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J reface 

Handel ist einer der größten Sektoren der Europäischen Volkswirtschaft. 

1996 waren ungefähr fünf Millionen. Unternehmen aktiv mit mehr als 22 Mio. 

Beschäftigten oder mehr als 15 Prozent der Gesamtbeschätt igung in der 

EU. Diese Veröffentlichung gibt einen Überblick über die Unternehmens­

statistik in den Bereichen des Kraftfahrzeughandels, Großhandels und 

Einzelhandels im Europäischen Wirtschaftsraum. Die Daten wurden 

entsprechend der Verordnung des Rates Nr. 58/97 über strukturelle 

Unternehmensstatistik gesammelt . Nähere Informationen, auch über die 

Statistik Mitteleuropäischer Länder, f inden Sie im Jahrbuch und auf der CD­

ROM „Handel in Europa 1999". 

Distribution is one of the largest sectors of the EU economy. In 1996 around 

5 million enterprises were act ive in this sector employing more than 22 mil­

lion persons, which represented over 15 per cent of total EU employment. 

This publ icat ion gives a brief overview of business statistics for motor trade, 

wholesale trade a n d retail t rade activities in the European Economic Area, 

compi led under the provisions of Council Regulation No. 58/97 concerning 

structural business statistics. More deta i led information, including statistics 

for Central European countries, is avai lable in the yearbook and CD­ROM 

"Distributive trades in Europe 1999". 

Le commerce de distribution est l'un des secteurs les plus importants de l'é­

conomie européenne. Près de 5 millions d'entreprises y étaient actives en 

1996, et elles employaient au total plus de 22 millions de personnes, soit plus 

de 15% de l'emploi européen. Cette publ icat ion fournit une brève vue 

d'ensemble des statistiques structurelles sur les entreprises des activités de 

commerce automobi le, d e commerce de gros et de détai l au sein de 

l'Espace économique européen. Celles­ci ont été élaborées en acco rd 

avec les dispositions du règlement du Conseil n°58/97 concernant les sta­

tistiques structurelles sur les entreprises. De plus amples informations, y c o m ­

pris des statistiques portant sur les pays d'Europe centrale et orientale, sont 

disponibles ddns l'annuaire statistique et le CD­ROM «Le commerce en 

Europe 1999». 

ψ fi h 
Yves Franchet Guy Crauser 

Director General Director General 

Eurostat DG XXIII 
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Π­Τ 
andel 

1996 waren in der EU mehr als 4,6 Mio. Handelsunternehmen tät ig, von 

denen die meisten (über 2,8 Mio.) dem Bereich des Einzelhandels zuzuord­

nen waren. Die Beschäftigtenzahl im gesamten Wirtschaftszweig lag bei 

ungefähr 22,6 Mio., was einem Anteil von mehr als 15% an der Gesamt­

beschäft igung in der EU entsprach. Berücksichtigt man bei dieser Zählung 

auch die Daten aus Island und Norwegen, um einen Gesamtwert für den 

Europäischen Wirtschaftsraum (EWR) zu erhalten, so stieg der Bestand an 

Unternehmen um 62 000 an . In diesen be iden Ländern zusammen waren 

344 000 Personen beschäftigt, dus 1,5% der Gesamtbeschäft igung im 

Handel innerhalb des EWR entsprach. 

Naturgemäß entfallen auf die größten Mitgl iedstaaten der EU auch die 

größten Anteile des Handelssektors. Besonders auffäll ig ist der sehr große 

Unternehmensbestand in Italien und Spanien. So wurden 1996 beispiel­

sweise in Italien mehr als 1,2 Mio. Handelsunternehmen gezählt. Typisch für 

dieses Land war ein großer Bestand an sehr kleinen Handelsunternehmen 

und ein geringer Anteil von Lohn­ und Gehal tsempfängern an der 

Gesamtzahl der Beschäft igten. 1996 waren in Italien nur 44% aller 

Beschäftigten im Handel Lohn­ und Gehaltsempfänger. Bei den verbleiben­

den 57% handel te es sich entweder um Selbständige und um mithelfende 

Famil ienangehörige ohne Arbeitsvertrag und ohne festen Lohn oder 

Gehalt . 

In Deutschland und dem Vereinigten Königreich waren jeweils mehr 

Personen im Handel als in Spanien oder in Italien beschäftigt. Das Land mit 

den meisten Beschäftigten in diesem Sektor (mehr als 4,8 Mio.) war 

Deutschland. 

Abbi ldung Ί : Beschäft igungsantei l des Handels in der EU, 
1996 (%) 

13,0% 

Quelle.' Eurostat SBS und Schätzungen 



Untersucht man den relativen volkswirtschaftlichen Stellenwert des Handels 
in den einzelnen Ländern, so ist festzustellen, daß 1997 in den Niederlanden 
und in Italien 18% bzw. 17,5% der Gesamtbeschäftigung auf diesen Sektor 
entfielen. Für Dänemark und Schweden wurden dagegen niedrige Anteile 
von weniger als 13% ermittelt. 

Die volkswirtschaftliche Bedeutung des Handels gemessen an den Größen 
Wertschöpfung und Beschäftigung wird in Abbildung 2 verdeutlicht. Da die 
Daten aus der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung stammen, beziehen 
sie sich auf den gesamten Bereich der Instandsetzung und Reparatur sowie 
auf den Handel. Während sich die Wertschöpfung zu Marktpreisen (zu kon­
stanten Preisen von 1990) von rund 560 Mrd. ECU 1986 auf rund 680 Mrd. 
ECU 1995 erhöhte, nahm die Beschäftigung im gleichen Zeitraum um etwa 
1 Mio. zu. Anders ist die Situation im produzierenden Gewerbe, wo trotz 
einer ähnlichen Wachstumsrate der Wertschöpfung (von 1 000 Mrd. ECU 
auf 1 200 Mrd. ECU) gleichzeitig die Beschäftigung um etwa 3 Mio. zurück­
ging. Trotz der absoluten Zunahme dieser beiden Indikatoren blieb der 
Stellenwert des Handels innerhalb der Volkswirtschaft relativ stabil. 
Während 1986 12,7% der Gesdmtwertschöpfung und 15,3% der Gesamt­
beschäftigung auf den Handel entfielen, lagen die entsprechenden Werte 
1995 bei 12,6% bzw. 15,5%. Vergleicht man die Wertschöpfungs- und 
Beschäftigungsanteile innerhalb der Triade, so wird deutlich, daß dem 
Handel sowohl in den USA als auch in Japan 1995 ein höherer volk­
swirtschaftlicher Stellenwert als in der EU zukam. Ein Vergleich von 1986 mil 
1995 zeigt außerdem, daß sich der Anteil des Handels an der Gesamt­
wirtschaft (Anstieg an der Wertschöpfung und Rückgang an der Beschäfti­
gung) in Japan stark bewegte, während sich die Werte in der EU relativ 
wenig veränderten. 

Abbildung 2: Anteil des Handels an der Volkswirtschaft (%) 

20 

15 

10 II III 
EU-15 EUR-11 USA Japan 

Wertschöpfung 

EU-15 EUR-11 USA Japan 

Beschäftigung 

| 1 986 f.; 1 995 

Quelle: Eurostat Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung und Schätzungen 



Eine genauere Analyse der Zahlen, die sich auf den gesamten 

Handelssektor beziehen, zeigt die Bedeutung der drei Arten des Handels 

(Kraftfahrzeug­, Einzel­ und Großhandel) innerhalb dieses Wirtschaftszweigs. 

Die entsprechenden Beschäftigungsanteile sind in der Abbi ldung 

3 dargestellt. Für die gesamte EU ist festzustellen, daß der Einzelhandel mit 

55% an der Spitze steht, gefolgt vom Großhandel mit 31%. Der niedrigste 

Beschäftigungsanteil entfällt auf den Kraftfahrzeughandel (14%). Ferner 

wird deutlich, daß einzelne Länder für jeweils einen Bereich reldtiv hohe 

Werte aufweisen, z. B. Portugal, Griechenland und Luxemburg für 

den Kraftfahrzeughandel, Schweden, Dänemark, Belgien und Finnland für 

den Großhandel sowie Irland, das Vereinigte Königreich und Spanien 

für den Einzelhandel. 

Β 

Abbildung 3: Beschäftigungsstruktur Im Handel , 1996 
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Quelle: Eurostat SBS und Schätzungen 

■ Einzelhandel 

Der Handelssektor in Europa unterliegt einer Reihe von Zwängen, die sich 

auch in Zukunft auswirken werden. Sie sind das Ergebnis von internen und 

externen, europaspezifischen und globalen Faktoren. Eine Rolle spielen 

beispielsweise die Entwicklung des Binnenmarktes, der elektronische 

Geschäftsverkehr und die Einführung des Euro in elf Mitgliedstaaten der EU. 

Der Handel übernimmt als Schnittstelle zwischen Erzeugern (innerhalb und 

außerhalb der Euro­Zone) und Kunden (aus Wirtschaft, Fachwelt oder 

Konsumenten) eine wichtige Rolle beim Übergang zur neuen Währung. 
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raftfahrzeughandel 

Tabelle 1 : Anteil des 

Kraftfahrzeughandels a m 

gesamten Handel, 1996 (%) 

B e s c h ä f t i g u n g 

17,9 
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16.7 
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15.5 

15,3 

15,0 

14,9 

14.9 

14.8 

14.7 

14.4 

14,1 

13.5 

13 

10,9 

9,9 

Umsatz 

21,2 

12,8 

21,4 

18,5 

19.1 

12,3 

16,0 

16,6 

13,0 

17,4 

14,9 

14.9 

19,8 
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13,6 

9,6 
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EL 
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NL 

E 

Quelle: Eurostat SBS und Schätzungen 

Die statistische Abteilung Kraftfahr­

zeughandel (Abteilung 50 der 

NACE Rev. 1) umfaßt fünf Grup­

pen, die sich recht deutlich von­

einander unterscheiden. Während 

der Hdndel mit Kraftwagen, der 

Handel mit Kraftwagenteilen und 

Zubehör sowie die Reparatur von 

Kraftwagen jeweils drei geson­

derten Gruppen zugeordnet wer­

den, sind diese Funktionen für 

Krafträder in einer Gruppe zusam­

mengefaßt. Die fünfte Gruppe 

innerhalb dieser Abteilung umfaßt 

die Tätigkeit von Tankstellen. 

In diesen Bereichen waren etwa 

609 Unternehmen tätig, die 1996 in 

der EU ungefähr 3,1 Mio. Personen 

beschäftigten oder 13,8% der 

Gesamtbeschäftigung. Die Be­

schäftigungsanteile am gesamten 

Handelssektor lagen je nach Land 

zwischen 9,9% und 17.9%. 

Abbildung 4: Beschäftigungsanteil des Kraftfahrzeughandels in 

der EU,1996(%) 
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Den größten Unternehmensbestand verzeichnete wie im gesamten Handel 
Italien mit mehr als 160 000 Unternehmen. Das Land mit der höchsten 
Beschäftigtenzahl war Deutschland, wo im Kraftfahrzeughandel mehr als 
650 000 Personen erwerbstätig waren, gefolgt vom Vereinigten Königreich, 
Italien und Frankreich mit zwischen 410 000 und 640 000 Beschäftigten. 

Die Durchschnittsgröße der Unternehmen schwankte 1996 zwischen 
2,4 Beschäftigten in Griechenland und fast 10 Beschäftigten in 
Deutschland. Auch hinsichtlich des Umsatzes je Unternehmen waren 
griechische Unternehmen mit 95 000 ECU die kleinsten, während 
Unternehmen in Luxemburg mit 2,6 Mio. ECU größten waren. 

Zu den Ländern mit einer hohen Unternehmensdichte im Kraftfahrzeug­
handel zählen Griechenland, Italien, Portugal, Dänemark und Luxemburg, 
wo auf 10 000 Einwohner mehr als 20 Unternehmen kommen. Extrem 
niedrige Werte wurden dagegen für Österreich (10) und für Deutschland (8) 
ermittelt. 

Untersucht wurde auch die Zusammensetzung der Arbeitskräfte und die 
Höhe der anfallenden Arbeitskosten. Der Anteil der Lohn- und Gehalts­
empfänger an der Gesamtzahl der Beschäftigten war im Kraftfahrzeug­
handel in der Regel niedriger als im Großhandel, über höher als im Einzel­
handel. Wie im gesamten Handelssektor war Italien wiederum das Land mit 
dem niedrigsten Anteil von Lohn- und Gehaltsempfängern (weniger als die 
Hälfte). In Österreich und Norwegen sind dagegen jeweils nur 8% der 
Arbeitskräfte nicht den Lohn- und Gehaltsempfängern zuzuordnen. Die 
durchschnittlichen jährlichen Personalkosten je Arbeitnehmer schwankten 
1996 zwischen 21 800 ECU in Italien und 31 900 ECU in Schweden. Dabei ¡st 
zu beachten, daß diese Kosten das Ergebnis einer zahlenmäßigen 
Erfassung der Arbeitnehmer sind und nicht auf Vollzeitäquivalenten 
basieren. Die Werte werden somit von der Verbreitung der 
Teilzeitbeschäftigung in den einzelnen Ländern und Branchen beeinflußt. 

In der nachstehenden Abbildung 5 sind sämtliche Länder des EWR in der 
Reihenfolge der Höhe des erzielten Pro-Kopf-Umsatzes aufgeführt. Die 
Bandbreite der Werte, jeweils je Beschäftigten, reichte hier von 40 000 ECU 
in Griechenland bis zu 430 000 ECU in Belgien. Bei der Produktivität verze­
ichneten Portugol und Irland die niedrigsten Werte. Während die Pro-Kopf-
Wertschöpfung 1996 nur 13 300 ECU bzw. 23 700 ECU betrug, erreichte sie 
in Luxemburg und Finnland mit 42 600 bzw. 41 500 ECU das höchste Niveau. 
Berücksichtigt man auch die Daten aus dem Jahr 1995, so ergab sich für 
Österreich ebenfalls eine hohe Produktivität. Neben dieser einfachen 
Personenzählung besteht auch die Möglichkeit, die Kosten des Faktors 
Arbeit mit Hilfe eines Approximationsverfahrens zu ermitteln. Man unterstellt 
dabei für jene Arbeitskräfte, die kein festes Arbeitsentgelt bezogen, die gle­
ichen Pro-Kopf-Kosten, die für Lohn- und Gehaltsempfänger anfallen. Für 
die auf diese Weise berechnete lohnbereinigte Arbeitsproduktivität ergab 
sich eine ähnliche Reihenfolge der Länder, bei der Italien wieder sehr weit 
unten und Luxemburg klar an der Spitze rangierte. Eine deutliche 
Verschiebung zeigte sich allerdings im Falle Belgiens, das dufgrund relativ 
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hoher Arbeitskosten nach Italien die niedrigste Arbeitsproduktivität aufwies. 

Obwohl sich die Reihenfolge der Länder nur unwesentlich veränderte, ist 

festzustellen, daß sich die bereinigten Werte weniger stark voneinander 

unterschieden. Die Wertschöpfung, die durch Ausgabe eines ECU für bere­

inigte Personalaufwendungen erzeugt wurde, lag in Luxemburg bei 

1,75 ECU und in Italien bei 1,15 ECU. 

Abbildung 5: Umsatz j e Beschäftigten, Kraftfahrzeughandel, 1996 

(1 000 ECU pro Kopf) 
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Quelle.' Eurostat SBS und Schätzungen 

Der größte Stellenwert innerhalb des Kraftfahrzeughandels kam den 

Bereichen Handel mit Kraftwagen und Reparatur von Kraftwagen zu 

(NACE Rev. 1, Gruppen 50.1 und 50.2). Unterschiede in der Reihenfolge 

dieser beiden Gruppen ergaben sich in Abhängigkeit vom verwendeten 

Indikator und dem jeweils untersuchten Land. Bei der Zahl der 

Unternehmen stand der Bereich Reparatur von Kraftwagen in nahezu allen 

Ländern an der Spitze. Ausnahmen bildeten Luxemburg, die Niederlande 

und das Vereinigte Königreich. Den größten Anteil an der Beschäftigung 

verzeichnete dagegen in der Regel der Handel mit Kraftwagen, wo 

Luxemburg mit 56,9% und Frankreich mit 52,2% die höchsten Werte 

aufwiesen. Eindeutiger waren die Ergebnisse bei den Indikatoren Umsatz 

und Wertschöpfung. An erster Stelle stand in allen Ländern der Handel mit 

Kraftwagen, der in Frankreich und im Vereinigten Königreich Umsatzanteile 

von 72,3% bzw. 70,7% erreichte. Das einzige Länd, das vollständige Daten 

für 1996 bereitgestellt hat und für den Verkauf von Kraftwagen einen Anteil 

von unter 50% am Kraftfahrzeughandel verzeichnet, war Italien mit 48,5%. 
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Großhandel ? 
Innerhalb der statistischen Systematik umfaßt der Großhandel (Abteilung 51 

der NACE Rev. 1 ) eine Gruppe für den Bereich der Handelsvermittlung, fünf 

Gruppen, denen jeweils bestimmte Warentypen zugeordnet werden, und 

eine Gruppe für die sonstigen Tätigkeiten des Großhandels. 

Tabelle 2: Anteil des 

Großhandels a m gesamten 

Handel, 1996 (%) 

In diesen Branchen waren 1996 EU­weit ungefähr 1,2 Mio. eingetragene 

Unternehmen mit insgesamt etwa 7,1 Millionen Beschäftigten tätig. Wie aus 

Tabelle 2 hervorgeht, bestehen hinsichtlich der Bedeutung des Groß­

handels erhebliche Unterschiede zwischen den einzelnen Ländern. Bei der 

Beschäftigung ergaben sich besonders niedrige Werte in Irland, wo auf den 

Großhandel knapp 23,2% der 

Gesamtbeschäftigung im Handel 

entfallen. In den meisten anderen 

Ländern lag dieser Anteil zwischen 

25% und 40%, nur in Schweden 

und Island darüber. Der entspre­

chende EU­Durchschnittswert be­

trug 31,4%. Bezüglich des Umsatzes 

kommt dem Großhandel aufgrund 

seiner Merkmale erwartungsge­

mäß ein weitaus größerer Stellen­

wert zu. Die einzigen Länder, in 

denen der Großhandel nicht mehr 

als 50% des Gesamtumsatzes im 

Handel erwirtschaftete, waren 

Griechenland und Irland. 

IS 

s 
DK 

Β 

FIN 

A 

NL 

L 

I 

Ρ 

F 

NO 

E 

D 

EL 

UK 

IRL 

Beschäftigung 

43.7 

41,2 

39.6 

38.0 

37,9 

36.6 

34,9 

34,4 

33,8 

33,8 

33,6 

33,1 

32,0 

30 

27,2 

25,7 

23,2 

Umsatz 

57,5 

57,6 

63,3 

60,6 

55,4 

57,5 

64,1 

59,6 

52.5 

50,1 

53,9 

55,0 

50,9 

57 

43,7 

53,4 

46,6 

Quelle: Eurostat SBS und Schätzungen 

Vergleicht man den Großhandel in 

den einzelnen Ländern nicht 

anhand des relativen Gewichts, 

sondern in absoluten Zahlen, dann 

war Italien ­ wie auch in den 

anderen beiden Bereichen des 

Handels ­ das Land mit dem 

größten Unternehmensbestand. 

Auf den weiteren Plätzen folgen 

Spanien, Frankreich und das 

Vereinigte Königreich. Bei der Zahl der Beschäftigten stand Deutschland mit 

über 1,3 Mio. Erwerbstätigen an der Spitze. Darüber hinaus wurde eine 

Beschäftigtenzahl von mehr als 1 Mio. auch für das Vereinigte Königreich 

ermittelt. Die Länder mit dem größten Umsatz im Großhandel sind 

Deutschland, das Vereinigte Königreich und Frankreich mit jeweils mehr als 

400 Mrd. ECU. 
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Abbildung 6: Beschäftigungsanteil des Großhandels a m 

gesamten Handel , 1996 (%) 

ι 

14.0% 

20% 

Quelle.' Eurostat SBS und Schätzungen 

Der große Unternehmensbestand und die relativ niedrigen Beschäftigungs­

und Umsatzzahlen führten in Italien nahezu zwangsläufig zu niedrigen 

Werten bei der durchschnittlichen Unternehmensgröße. Dies galt unab­

hängig vom verwendeten Indikator. 1996 hatte ein Großhandelsunterneh­

men in Italien im Durchschnitt nur 2,7 Beschäftigte. Die höchsten Werte 

verzeichnete Deutschland, wo die Großhandelsunternehmen im 

Durchschnitt fünfmal so viele Personen wie in Italien beschäftigten. In bezug 

auf den Umsatz, der sich für diesen Bereich möglicherweise besser als 

Indikator eignet, stand Griechenland mit 149 000 ECU je Unternehmen an 

letzter Stelle. Darüber lag der Wert für Italien, wo je Unternehmen im 

Durchschnitt 784 000 ECU umgesetzt wurden. Die umsatzstärksten 

Unternehmen befanden sich dagegen in Deutschland, dem Vereinigten 

Königreich und Irland. 

Eine Untersuchung der Zusammensetzung der Arbeitskräfte zeigt, daß der 

Anteil der Lohn­ und Gehaltsempfänger in der Zahl der Beschäftigten im 

Vergleich zu Wirtschaftszweigen außerhalb des Handels relativ niedrig war, 

jedoch in der Regel höher als in den anderen Bereichen des Handels. 

Ausnahmen bildeten Luxemburg (Daten für 1996) und Dänemark (Daten 

für 1995), wo der Großhandel einen geringeren Anteil an Arbeitnehmern als 

der Kraftfahrzeughandel bzw. der Einzelhandel verzeichnet. Wie im 

gesamten Handelssektor war Italien mit deutl ichem Abstand das Land mit 

dem niedrigsten Anteil an Lohn­ und Gehaltsempfängern, jedoch waren im 

Gegensatz zu den beiden anderen Bereichen mehr als die Hälfte der 

Beschäftigten im Großhandel Lohn­ und Gehaltsempfänger, In Frankreich 

waren dagegen nur zu 2% der Arbeitskräfte im Großhandel selbständig 

tätige Eigentümer und mithelfende Familienangehörige ohne Arbeits­

vertrag oder ohne festen Lohn oder Gehalt. Innerhalb der drei Tätig­

keitsbereiche des Handels war das der geringste Anteil, der für ein Land 
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ermittelt wurde. Die niedrigsten Personalaufwendungen verzeichnete 

Portugal. Dort fielen für einen Arbeitnehmer 1995 im Durchschnitt nur Kosten 

in Höhe von 12 200 ECU an und damit erheblich weniger als in Italien 

(28 300 ECU), das innerhalb der datenmäßig erfaßten Länder 1996 die 

zweitniedrigsten Personalaufwendungen pro Kopf verzeichnete. Im allge­

meinen wurden für den Großhandel höhere Personalaufwendungen je 

Arbeitnehmer als für die anderen beiden Formen des Handels ermittelt. Das 

Land mit den höchsten Personalaufwendungen war Belgien mit durch­

schnittlich 40 000 ECU je Lohn­ und Gehaltsempfänger für 1996. Angesichts 

der unterschiedlichen Verbreitung von Teilzeitbeschäftigung waren länder­

und bereichsübergreifende Vergleiche nur begrenzt möglich. 

Abbildung 7: Umsatz j e Beschäftigten, Großhandel , 1996 

(1 000 ECU pro Kopf) 
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Quelle: Eurostat SBS und Schätzungen 

Zur Messung der Produktivität bieten sich verschiedene Verfahren an. Eine 

elementare Kennziffer, für die Daten aus allen Ländern zur Verfügung 

standen, ist der Umsatz je Beschäftigten. Die entsprechende Rangfolge für 

sämtliche Länder des EWR ist in Abbildung 7 dargestellt. Eine bessere 

Aussagekraft hat j edoch die Arbeitsproduktivität gemessen an der 

Wertschöpfung im Verhältnis zur Zohl der Beschäftigten. Bei dieser Kennziffer 

erreichte der Großhondel im Vergleich zu den beiden anderen Arten des 

Handels ein sehr hohes Produktivitätsniveau. Er war in allen Ländern die 

Abteilung mit der größten Pro­Kopf­Wertschöpfung und wies im Falle Irlands 

1996 eine zweieinhalbmal höhere Arbeitsproduktivität als der Einzelhandel 

auf. Die höchsten sichtbaren Produktivitätszahlen im Großhandel, die gle­

ichzeitig zu den Spitzenwerten im gesamten Handelssektor zählen, wurden 

für Luxemburg und Finnldnd ermittelt, während sich die niedrigsten Werte 

ndch dieser Berechnungsmethode für Portugal und Italien ergaben. 

Allerdings stellte diese Messung eine gewisse Vereinfachung dar, da sie die 

Kosten des Faktors Arbeit unberücksichtigt läßt und maßgeblich von der 

(erheblich) unterschiedlichen Verbreitung der Teilzeitbeschäftigung in den 

einzelnen Ländern beeinflußt wird. Eine Kennziffer, die diesen beiden 



Problemen bis zu einem gewissen Grad Rechnung trägt, ¡st die lohnbere­

inigte Arbeitsproduktivität. Hohe Werte ergaben sich wiederum für 

Luxemburg und Finnland (1996) sowie für die Niederlande (1995), die rela­

tiv niedrige Personalkosten pro Kopf verzeichneten. Die geringste lohn­

bereinigte Arbeitsproduktivität innerhalb der datenmäßig erfaßten Länder 

wurde für den Großhandel in Belgien ermittelt, wobei die Ausgabe eines 

ECU für bereinigte Personalaufwendungen immer noch einer 

Wertschöpfung von 1,27 ECU entspricht. Das ist deutlich mehr als in den 

anderen Teilbereichen des Handelssektors. 

Eine Untersuchung des Stellenwerts der einzelnen Bereiche des Groß­

handels bezogen auf die gesamte Abteilungzeigt, daß der Großhandel mit 

Maschinen und Ausrüstungen (NACE Rev. 1, Gruppe 51.6) und der Groß­

handel mit Rohstoffen und Halbwaren (NACE Rev. 1, Gruppe 51.5) bei der 

Beschäftigung und Wertschöpfung im al lgemeinen am stärksten ins 

Gewicht fielen. Diese Aussage ist jedoch nur begrenzt gültig, da in bes­

timmten Ländern auch andere Tätigkeiten des Großhandels eine wichtige 

Rolle spielten. So entfielen in Italien fast 10% der Gesamtbeschäftigung im 

Handel auf den Bereich der Handelsvermittlung (NACE Rev. 1, Gruppe 

51.1), während für andere Länder Anteile von weniger als 3% charakteris­

tisch waren. Abweichungen vom allgemeinen Trend ergaben sich auch für 

Irland, wo der Großhandel mit Nahrungsmitteln, Getränken und Tabak­

waren (NACE Rev. 1, Gruppe 51.3) der Bereich mit den meisten Beschäf­

tigten war, sowie für Belgien und Portugal, wo der Großhandel mit 

Gebrauchs­ und Verbrauchsgütern (NACE Rev, 1, Gruppe 51.4) den 

größten Beschäftigungsanteil verzeichnete. 

Abbildung 8: Beschäftigungsstruktur im Großhandel , 1996 
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Einzelhandel 

Der Einzelhandel (NACE Rev. 1, Abteilung 52) umfaßt sieben Gruppen, die 

durch eine bestimmte Form des Handels sowie durch die Art der gehan­

delten Waren charakterisiert sind. Es wurde folgende Einteilung vorgenom­

men: eine Gruppe für den Handel mit diversen Waren in Verkaufsräumen, 

drei Gruppen für verschiedene Sparten des Fachhandels in Verkaufs­

räumen (außer Antiquitäten und Gebrauchtwaren), eine Gruppe für den 

Handel mit Antiquitäten und Gebrauchtwaren, eine Gruppe für den 

Handel außerhalb von Verkaufsräumen, wie an Verkaufsständen auf 

Märkten und über den Versandhandel, und schließlich eine Gruppe für die 

Reparatur von Gebrauchsgütern. 

Β 

Tabelle 3: Anteil des 
Einzelhandels am gesamten 
Handel, 1996 (%) 

Beschäftigung 

62.7 

59.3 

58,1 

57 

56.1 

54.1 
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33.6 

30,0 

39,5 

30 

35.0 

22,3 

33,1 
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Quelle.' Eurostat SBS und Schätzungen 

Innerhalb des Handelssektors wdr 

der Einzelhandel 1996 der Bereich 

mit dem größten Unternehmens­

bestand (ungefähr 2,8 Mio. 

Unternehmen in der EU). Es wur­

den in diesem Bereich mehr als 

12,3 Mio. Beschäftigte gezählt. Der 

Anteil an der Gesamtbeschäfti­

gung im Handel schwankte in den 

einzelnen Ländern zwischen 39,4% 

in Island und 62,7% in Irland. Für die 

EU ergab sich ein Durchschnitts­

wert von 54.8%. In fast allen Län­

dern war der Einzelhandel der 

Teilbereich mit dem größten 

Beschäftigungsanteil, mit Ausnah­

me Islands, wo dem Großhandel 

ein etwas höherer Stellenwert 

zukam. Nach Umsatzzahlen rang­

ierte der Einzelhandel dagegen in 

allen Ländern hinter dem Groß­

handel. Spanien war das einzige 

Land, wo auf den Einzelhandel 

fast 40% des Gesamtumsatzes im 

Handel entfielen. 

Die Länder mit dem größten Bestand an Einzelhandelsunternehmen in 

absoluten Zahlen waren Italien, Spanien und Frankreich. Bei der Anzahl der 

Beschäftigten lagen Deutschland und das Vereinigte Königreich mit jeweils 

rund zweieinhdlb Millionen Beschäftigten (1996) an der Spitze. Einzel­

handelsumsätze von über 200 Mrd. ECU verzeichneten Deutschland, 

Frankreich und das Vereinigte Königreich. 
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Abbildung 9: Beschäftigungsanteil des Einzelhandels in der EU, 

1996 (%) 
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Quelle: Eurostat SBS und Schätzungen 

Ein wichtiger Indikator für den Einzelhandel ist die Unternehmensdichte, die 

das Verhältnis der Anzahl der Unternehmen zur Einwohnerzahl zum Aus­

druck bringt. Die mit Abstand höchsten Werte für diese Kennziffer verzeich­

neten Griechenland und Spanien mit 163 bzw. 145 Einzelhandels­

unternehmen je 10 000 Einwohner. Am niedrigsten war die Dichte dagegen 

im Vereinigten Königreich und in Deutschland (35 bzw. 39 Unternehmen je 

10 000 Einwohner). 

Die Bestimmung der Unternehmensgröße anhand der durchschnittlichen 

Zahl der Beschäftigten ergab erwartungsgemäß die niedrigsten Werte für 

Griechenland und die höchsten Werte für das Vereinigte Königreich und 

Deutschland. Verwendet man den Umsatz als Kriterium, dann zeigt sich die 

Kluft zwischen großen Unternehmen im Norden und kleineren Einheiten im 

Süden Europas. Während die Einzelhandelsunternehmen im Vereinigten 

Königreich und in Deutschland ein durchschnittliches Umsatzvolumen von 

über 1 Mio. ECU erwirtschafteten, waren es in Griechenland, Spanien, 

Italien und Portugal weniger als eine Viertelmillion je Unternehmen. 

Der Anteil der Lohn­ und Gehaltsempfänger an der Gesamtzahl der 

Arbeitskräfte war im Einzelhandel im al lgemeinen niedriger als im 

Großhandel, mit Ausnahme Dänemarks. Wie in den übrigen Bereichen des 

Handelssektors berichtete Italien den niedrigsten Anteil an Lohn­ und 

Gehaltsempfängern in der EU (36,7%). Die höchsten Werte verzeichneten in 

der EU Finnland (87,1%) und im gesamten EWR Norwegen (89,0%). 



Die durchschnittlichen Personalaufwendungen sind in Schweden und 

Finnland am höchsten (jeweils über 24 000 ECU pro Kopf) und in Portugdl 

mit Abstand am niedrigsten (7 000 ECU, für 1995). Allgemein fielen im 

Einzelhandel geringere durchschnittliche Personalkosten pro Kopf als im 

Großhandel oder im Kraftfahrzeughandel an. Einzig in Italien kosteten Lohn­

und Gehaltsempfänger im Kraftfahrzeughandel mehr als im Einzelhandel. 

Die Interpretation der Angaben über durchschnitt l iche Personal­

aufwendungen war durch die unterschiedliche Verbreitung von 

Teilzeitbeschäftigung in den einzelnen Ländern und Bereichen erschwert. 

Abbi ldung 10: Umsatz j e beschäft igten, Einzelhandel, 1996 

(1 000 ECU pro Kopf) 
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Quelle: Eurostat SBS und Schätzungen 

1 milium. 
Die Produktivität läßt sich zunächst einfach anhand des Umsatz (siehe Ab­

bildung 10) und der Wertschöpfung bestimmen. Bei der Wertschöpfung je 

Beschäftigten (Daten für 1996) stand Finnland mit 33 900 ECU an der Spitze, 

gefolgt von Frankreich und Luxemburg, während Portugal mit 9 800 ECU 

nach dieser Methode die niedrigste Arbeitsproduktivität aufwies. 

Ein ähnliches Bild ergab sich bei der lohnbereinigten Arbeitsproduktivität 

(Verhältnis der erzeugten Wertschöpfung zu den Personalaufwendungen, 

wobei unterstellt wird, daß für Beschäftigte ohne festen Lohn oder Gehalt 

real die gleichen Kosten wie für Lohn­ und Gehaltsempfänger anfallen). 

Luxemburg und Finnland waren wiederum die Länder mit dem höchsten 

Produktivitätsniveau, während Norwegen im Vergleich zur traditionellen 

Berechnungsmethode besser abschneidete. Die Daten für Luxemburg 

zeigen, daß die Ausgabe eines ECU für bereinigte Personalaufwendungen 

einer Wertschöpfung in Höhe von 1,41 ECU entsprach. 
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Abbildung 11: Beschäftigungsstruktur im Einzelhandel, 1996 

100% 

80% 

60% 

40% 

20% 

__| 

1—1— — 

DK F 

■ Waren verschiedener Art 
BApotheken 
■ Gebrauchtwaren 

■ Reparatur 

(1) 1995. 

Quelle: Eurostat SBS 

IRL L A ( l ) FIN NO 

■ Nahrungsmittel und Getränke 
BSonstiger Facheinzelhandel 

Einzelhandel [nicht in Verkaufsräumen) 

Eine Analyse der einzelnen Tätigkeiten des Einzelhandels zeigt, daß der 

Einzelhandel mit Waren verschiedener Art in Verkaufsräumen (NACE Rev. 1, 

Gruppe 52.1) und der sonstige Facheinzelhandel (NACE Rev. 1, Gruppe 

52.4) bei der Beschäftigung und bei der Wertschöpfung stets an vorderer 

Stelle rangieren. Hinsichtlich der Beschäftigung war 1996 in Finnland und 

Irland der Einzelhandel mit Waren verschiedener Art (in Verkaufsräumen) 

mit Anteilen von 48,4% bzw. 47,9% an der Gesamtbeschäftigung im 

Einzelhandel am wichtigsten, während der sonstige Facheinzelhandel in 

Österreich (55,8%), Portugal (55,9%), Luxemburg (53,4%) und Norwegen 

(48,0%) sowie in Dänemark, Frankreich und Italien an der Spitze stand. 

Der Bereich mit der niedrigsten Beschäftigtenzahl und dem kleinsten 

Wertschöpfungsvolumen war der Einzelhandel mit Antiquitäten und 

Gebrauchtwaren (NACE Rev. 1, Gruppe 52.5), auf den in allen Ländern 

weniger als 1,1% und in Italien sogor nur ein Viertel Prozent der 

Beschäftigung im Einzelhandel entfiel. 
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istribution 
There were in excess of 4.6 million enterprises active in distribution within the 
EU in 1996. The majority of these enterprises were in retail trade (over 2.8 mil­
lion). Together they employed around 22.6 million persons. As such distribu­
tion represented more than 15% of total employment in the EU. Adding in 
data for Iceland and Norway to have a total for the European Economic 
Area (EEA) increases the number of enterprises by 62 thousand. 
Employment in these two countries combined is 344 thousand which rep­
resents 1.5% of EEA employment in distribution. 

Naturally the largest members of the EU also have the largest share of dis­
tribution. Most notable are the cases of Italy and Spain which have very 
large numbers of enterprises. For example in Italy there were more than 1.2 
million distribution enterprises in 1996. The sector was characterised in this 
country by a large number of very small enterprises and d low proportion of 
employees in the workforce. In Italy in 1996 only 44% of the persons 
employed in the whole of distributive trades were employees, the remain­
der were self-employed persons and family workers with neither a contract 
nor a fixed wage or salary. 

In terms of employment, Germany and the United Kingdom employed 
more persons than either Spain or Italy. Germany had the largest national 
workforce in distribution, with more than 4.8 million persons employed. 

Figure 1: share of EU employment in distribution, 1996 (%) 

E 

Source: Eurostat SBS and estimates 
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Looking at relative size and the importance of distribution in the economy, 
we can note that commerce accounts for 18% of total employment in the 
Netherlands and 17.5% in Italy in 1997. Relative to the other European coun­
tries, distribution plays a small role in Denmark and Sweden with less than 
13% of total employment. 

The relative importance of distribution in the economy in terms of value 
added and employment is indicated in figure 2. The data are taken from 
National Accounts and thus include all recovery and repair as well as dis­
tribution. The level of value added at market prices in constant prices 
(1990) has grown from around 560 billion ECU in 1986 to around 680 billion 
ECU in 1995 and employment has grown by about 1 million over the same 
period. This contrasts to the situation in manufacturing where similar growth 
has been seen in value added , from 1,000 billion ECU to 1,200 billion ECU, 
but with a fall in employment of some 3 million. Whilst the levels of these two 
indicators has risen in distribution, this sector's importance within the econ­
omy has remained relatively stable. In 1986 distribution accounted for 
12.7% of value added across all industries and 15.3% of employment. By 
1995 the equivalent figures were 12.6% and 15.5%. Comparing with the two 
other members of the Triad we can see that in 1995 distribution generated 
a greater proportion of value added and employment in the economy in 
both the USA and Japan than in the EU. Comparing 1986 with 1995 it is 
notable that whilst the share of distribution in the economy in employment 
and value added terms changed relatively little in the EU. there was a large 
movement in Japan with value added increasing and employment falling. 

Figure 2: share of distribution in the e c o n o m y (%) 
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Looking further into these figures that cover the whole of distribution we 
can identify the relative importance of each of the three main types of 
trade, namely motor, wholesale and retail trade. Figure 3 shows the pro­
portion of employment in each of these three forms. Across the EU as a 
whole, retail trade accounted for the largest share of employment (55%), 
followed by wholesale trade (31%) and motor trade was the smallest (14%). 
We can also see that Portugal, Greece and Luxembourg were relatively 
more focused in employment terms in motor trade, wholesale trade was 
relatively larger in Sweden, Denmark, Belgium and Finland and retail trade 
was more importont in Ireland, the United Kingdom and Spain than the EU 
average. 

Figure 3: structure of employment in distribution, 1996 
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B Motor trade Β Wholesale trade 

Source: Eurostat SBS and estimates 

The distribution sector within Europe has been and continues to be subject 
to a number of pressures, both internal and external, specific to Europe and 
worldwide. The development of the Single Morket, electronic commerce 
and the introduction of the euro in eleven of the EU Member States ore 
notable examples. As the interface between producers, both within the 
euro-zone and outside, and customers, whether industrial, professional or 
consumers, commerce will have a major role to play in the transition 
towards this new currency. 
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A 
Wotor trade 

Β Table 1 : share of motor t rade in 
distribution, 1996 (%) 
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Source: Eurostat SBS and estimates 

The statistical Division of motor 
trade (NACE Rev. 1 Division 50) is 
composed of 5 quite different 
Groups. The sale of motor vehicles, 
their parts and accessories and 
their repair are three separate 
Groups, whilst all three of these 
functions are grouped together 
for motorcycles. Finally the retail 
sale of automotive fuel is included 
within this Division. 

These activities recorded some 
609 thousand enterprises which 
col lect ively employed about 
3.1 million persons in 1996 within 
the EU. This represents 13.8% of 
employment in distribution in the 
EU as a whole and between 9.9% 
and 17.9% nationally depending 
on the country. 

Figure 4: share of EU e m p l o y m e n t in motor t rade, 1996 (%) 

1 3.4% 

13.9% 

Source: Eurostat SBS and estimates 
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As with distribution in general, the largest number of enterprises was record­
ed in Italy with over 160 thousand. The largest number of persons employed 
was in Germany with more than 650 thousand persons active in motor 
trade. This was followed by the United Kingdom, Italy and France with 
between 410 thousand and 640 thousand persons. 

We find that the average size of enterprises ranged from 2.4 persons 
employed per enterprise in Greece in 1996 to nearly 10 in Germany. When 
measured in terms of turnover per enterprise Greek enterprises were also 
the smallest with 95 thousand ECU per enterprise while enterprises in 
Luxembourg were the largest with 2.6 million ECU per enterprise. 

The density of motor trade enterprises in the population shows high values 
for Greece, Italy, Portugal, Denmark and Luxembourg where there were 
more than 20 enterprises per 10 thousand population. At the other extreme 
in Austria and Germany the figures were 10 and 8 enterprises per 10 thou­
sand population respectively. 

Turning attention to the composition and costs of the labour force the pro­
portion of employees in total employment in motor trade was generally 
lower than in wholesale trade but higher than for retail trade. As in distribu­
tion in general, Italy had the lowest proportion of employees in this activity 
with less than half of the workforce receiving a wage or salary. Austria and 
Norway were at the other extreme with only around 8% of the labour force 
not being employees. Annual average personnel costs in 1996 ranged from 
21.8 thousand ECU per employee in Italy to 31.9 thousand ECU in Sweden. 
These figures are influenced by the degree of part-time employment in 
each country and activity because the employee figures are head counts 
and not full-time equivalents. 

Figure 5 shows the value of turnover per head in all of the EEA countries. The 
graph is ranked and gives d range of volues from 40 thousand ECU per per­
son employed in Greece to 430 thousand ECU per person employed in 
Belgium. In terms of productivity the lowest value added per head figures 
recorded in 1996 were in Portugal (13.3 thousand ECU) followed by Ireland 
(23.7 thousand ECU). The highest were recorded in Luxembourg and 
Finland with 42.6 and 41.5 thousand ECU per head respectively. Looking at 
1995 data we can see that Austria also recorded high levels of labour pro­
ductivity. If we cdjust these figures to take account of the costs of labour 
input, rather than a simple head count, and approximate the per head 
costs of the workforce not receiving a fixed wage or salary as being equiv­
alent to those of employees, we arrive at wage adjusted labour productiv­
ity. The ranking of countries remained similar with Italy near the bottom and 
Luxembourg clearly at the top. One noticeable movement was that of 
Belgium, where relatively high labour costs made it the least productive 
labour force after Italy using this measure. Whilst not affecting the ranking 
of countries greatly, these adjustments do bring the productivity levels of 
the countries closer together. In Luxembourg, 1.75 ECU of value added is 
generated for every ECU of adjusted personnel charges compared to 
1.15 ECU in Italy. 
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Figure 5: turnover per person e m p l o y e d , motor t rade, 1996 
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Source: Eurostat SBS and estimates 

The largest activities are clearly the sales and repair of motor vehicles 

(NACE Rev. 1 Groups 50.1 and 50.2), however, which of the two is larger 

depends on the measure used and the country in question. In nearly all 

countries the largest activity in terms of the number of enterprises was the 

repair of motor vehicles, the exceptions to this were Luxembourg, the 

Netherlands and the United Kingdom. Most countries hove a larger pro­

portion of employment in sales rather than repairs of motor vehicles, the 

largest shares were 56.9% in Luxembourg and 52.2% in France. In terms of 

turnover and value added the picture is much clearer and the sale of 

motor vehicles is the largest activity in all countries. In France the sale of 

motor vehicles accounted for 72.3% of turnover in motor trade and 70.7% 

in the United Kingdom. The only country for which complete 1996 data is 

available and where the sale of motor vehicles accounted for less than half 

of motor trades was Italy with 48.5%. 
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V holesale trade 

Table 2: share of wholesale 
trade in distribution, 1996 (%) 

The classification of wholesale trade for statistical purposes (NACE Rev. 1 
Division 51) has one Group covering agents working on a fee or contract 
basis, five Groups characterised by the type of product sold and a final 
Group covering other wholesale. 

Approximately 1.2 million enterprises were registered in these activities in 
the EU in 1996 and they employed about 7.1 million persons. As can be 
seen from table 2 the importance of wholesale trade in distribution varied 

widely between countries. In 
employment terms the figure for 
Ireland stands out as being partic­
ularly low, where wholesale trade 
employment was just 23.2% of total 
employment in distribution. Most 
countries fell within the range of 
25% to 40% with only Sweden and 
Iceland above this upper bound­
ary. The EU average was 31.4% of 
employment. In turnover terms the 
importance of wholesale trade is 
much greater, as would be 
expected due to the nature of this 
type of distribution. The only coun­
tries where wholesale trade were 
not responsible for more than 50% 
of turnover in distribution were 
Greece and Ireland. 
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Ranking countries by the absolute 
size of wholesale trade rather than 
relative size places Italy first in 
terms of the number of enterprises 
as is the case in each of the three 
types of distribution. Spain is sec­

ond followed by France and the United Kingdom. In employment terms 
Germany was the largest with over 1.3 million persons employed and the 
United Kingdom also had more than 1 million persons employed in this 
Division. Germony, the United Kingdom and France were the three largest 
wholesale industries in turnover terms each recording more than 400 billion 
ECU of sales. 
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Figure 6: share of EU employment in wholesale trade, 1996 (%) 

Source: Eurostat SBS and estimates 

The large number of enterprises in Italy and relatively small employment 
and turnover lead unsurprisingly to a relatively small average size of enter­
prise in this country, regardless of the measure adopted. In 1996 each 
Italian enterprise on average employed 2.7 people. The largest enterprises 
were in Germany which were 5 times larger thdn their Italian counterports. 
In turnover terms, which may be a more appropriate measure for whole­
sale trade, Greek enterprises were the smdllest with 149 thousand ECU 
turnover per enterprise. Italian enterprises were larger with 784 thousand 
ECU turnover on average and the largest were in Germdny, the United 
Kingdom and Ireland. 

Looking at the labour force the share of employees in persons employed 
was relatively low compared to non-distribution octivities but WUS general­
ly higher thdn other forms of distribution. Exceptions to this were 
Luxembourg (1996 data) and Denmark (1995 data) which had d lower 
shore of employees in wholesale trade than In motor trade and retail trade 
respectively. As in all forms of trade the lowest share of employees in the 
work force was in Italy by a very large margin, however wholesale trade 
was the only one of the three types of distribution where employees do 
account for more than half of the labour force in this country. At the other 
extreme France recorded that working proprietors and family workers with­
out a contract or a fixed wage or salary made up only 2% of the labour 
force in wholesale trade which was the smallest proportion for ony country 
in any of the distribution activities. Portugal recorded the lowest personnel 
costs with each employee costing on average 12.2 thousand ECU in 1995. 
This was considerably lower than the next lowest country for which data 
was available, namely Italy with 28.3 thousand ECU per person in 1996. In 
general personnel costs per employee were higher in wholesale trade than 
in either of the other two forms of distribution. The highest level recorded 
was in Belgium where average personnel costs were in excess of 40 thou-
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sand ECU per employee in 1996. Comparisons of these average costs 
between countries and activities need some care because of the different 
incidence of part-time employment. 

Figure 7: turnover per person e m p l o y e d , wholesale t rade, 1996 
(thousand ECU per h e a d ) 
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Source: Eurostat SBS and estimates 

The productivity of this labour force can be measured in a number of ways. 
A very basic measure, for which data is available for all countries, is 
turnover per person employed. Figure 7 shows a ranking of this ratio for all 
EEA countries. A better measure is to look at the value added per person 
employed which shows very high labour productivity levels for wholesale 
trade compared to the other two types of distribution. In all countries 
wholesale trade recorded more value ddded per person employed than 
either of the other forms of distribution and, in the case of Ireland in 1996 it 
was more than two and a half times higher than retail trade. The highest 
levels of apparent labour productivity in wholesale trade were recorded in 
Luxembourg and Finland which figure amongst the highest in distribution as 
a whole. The lowest levels of labour productivity using this measure were 
found in Portugal and Italy. This measure is however somewhat simplistic as 
it does not take account of the costs of the labour input and is strongly influ­
enced by the role of part-time employment which varies greatly between 
countries. Wage adjusted labour productivity takes account of both of 
these problems to some extent. This measure still showed high productivity 
evels for Luxembourg and Finland in 1996, as well as for the Netherlands in 
1995 which had relatively low unit personnel costs. Despite having the low-
3st productivity for the countries for which data is available, workers in 
wholesale trade in Belgium still generated 1.27 ECU of value added for 
svery ECU of adjusted personnel costs. Notably this was higher than in the 
jther distribution activities. 
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Figure 8: structure of employment in wholesale trade, 1996 
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The contribution of the various types of wholesale trade to the Division total 

show that wholesaling of machinery and equipment (NACE Rev. 1 Group 

51.6) and of non­agricultural intermediate products (NACE Rev. 1 Group 

51.5) were generally the most important in terms of employment and value 

added. However this is not clear­cut and other wholesaling activities 

played an important role in particular countries. Agents involved in whole­

saling on a fee or contract basis (NACE Rev. 1 Group 51.1) accounted for 

nearly 10% of Italian employment in distribution whereas typically they only 

account for less than 3% in other countries. In Ireland wholesaling of food, 

beverages and tobacco (NACE Rev. 1 Group 51.3) employed more peo­

ple than any of the other wholesaling activities und in Belgium and Portugal 

it was the wholesaling of household goods (NACE Rev. 1 Group 51.4) that 

took the largest share of employment in wholesale trade. 
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Jv^etail trade 

Retail trade (NACE Rev. 1 Division 52) is composed of seven Groups. These 
are characterised by a mixture of the form of trading and the products 
traded. The first Group covers non-specialised stores selling a range of 
goods. The next three cover specialised stores selling different types of new 
goods. The fifth covers stores selling second-hand goods and the sixth cov­
ers retail sales outside of stores, such as market stalls and mail order. The last 
Group in the retail trade Division concerns the repair of personal and 
household goods. 

Retail trade hud the Idrgest business population in distribution in 1996 with 
approximately 2.8 million enterprises in the EU. These enterprises employed 

in excess of 12.3 million persons. 
This accounted for between 39.4% 
(Iceland) and 62.7% (Ireland) of 
employment in distribution notion-
oily dnd for 54.8% of EU distribution 
employment. As such retail trade 
had the highest share of employ­
ment in distribution in all countries 
except for Iceland where whole­
sale trade was marginally greater. 
In turnover terms retail trade was 
relatively less important than 
wholesale trade in all countries 
and the only country where retail 
trade turnover approached 40% 
of turnover in distribution was in 
Spain. 

The countries with the largest retail 
trade population in absolute terms 
were Italy, Spain and France. 
When measured by the size of the 
labour force Germany and the 
United Kingdom were the largest 
each with around two and a half 

million persons employed in 1996. Germany, France and the United 
Kingdom all recorded retail trade turnover in excess of 200 billion ECU. 

The density of the business population is an important indicator for retail 
trade showing the ratio of the number of enterprises to the population. The 
highest ratios by far were recorded in Greece and Spain where there were 
163 and 145 retail enterprises per 10 thousand population respectively. The 
lowest density recorded was in the United Kingdom with only 35 enterprises 
per 10 thousand inhabitants followed by Germany (39). 

Table 3: share of retail t rade in 
distribution, 1996 (%) 
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Figure 9: share of EU employment in retail t rade, 1996 (%) 

UK 
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Source: Eurostat SBS and estimates 

Unsurprisingly when we look at the size of these enterprises measured as the 
average number of persons employed per enterprise we find the smallest 
enterprises in Greece and the largest in the United Kingdom and Germany. 
Using turnover per enterprise as an alternative size medsure the divide 
between large northern European enterprises and their smaller southern 
European counterparts was apparent with UK and German enterprises 
turning over more than 1 million ECU on average. Retail enterprises in 
Greece, Spain, Italy and Portugal on the other hand had an average 
turnover of less than a quarter of a million ECU. 

The proportion of employees in the total workforce in retail trade was gen­
erally lower than In wholesale trade the main exception to this being 
Denmark. The lowest proportion in the EU was Italy as in all cases of distrib­
ution with 36.7% and the highest proportion was in Finland (87.1 %). Norway 
recorded 89.0% of persons employed as employees. 

The average cost of these employees was highest in Sweden and Finland, 
both over 24 thousand ECU per head. The lowest costs by far were in 
Portugal where the average per head was only 7.0 thousand ECU (1995). 
We can note that average personnel costs per employee were lower in 
retail trade than either wholesale trade or motor trade with Italy the only 
exception where employees in motor trade cost less than in retail trade. 
Interpretation of these figures on average personnel costs are hampered 
by the different rates of part-time employment between countries and 
activities. 
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Figure 10: turnover per person employed, retail trade, 1996 

(thousand ECU per head) 

250 

200 

FIN S F Β L N O IS A DK D I NL IRL UK Ε Ρ EL 

Source: Eurostat SBS and estimates 

The simple productivity measures of turnover (see figure 10) and value 

added per person employed showed the highest levels for 1996 in Finland 

(33.9 thousand ECU of value added per person employed). The value 

added measure showed France and Luxembourg as the next highest. The 

lowest value added per person employed was in Portugal where each per­

son employed generated 9.8 thousand ECU of value added . 

Wage adjusted labour productivity which compares value added gener­

ated with personnel costs (assuming that the real cost of persons employed 

without a fixed wage or salary is the same as that of employees) provides 

a similar picture. Luxembourg and Finland still had the highest productivity 

using this measure while this alternative method pushed Norway up the 

ranking. In quantitative terms the data indicates that in the case of 

Luxembourg 1.41 ECU of value added was generated for every ECU of 

odjusted personnel costs. 
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Figure 11: structure of employment in retail trade, 1996 
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An analysis of the various types of distribution classified as retail trade shows 

that retail sale in non­specialised stores (NACE Rev. 1 Group 52.1 ) and other 

retail sale of new goods in specialised stores (NACE Rev. 1 Group 52.4) were 

the two largest Groups in retail trade when measured in terms of employ­

ment and value added . Concentrating on employment, retail in non­

speciclised stores wos the largest retail trade activity in 1996 in Finland 

(48.4% of retail trade employment) and in Ireland (47.9%). Other retail of 

new goods in speciolised stores was the largest in Austria (55.8% of retail 

trade employment), Portugal (55.9%), Luxembourg (53.4%) and Norway 

(48.0%) as well as Denmark, France and Italy. 

The smallest workforce in retail trade and the one that generated the small­

est value added was the retail sale of second­hand goods in stores (NACE 

Rev. 1 Group 52.5) which accounted for about one­quarter of a percent of 

retail trade employment in Italy and less than 1.1 % in all countries. 
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distribution 

En 1996, dans l'UE, plus de 4.6 millions d'entreprises exerçaient leurs activités 

dans le secteur de la distribution. La majorité de ces entreprises se con­

sacraient au commerce de détail (plus de 2.8 millions). Ensemble, elles 

occupaient quelque 22.6 millions de personnes. À elle seule, la distribution 

représentait plus de 15% de l'emploi total de l'UE. En ajoutant les chiffres 

relatifs à l'Islande et à la Norvège, nous obtenons un total majoré de 62 000 

entreprises dans l'Espace économique européen (EEE). L'emploi dans ces 

deux pays représentait 1.5% du total de l'emploi dans la distribution de EEE 

(344 000 personnes occupées). 

Les plus grands États membres de l'UE détenaient évidemment la plus 

grande part du secteur. Les cas les plus remarquables sont ceux de l'Italie 

et de l'Espagne. Ces pays comptaient effectivement de très nombreuses 

entreprises. Ainsi, l'Italie comptai t plus de 1,2 million d'entreprises de distri­

bution en 1996. Le secteur y était caractérisé par un grand nombre de très 

petites entreprises et une faible proportion de salariés par rapport à 

l'ensemble de Id muin­d'œuvre. Seules 44% des personnes occupées dans 

l'ensemble du secteur du commerce y étaient salariées, le pourcentage 

restant étant constitué d'indépendants et d'aides familiaux sans contrat, 

salaire ou traitement fixe. 

En termes d'emploi, l'Allemagne et le Royaume­Uni employaient tous plus 

de muin­d'œuvre que l'Espagne ou l'Italie. L'Allemagne enregistrait le pre­

mier taux national de main­d'œuvre dans la distribution, avec plus de 4.8 

millions de personnes occupées. 

Graphique 1: proportion d e l 'emploi d e l'UE dans le secteur de la 

distribution, 1996 (%) 
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En c e qui concerne la taille relative et l ' importance de la distribution dans 

l 'économie, c e secteur représentait, en 1997, 18% de l'emploi total aux 

Pays­Bas et 17,5% en Italie. Par rapport aux autres pays européens, le com­

merce jouait un rôle limité au Danemark et en Suède (moins de 13% du 

total de l'emploi). 

Β 
Le graphique 2 montre l ' importance relative de la distribution dans l'éco­

nomie en termes de valeur ajoutée et d'emploi. Les données proviennent 

de la comptabi l i té nationale et incluent donc la récupération et la répa­

ration, ainsi que la distribution. Le niveau de la valeur ajoutée aux prix du 

marché en termes réels ( 1990) est passé de quelque 560 milliards d'écus en 

1986 à environ 680 milliards d'écus en 1995 et le marché de l'emploi s'est 

enrichi d'environ un million d'unités au cours de la même période. Ces 

chiffres contrastent avec la situation de l'industrie de transformation qui a 

enregistré une croissance similaire de la valeur ajoutée (de 1 000 milliards 

d'écus à 1 200 milliards d'écus), mais aussi une perte de quelque trois mil­

lions d'emplois. Si le niveau de ces deux indicdteurs a augmenté dans le 

secteur de la distribution, la part de celle­ci au sein de l 'économie est resté 

relativement stable. En 1986, la distribution représentait 12,7% de la valeur 

ajoutée, toutes industries confondues, et 15,3% de l'emploi. En 1995, ces 

chiffres étaient de 12,6% et 15,5%. Sur le plan international, la distribution a 

généré, en 1995, une plus grande proportion de valeur ajoutée et d'emploi 

dans les économies américaine et japonoise qu'européenne. Si l'on com­

pare les années 1986 et 1995, il ressort nettement qu'alors que la part de la 

distribution ddns l 'économie en termes de voleur djoutée et d'emploi 

évolua peu dans l'UE, la variation fut sensible au Japon où la part de la 

valeur ajoutée augmenta alors que celle de l'emploi baissa. 

G r a p h i q u e 2: part d e la distribution dans l ' économie (%) 
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Si nous examinons plus en détai l les chiffres couvrant l'ensemble de la dis­

tribution, nous remarquons l ' importance relative de chacun des trois types 

de commerce , à savoir le commerce de gros, de détai l et de véhicules 

automobiles. Le graphique 3 montre la proportion de main­d'œuvre dans 

chaque secteur. Dans l'ensemble de l'UE, c'est le commerce de détail qui 

emploie le plus de main­d'œuvre (55%), suivi du commerce de gros (31%) 

et du commerce de véhicules automobiles (14%). Notons également qu'en 

matière d'emploi, les meilleurs chiffres relatifs du Portugal, de la Grèce et 

du Luxembourg concernent le commerce de véhicules automobiles, que 

le commerce de gros est relativement mieux représenté en Suède, au 

Danemark, en Belgique et en Finlande, et que dans le commerce de 

détail, l'Irlande, le Royaume­Uni et l'Espagne dépassent la moyenne de l'UE. 

Graphique 3: structure d e l 'emploi dans la distribution, 1996 
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Source: Eurostat SSE et estimations 

Le secteur de Id distribution en Europe α été et est toujours soumis à de 

nombreuses pressions, internes ou externes, spécifiques à l'Europe ou mon­

diales. La mise en p lace du marché unique et du commerce électronique, 

ainsi que l'introduction de l'euro dans onze États membres de l'UE en sont 

quelques exemples notables. Le commerce, en tant qu' interface entre les 

producteurs (tant au sein de la zone euro qu'à l'extérieur) et les clients (qu'il 

s'agisse d'industries, de clients professionnels ou de consommateurs), devra 

jouer un rôle majeur dans la transition vers cet te nouvelle monnaie. 
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ommerce de véhicules automobiles 

Β 

Tableau 1 : part du c o m m e r c e 

d e véhicules automobi les dans 

la distribution, 1996 (%) 
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Chiffre d'affaires 

21,2 
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La division statistique du c o m ­

merce de véhicules automobiles 

(NACE Rév. 1, division 50) se com­

pose de cinq groupes différents. Si 

le commerce de véhicules auto­

mobiles, le commerce d'équipe­

ments automobiles et la répara­

tion de véhicules automobi les 

constituent trois groupes distincts. 

ces trois fonctions sont regroupées 

dans le cas des motocycles. Enfin, 

le commerce de détail de carbu­

rants est inclus dans cet te division. 

En 1996, ces octivités correspon­

daient à quelque 609 000 d'entre­

prises dans l'UE. Elles employaient 

quelque 3.1 millions de personnes, 

soit 13.8% de l 'emploi total , dans 

une fourchette allant de 9.9% à 

17.9% selon le pays. 

G r a p h i q u e 4: part d e l 'emploi d e l'UE dans le c o m m e r c e d e 

véhicules automobi les , 1996 (%) 
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Comme dans le cas de la distribution en général, c'est l'Italie qui a enregis­

tré le plus grand nombre d'entreprises (plus de 160 000). Quant au nombre 

de personnes occupées, c'est l'Allemagne qui arrivait en tête avec plus de 

650 000 personnes actives dans le secteur du commerce de véhicules 

automobiles. Ce pays était suivi du Royaume­Uni, de l'Italie et de la France 

qui comptabilisaient entre 415 000 et 640 000 personnes. 

Pour ce qui est de la taille moyenne des entreprises, elle variait, en 1996, 

entre 2,4 personnes occupées par entreprise en Grèce et presque 10 per­

sonnes en Al lemagne. En ce qui concerne le chiffre d'affaires par entre­

prise, les plus petites sont aussi les grecques (95 000 écus par entreprise) et 

les plus grandes les luxembourgeoises (2,6 millions d'écus par entreprise). 

La proportion d'entreprises dans le secteur du commerce automobile par 

rapport à la population totale est élevée en Grèce, en Italie, au Portugal, 

au Danemark et au Luxembourg. Ces pays comptent plus de 20 entrepris­

es pour 10 000 habitants. À l'autre extrémité, l'Autriche et l 'Allemagne 

comptent respectivement 10 et 8 entreprises pour 10 000 habitants. 

Examinons à présent la composition et les coûts de Id main­d'œuvre. La 

part de salariés dans le total de l'emploi pour le commerce de véhicules 

automobiles est généralement inférieure à celle du commerce de gros, 

mais supérieure à celle du commerce de détail. Comme dans la distribu­

tion en général. l'Italie détient la plus faible proportion de salariés dans 

cette activité (moins de la moitié de la main­d'œuvre recevant un salaire 

ou un traitement). L'Autriche et la Norvège se trouvent dans la situation 

inverse, avec seulement quelque 8% de la main­d'œuvre non salariée. En 

1996, les dépenses de personnel moyennes annuelles fluctuaient entre 

21 800 écus par salarié en Italie et 31 900 écus en Suède. Ces chiffres sont 

influencés par le niveau du travail à temps partiel dans chaque pays et 

activité parce que le nombre de salariés résulte d'un dénombrement des 

effectifs et non d'une somme des équivalents temps plein. 

Le graphique 5 indique la valeur du chiffre d'affdires pur personne dans les 

pays de ΙΈΕΕ. Le graphique est classé et fournit un éventail de données 
allant de 40 000 écus par personne occupée en Grèce à 430 000 écus par 
personne occupée en Belgique. En termes de productivité, c'est le 
Portugal qui réalisait la plus faible valeur ajoutée par personne en 1996 
(13 300 écus), juste devant l'Irlande (23 700 écus). Les taux les plus élevés 
ont été relevés au Luxembourg et en Finlande (respectivement 42 600 et 
41 500 écus par personne). Selon les résultats de 1995, l'Autriche a égale­
ment enregistré un niveau de productivité du travail élevé. Si nous ajustons 
ces chiffres afin de tenir compte des coûts du facteur travail, plutôt que de 
procéder à un simple dénombrement des effectifs, et si nous estimons que 
les coûts par personne des effectifs qui ne perçoivent pas de salaire ni de 
traitement fixe sont équivalents à ceux des salariés, nous obtenons la pro­
ductivité du travail ajustée par les salaires. Le classement des pays reste 
sensiblement inchangé, l'Italie se positionnant parmi les derniers et le 
Luxembourg arrivant nettement en tête. À noter le changement concer­
nant la Belgique: dans ce cas, les charges salariales relativement élevées 
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Graphique 5: chiffre d'affaires par personne o c c u p é e , 

c o m m e r c e d e véhicules, 1996 (milliers d'écus par personne) 
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Source: Eurostat SSE et estimations 

en font Ια main­d'œuvre la moins productive après celle de l'Italie. S'ils n'ont 

pas une grande influence sur le classement des pays, ces ajustements rap­

prochent les taux de productivité nationaux. Au Luxembourg, chaque écu 

de dépenses de personnel ajustées génère 1,75 écu de valeur ajoutée, 

contre 1,15 écu en Italie. 

Les principales activités sont de toute évidence le commerce et la répara­

tion de véhicules automobiles (NACE Rév. 1, groupes 50.1 et 50.2). 

Toutefois, l ' importance d'un groupe par rapport à l'autre dépend de la 

mesure utilisée et du pays étudié. Dans presque tous les pays, à l'exception 

du Luxembourg, des Pays­Bas et du Royaume­Uni, la réparation de 

véhicules automobiles est l'activité occupant le plus grand nombre d'en­

treprises. La plupart des pays présentent des chiffres de l'emploi plus élevés 

dans la vente que dans la réparation de véhicules automobiles, les plus 

hauts pourcentages étant ceux du Luxembourg (56,9%) et de la France 

(52,2%). La situation est beaucoup plus claire en ce qui concerne le chiffre 

d'affaires et la valeur ajoutée: la vente de véhicules automobiles est pre­

mière activité partout. Elle représente 72,3% du chiffre d'affaires du secteur 

en France et 70,7% au Royaume­Uni. Le seul pays pour lequel des données 

complètes sont disponibles pour 1996 et où la vente de véhicules automo­

biles représente moins de la moitié des activités du secteur du commerce 

de véhicules automobiles est l'Italie (48,5%). 
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jommerce de gros 

Tableau 2: part du c o m m e r c e 

de gros dans la distribution, 

1996 (%) 

Emploi Chiffre d'affaires 

La classification du commerce de gros (NACE Rév. 1, division 51) à des fins 

statistiques compor te un groupe consacré aux intermédiaires, c inq 

groupes caractérisés par le type de produit vendu et un dernier groupe 

recouvrant les autres commerces de gros. 

En 1996, l'UE compta i t environ 1,2 millions d'entreprises dans ces secteurs. 

Ces dernières employaient quelque 7,1 millions de personnes. Comme le 

montre le tableau 2, l ' importance du commerce de gros dans le secteur de 

la distribution variait fortement selon les pays. En matière d'emploi, les 

chiffres concernant l'Irlande, où 

l'emploi dans le commerce de 

gros était d'à peine 23,2% de l'em­

ploi dans la distribution, s'avèrent 

particulièrement bas. La plupart 

des pays se situaient entre 25% et 

40%, sauf la Suède et l'Islande 

dont les scores étaient bien 

meilleurs. La moyenne de l'UE était 

de 31.4%. Le commerce de gros 

représentait un chiffre d'affaires 

bien plus important, c o m m e 

at tendu du fait de la nature de ce 

type de distribution. La Grèce et 

l'Irlande sont les seuls pays pour 

lesquels le commerce de gros ne 

représentait pas plus de 50% du 

chiffre d'affaires dans le secteur 

de la distribution. 

Si nous clossons les pays en fonc­

tion de la taille absolue du com­

merce de gros et non de sa taille 

relative, c'est l'Italie qui a enregis­

tré le plus grand nombre d'entre­

prises, c o m m e dans les autres 

types de distribution. L'Espagne 

était deuxième, suivie de la France et du Roydume­Uni. L'Allemagne était 

le principal employeur (plus de 1,3 millions de personnes). Le Royoume­Uni 

comptait aussi plus d'un million de personnes dans cet te division. Ce sont 

les industries de gros al lemande, britannique et française qui ont réalisé les 

plus gros chiffres d'affaires ­ plus de 400 milliards d'écus de ventes chacune. 
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Graphique 6: part d e l 'emploi d e l'UE dans le c o m m e r c e d e 
gros, 1996 (%) 

Source: Eurostat SSE et estimations 

En Italie, la taille moyenne relativement petite des entreprises s'explique 
évidemment par le grand nombre d'entreprises et la faiblesse de l'emploi 
et du chiffre d'affaires, et ce quelle que soit l'indicateur adopté. En 1996, les 
entreprises italiennes employaient en moyenne 2,7 personnes. Les plus 
grandes sociétés se trouvaient en Allemagne: elles étaient cinq fois plus 
grandes que leurs homologues italiennes. En ce qui concerne le chiffre 
d'affaires, qui constitue peut-être une mesure plus adéquate du com­
merce de gros, les entreprises grecques étaient toujours les plus petites, 
avec 149 000 écus de chiffre d'affaires par entreprise. Les sociétés itali­
ennes étaient plus importantes (784 000 d'écus de chiffre d'affaires en 
moyenne), mais les plus grandes se trouvaient en Allemagne, au Royaume-
Uni et en Irlande. 

Quant à la main-d'œuvre, le pourcentage de salariés par rapport au nom­
bre de personnes occupées était relativement faible par rapport aux 
activités autres que le commerce, mais d'une manière générale, il était 
plus élevé que pour d'autres formes de distribution. Deux exceptions à 
signaler: le Luxembourg (données de 1996) et le Danemark (données de 
1995), qui présentaient une proportion de salariés dans le commerce de 
gros inférieure respectivement à celle du commerce de véhicules auto-
moblles et à celle du commerce de détail. Comme dans toutes les formes 
de commerce, c'est l'Italie qui détendit, et de loin, le plus faible pourcen­
tage de salariés. Toutefois, le commerce de gros italien était le seul des trois 
types de distribution à présenter une proportion de salariés supérieure à 
50%. À l'autre extrême, les propriétaires exploitants et les aides familiaux 
sans contrat ou sans traitement/salaire fixe représentaient seulement 2% de 
la main-d'œuvre dans le commerce de gros en France: c'est la plus petite 
proportion, toutes activités de distribution et tous pays confondus. En 1995, 
les dépenses de personnel les plus modérées ont été enregistrées au 
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Portugal: chaque salarié y coûtait en moyenne 12 200 écus, soit beaucoup 

moins que le ­pays classé en deuxième position (selon les données 

disponibles), à sdvoir l'Italie (28 300 écus par personne en 1996). D'une 

manière générale, les dépenses de personnel par salarié étaient plus 

élevées ddns le commerce de gros que dans les deux autres formes de dis­

tribution. Le niveau le plus élevé a été enregistré en Belgique: les dépenses 

de personnel moyennes dépassaient les 40 000 écus par salarié en 1996. La 

comparaison de ces dépenses moyennes entre pays et entre activités 

requiert une certaine prudence en raison de l'incidence variable du travail 

à temps partiel. 

Graphique 7: chiffre d'affaires par personne o c c u p é e , 

c o m m e r c e d e gros, 1996 (milliers d'écus par personne) 
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Source: Eurostat SSE et estimations 

Plusieurs méthodes permettent de calculer la productivité de cette main­

d'œuvre. Le chiffre d'affaires par personne occupée est un indicateur de 

base pour laquelle des données sont disponibles dans tous les pays. Le 

graphique 7 propose un classement de ce taux pour tous les pays de ΓΕΕΕ. 

La valeur ajoutée par personne occupée est un meilleur critère. Celui­ci fait 

état de niveaux de productivité du travail très élevés pour le commerce de 

gros par comparaison avec les deux autres types de distribution. Dans tous 

les pays, le commerce de gros était le secteur de distribution qui présentdit 

la plus forte valeur ajoutée par personne occupée. En Irlande, il a même 

enregistré une productivité plus de deux fois et demi supérieure à celle du 

commerce de détail (chiffres de 1996). Les records de productivité appar­

ente dans le commerce de gros ont été atteints au Luxembourg et en 

Finlande, à un niveau pdrmi les plus élevés du secteur de la distribution en 

général. Les niveaux les plus bas obtenus par cet te méthode concernent 

le Portugal et l'Italie. Cette mesure est toutefois assez simpliste, étant donné 

qu'elle n'intègre pas les coûts du facteur travail et qu'elle est fortement 

influencée par le rôle du travail à temps partiel, qui fluctue sensiblement 

selon les pays. La productivité du travail ajustée par les salaires tient 

compte de ces deux problèmes jusqu'à un certain point. Cette mesure 
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révèle toujours des taux de productivité élevés au Luxembourg et en 

Finlande en 1996, de même qu'aux Pays­Bas en 1995 ­ un pays qui avait des 

dépenses de personnel unitaires relativement faibles. Même s'ils détenaient 

la plus faible productivité de tous les pays pour lesquels nous disposons de 

données, les travailleurs dans le secteur du commerce de gros belge 

généraient encore 1,27 écu de valeur ajoutée par écu de dépenses de 

personnel ajustées. Notons que ce chiffre est supérieur à celui des autres 

activités de distribution. 

Graphique 8: structure de l'emploi dans le commerce de gros, 
1996 
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Β Autres 
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Source: Euostat SSE 
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Β Biens de consommation non alimentaires 

Equipements industriels 

La contribution des différents types de commerce de gros à l'ensemble du 

secteur montre que le commerce de gros d'équipements industriels 

(NACE Rév. 1, groupe 51.6) et de produits intermédidires non ogricoles 

(NACE Rév. 1, groupe 51.5) étaient généralement les plus importants en 

termes d'emploi et de valeur ajoutée. La situation n'est toutefois pas aussi 

tranchée et d'autres activités de commerce de gros ont joué un rôle 

majeur dans certains pays. Les intermédiaires de commerce de gros (NACE 

Rév. 1, groupe 51.1) représentaient près de 10% de l'emploi dans le secteur 

de la distribution en Italie alors qu'ils n'atteignaient pas 3% dans d'autres 

pays. En Irlande, de toutes les activités de commerce de gros, c'est le com­

merce de produits alimentaires (NACE Rév. 1, groupe 51.3) qui occupai t le 

plus de personnes et en Belgique et au Portugal c'est le commerce de gros 

de biens de consommation non olimentaires (NACE Rév. 1, groupe 51.4) 

qui arrivait en tête. 
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(Ρ ommerce de détail 

Le commerce de détail (NACE Rév. 1, division 52) se compose de sept 

groupes qui sont caractérisés par une combinaison entre le type de com­

merce et les produits vendus. Le premier groupe couvre les mogasins non 

spécialisés vendant une large gamme de produits, les trois suivants les 

magasins spécialisés vendant différents types de nouveaux produits, le 

cinquième les mogasins vendant des biens d'occasion, le sixième le com­

merce de détail hors magasin, tel que le commerce sur éventaires et 

marchés et la vente par correspondance, et le dernier lu répdration d'drti­

cles personnels et domestiques. 

Tableau 3: part du c o m m e r c e 

de détail dans la distribution, 

1996 (%) 

Emploi Chiffre d'affaires 

En 1996, le commerce de détail était la première activité de distribution en 

nombre d'entreprises (quelque 2,8 millions d'entreprises ddns l'UE). Ces 

entreprises occupaient plus de 12,3 millions de personnes, ce qui représen­

tait de 39,4% (Islande) à 62,7% 

(Irlande) de l'emploi dans la distri­

bution au niveau national et 54,8% 

de l'emploi dans la distribution au 

niveau de l'UE. Le commerce de 

détail représentait la plus grande 

part de l'emploi dans le secteur de 

la distribution dans tous les pays, 

sauf en Isldnde, où il étoit devan­

cé de peu par le commerce de 

gros. En ce qui concerne le chiffre 

d'affaires, le commerce de détail 

était relativement moins important 

que le commerce de gros, et ce 

dans tous les pays. Le seul pays 

ddns lequel le chiffre d'affaires du 

commerce de détail approchoit 

les 40% du chiffre d'affaires du 

secteur de la distribution étoit 

l'Espagne. 
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IS 

62,7 

59.3 

58.1 

57 

56,1 

54,1 

51,5 

51,4 

51,3 

49,0 

49,0 

48,4 

48,3 

47,4 

45,1 

43.8 

39,4 

33,6 

30,0 

39.5 

30 

35.0 

22.3 

33,1 

30,1 

25.9 

21.9 

27.6 

22,3 

28,8 

29,7 

24,4 

26,5 

29,7 

Source: Eurostat SSE et estimations 

L'Italie, l'Espagne et la France 

étaient les pays présentant le plus 

grand nombre d'entreprises dans 

le commerce de détail (chiffres 

absolus). Si l'on mesure la taille des 

effectifs, l'Allemagne et le Royaume­Uni arrivaient en tète avec chacun 

quelque deux millions et demi de personnes occupées en 1996. 

L'Allemagne, la France et le Royaume­Uni ont tous enregistré un chiffre 

d'affaires de plus de 200 milliards d'écus dans le commerce de détail. 
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Graphique 9: part de l'emploi de l'UE dans le commerce de 
détail, 1996 (%) 

UK 

20,5% 

Source: Eurostat SSE et estimations 

La densité des entreprises constitue un indicateur important pour le com­
merce de détail: il indique le taux d'entreprises par rapport à la population. 
Les résultats les plus élevés ont été obtenus, et de loin, en Grèce et en 
Espagne - respectivement 163 et 145 entreprises de commerce de détail 
pour 10 000 habitants. C'est le Royaume-Uni qui détenait la densité la plus 
faible (seulement 35 entreprises par 10 000 habitants), juste avant 
l'Allemagne (39). 

Si nous déterminons la taille de ces entreprises en fonction du nombre 
moyen de personnes occupées par entreprise, il n'est pas surprenant de 
constater que les plus petites entreprises se trouvent en Grèce et les plus 
grondes au Royaume-Uni et en Allemagne. Un autre critère est celle du 
chiffre d'affaires par entreprise. Dans ce cas, la séparation entre les 
grandes entreprises d'Europe du Nord et les petites entreprises d'Europe du 
Sud est nette: les entreprises de commerce de détail au Royaume-Uni et en 
Allemagne ont réalisé un chiffre d'affaires de plus d'un million d'écus en 
moyenne, contre moins d'un quart de million d'écus en Grèce, en Espagne, 
en Italie et du Portugal. 

Le pourcentage de salariés par rapport au total de la main-d'œuvre dans 
le commerce de détail était généralement inférieur à celui du commerce 
de gros, la principale exception étant le Danemark. L'Italie s'est classée 
dernière dans l'UE (36,7%) pour cet indicateur, tout comme pour les autres 
types de distribution. Le pourcentoge le plus élevé était celui de lu Finlande 
(87,1%). La Norvège pour sa part comptait 89,0% de salariés. 

Le coût moyen de ces salariés était le plus élevé en Suède et en Finlande, 
avec plus de 24 000 écus pdr personne dans chaque cas. Les coûts les plus 
faibles étaient de loin ceux du Portugal (seulement 7 000 écus par person-

46-



ne en moyenne en 1995). Notons que les dépenses de personnel 

moyennes par salarié dans le commerce de détail étaient inférieures à 

celles du commerce de gros et du commerce de véhicules automobiles, à 

la seule exception de l'Italie, où les salariés du commerce de véhicules 

automobiles représentent une dépense moins élevée que ceux du com­

merce de détail. L'interprétation de ces chiffres sur les dépenses de per­

sonnel moyennes est rendue difficile par l'existence de taux de travail à 

temps partiel différents selon les pays et les activités. 

En 1996, les simples mesures de Id productivité que sont le chiffre d'affaires 

(voir indicateurs graphique 10) et la valeur ajoutée par personne occupée 

ont donné les résultats les plus élevés en Finlande (33 900 écus de valeur 

ajoutée par personne occupée), suivie de la France et du Luxembourg. La 

plus petite valeur ajoutée par personne occupée était celle du Portugal: 

chaque personne occupée y a généré 9 800 écus de valeur ajoutée. 

Graphique 10: chiffre d'affaires par personne occupée, 

commerce de détail, 1996 (milliers d'écus par personne) 
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Source: Eurostat SSE et estimations 

La productivité du travail djustée par les salaires, qui compare la valeur 

ajoutée générée et les dépenses de personnel (en supposant que le coût 

réel des personnes occupées sans salaire ou traitement fixe est le même 

que celui des salariés), débouche sur une image similaire. Si l'on utilise cette 

mesure, le Luxembourg et la Finlande présentent toujours la plus forte pro­

ductivité, mais la Norvège grimpe dans le classement. Sur le plan quanti­

tatif, les données indiquent que dans le cas du Luxembourg, chaque écu 

de dépenses de personnel ajustées génère 1,41 écu de valeur ajoutée. 
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Il ressort d'une analyse des différents types d'activités de distribution classé; 

dans le commerce de détail que le commerce en magasin non spécialisé 

(NACE Rév. 1, groupe 52.1) et les autres commerces en magasin spécialisé 

(NACE Rév. 1, groupe 52.4) sont les deux plus grands groupes du com­

merce de détail en termes d'emploi et de valeur djoutée. Si l'on se con­

centre sur la question de l'emploi, le commerce en magasin non spécialisé 

était la principale branche du commerce de détail en 1996 en Finlande 

(48,4% de l'emploi dans le secteur du détail) et en Irlande (47,9%). Les 

dutres commerces en magasin spécialisé arrivaient en tête en Autriche 

(55,8% de l'emploi dans le secteur du détail), au Portugal (55,9%), au 

Luxembourg (53,4%) et en Norvège (48,0%), de même qu'au Danemark, en 

France et en Italie. 

C'est le commerce de détail de biens d'occasion en magasin (NACE 

Rév. 1, groupe 52.5) qui employait le moins de main­d'œuvre de tout le 

secteur et qui o généré la valeur ajoutée la plus réduite. Ainsi, cette acti­

vité représentait environ 0,25% de l'emploi dans le secteur du détail en Italie 

et moins de 1.1% dans tous les pays. 

Graphique 11 : structure de l'emploi dans le commerce de 

détail, 1996 
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Tabelle/Table 1.1 

H a u p t i n d i k a t o r e n 

Main indicators 

Pr inc ipaux ind ica teurs 

Number of enterprises 

1996 Art/modèle A 

NACE Rev. 1 Section G: 

Wholesale and retail trade: 

repair of motor vehicles, motor­

cycles and personal and house­

hold goods 

EU­15, EEA: estimates 

B: excluding NACE 50.2, 51.1, 

52.7 for growth rates 

DK: 1995 

D: excluding NACE 50.2, 51.1, 

52.7 

I: excluding NACE 51.1 1, 51.13, 

51.15. 51.25,52.26,52.62, 52.71, 

52.73 

NL: 1995 und excluding NACE 

50.1,50.3,51.1,52.12,52.31, 

except number of enterprises 

S: excluding NACE 51.25, 52.25, 

52.31 for growth rate 

Quelle/Source: eurostat 

EU­15 

EUR­1 1 

Β 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

EEA 

Share of 

EU­15, Growth 

Number estimate 1996/1995 

(units) (%) (%) 

Number of persons employed 

Share of 

EU­15, Growth 

Number estimate 1996/1995 

(units) (%) (%) 

Turnover 

Share of 

EU­15, Growth 

Turnover estimate 1996/1995 

(million ECU) (%) (%) 

4,648,429 

73,049 

429,425 

636,067 

29,169 

1,238,190 

6,652 

156,605 

67,886 

199,025 

47,779 

1 12,743 

388,189 

57,506 

4,710,331 

100.0 

82.5 

2.8 

1.5 

1 1 

5.2 

18.0 

13.7 

0.6 

26.6 

0.1 

3.4 

1.5 

4.3 

1.0 

2.4 

8.4 

-5.7 

2. 

-8.7 

5.2 

I5.C 

a./ 

2.1 

-2.Ê 

3.2 

22.555.943 

569,230 

421,586 

4,529,068 

2,805,210 

192,400 

2,937,860 

35,199 

1,023,985 

521,433 

768,958 

196,468 

: 

323,901 

22,899,844 

100.0 

75.3 

2.5 

1 9 

22 

2.0 

12.8 

12.4 

0.9 

13.0 

0.2 

5.2 

2.3 

3.4 

0.9 

1.9 

18.9 

-3.4 

-0.2 

0.2 

-0.4 

27.S 

4.6 

4,578.083 

195.747 

97.789 

1,047,783 

759,736 

33,940 

545,733 

1 1,780 

226,067 

1 18,959 

95,596 

63,061 

138,774 

791,579 

84,515 

4,666,081 

100.0 

77.2 

4.3 

2.2 

24 

0.3 

7.7 

16.6 

0.7 

1 1.9 

0.3 

5.9 

2.6 

2.1 

1.4 

3.0 

17.3 

3.6 

2.0 

10.5 

-2.3 

45.4 

6.7 

9.4 
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Tabelle/Table 1.2 

U n t e r n e h m e n s d e m o g r a p h i e 

Business d e m o g r a p h y 

D é m o g r a p h i e d 'en t rep r i se 

1996 A r t / m o d è l e Β 

NACE Rev. 1 Section G: 

Wholesale and retail trade; 

repair of motor vehicles, motor­

cycles and personal and house­

hold goods 

B, DK, E: 1995 

D: excluding NACE 50.2, 51.1, 

52.7, except size class data 

NL: 1995, excluding NACE 50.1, 

50.3,51.1. 52.12,52.31 for 

turnover and number of persons 

employed per enterprise 

FIN, S, UK: 1995 for size class 

data 

Quelle/Source: eurostat 

Β 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Share of the number of enterprises In each size class 

Number of Very small Small Medium 

enterprises 0­9 10­49 50­249 

(units) (%) (%) (%) 

Large 

250+ 

Number of 

persons 

Enterprises employed Turnover per 

per 10,000 per enterprise 

inhabitants enterprise (thousand 

(units) (units) ECU) 

73,049 

429,425 

636,067 

29.1 69 

1,238,190 

6,652 

1 56,605 

67,886 

199,025 

47,779 

1 12,743 

388,1 89 

57,506 

96.7 

93.6 

91. 

96.7 

94 

90.4 

92.3 

3.C 

5.6 

8.C 

2.5 

5.1 

8.5 

6.7 

0.2 

0.7 

0.E 

0.3 

0.6 

0.9 

ο.ε 

0.1 

0.1 

0.2 

O.C 

0.2 

0.2 

0.2 

139.7 

52.4 

: 

109.0 

80.4 

215.7 

160.1 

100.8 

84.2 

200.5 

93.2 

127.5 

66.0 

131.3 

5.8 

10.5 

4.4 

6.6 

2.4 

5.3 

6.9 

7,7 

3.9 

4.1 

5.6 

1,338.7 

2.440.0 

1.194.4 

1,163.6 

440.8 

1,770.9 

1.528.2 

1.752.3 

480.3 

1.319.8 

1.230.9 

2.039.2 

1.469.7 



Tabelle/Table 1.3 

Beschä f t i gung u n d 

P e r s o n a l a u f w e n d u n g e n 

Employment and personnel 

costs 

Emploi et dépenses d e 

personne l 

1996 A r t / m o d è l e C 

NACE Rev. 1 Section G: 

Wholesale and retail trade; 

repair of motor vehicles, motor­

cycles and personal and house­

hold goods 

DK: 1995 

D: excluding NACE 50.2, 51.1, 

52.7, except sie class data 

NL: 1995, excluding NACE 50.1, 

50.3, 51.1,52.12, 52.31, except 

size class data 

A: 1995 for personnel costs and 

wages and salaries 

P: 1995 for personnel costs 

Quelle/Source: m 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Numbei ol 

persons 

employed 

(units) 

Share of the number of persons emp loyed in 

Very small 

0­9 

(%) 

e a c h size class 

Small Med ium 

10­49 50­249 

(%) (%) 

Large 

250+ 

(%) 

Share of 

employees 

in the 

number of 

persons 

employed 

(%) 

Share of 

Unit wages and 

Personnel personnel salaries in 

costs cost personnel 

(million (thousand costs 

ECU) ECU) (%) 

569,230 

421,586 

4,529,068 

2,805,210 

192,400 

2,937,860 

35,199 

1,023.985 

521.433 

768,958 

196,468 

323,901 

50.0 

37 A 

35.1 

63. 1 

43.8 

72.9 

37.4 

31.9 

61.2 

37.1 

46.6 

28.7 

23.6 

25.4 

226 

17.7 

23.9 

14 8 

23.2 

24.2 

22.9 

22.3 

203 

15.3 

8.2 

8.9 

7.7 

12.9 

4.9 

126 

186 

10.2 

14.0 

12.7 

9.7 

18.1 

33.4 

1 16 

19 4 

7.3 

26.7 

25.3 

5 8 

266 

70 4 

46.3 

70.4 

79.6 

90 9 

83.8 

44.2 

85.0 

84.3 

90.3 

82.2 

89.0 

9 14 

12.622 

31,902 

74Î 

I7.28E 

13,225 

4.59E 

5,10Í 

13,02
e 

53,73
e 

7,40} 

31.5 

24.6 

24.9 

20.0 

28.0 

9.3 

29.2 

33.5 

: 

25.0 

75.2 

67.0 

77.8 

77.8 

69.4 

89.4 

84.1 

Tables - distribution 
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Tabelle/Table 1.4 
Ökonomische 

Hauptindikatoren 

Main economic indicators 

Principaux indicateurs 

économiques 

1996 Art/modèle D 

NACE Rev. 1 Section G: 

Wholesale and retail trade; 

repair of motor vehicles, motor­

cycles and personal and house­

hold goods 

DK: 1995 

D: excluding NACE 50.2, 51.1, 

52.7 

I: excluding NACE 51.38 for 

investment 

NL: 1995, excluding NACE 50.1, 

50.3,51.1,52.12,52.31 

A: 1995, except production 

value and turnover 

P: 1995 for personnel costs and 

investment 

[=E2 
Quelle/Source: eurostat 

Β 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Share in turnover 

Production Value added 

Turnover value at factor cost 

(million ECU) (%) (%) 

Gross 

Personnel operating 

costs surplus 

(*) (%) 

Purchases of Gross 

goods and investment in 

services tangible goods 

(%) (%) 

195.747 

97.789 

1,047,783 

759,736 

33,940 

545,733 

11,780 

226,067 

118,959 

95,596 

63,061 

138,774 

791.579 

84.515 

28.2 

21.5 

19.9 

22.4 

30.2 

22.3 

30.C 

lO.é 

13.1 

13.2 

14.4 

12.S 

I5.E 

ιο.ε 

ΐ3.ε 
13.5 

12.5 

6.4 

5.£ 
6.3 
7.Í 
10.5 
7.C 
8.1 
9.4 
6.E 

8. E 

4.2 

3.4 

8.C 
6.1 

5.C 
4.2 
5.7 
4.1 

3.7 

89.C 

86.Í 
87.6 
83.7 
87.5 
86.C 
82.1 
89.5 
88.C 

82.7 

86. C 

: 

1.4 

1.7 
2.1 
2.3 

: 
2.4 
4.8 
2.0 
1.8 
1.7 

: 



Tabel leAable 1.5 

Produkt iv i tä t u n d 

W e t t b e w e r b s f ä h i g k e i t 

Productivity a n d 

competit iveness 

Produc t i v i té e t c o m p é t i t i v i t é 

1996 A r t / m o d è l e E 

NACE Rev. 1 Section G: 

Wholesale and retail trade; 

repair of motor vehicles, motor­

cycles and personal and house­

hold goods 

Other than part­time share: 

DK: 1995 

D: excluding NACE 50.2, 51.1, 

52.7 

I: excluding NACE 51.38 for 

investment 

NL: 1995 and excluding NACE 

50.1,50.3, 51.1, 52.12,52.31 

A: 1995 except turnover 

P: 1995 for investment 

Quelle/Source: eurostat 

Β 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

! 
L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Values per person employed 

Turnover 

Gross value Gross Gross Personnel cost 

added at operating investment in as a share of 

factor cost surplus tangible goods value added 

(thousand ECU) (thousand ECU) (thousand ECU) (thousand ECU) (%) 

Wage 

adjusted 

labour 

productivity 

(%) 

Share of part­

time in total 

employment 

(%) 

343.9 

232.0 

231.3 

270.8 

176.4 

185.8 

334.7 

220.8 

228.1 

124.3 

321.0 

260.9 

36.6 

35.3 

23.3 

26.7 

41.7 

36.9 

13.4 

44.1 

326 

14.4 

9 

I5.S 

20.é 

n.e 

5.5 

18.2 

9.E 

3.3 

4.5 

3.7 

4.1 

5.6 

5.2 

6.4 

60.6 

40.6 

50.7 

68.5 

58.9 

69.4 

70.1 

1 16.3 

I08.S 

167.6 

131.6 

151.2 

130.5 

17.0 

26.3 

24.1 

3.6 

7.7 

15.4 

16.1 

6.5 

8.7 

37.4 

20.0 

6.7 

20.0 

24.7 

37.7 

28.4 

31 .9 

Tables -distribution 



Kraftfahrzeughandel 
Motor trade 
Commerce de véhicules automobiles 

NACE Rev. 1 Systematik: 

50: Kraftfahrzeughandel; Instandhaltung und Reparatur von 
Kraftfahrzeugen; Tankstellen 
50.1: Handel mit Kraftwagen; 
50.2: Instdndhaltung und Reparatur von Kraftwagen; 
50.3: Handel mit Kraftwagenteilen und Zubehör; 
50.4: Handel mit Krafträdern, Teilen und Zubehör; Instandhaltung und 
Reparatur von Krafträdern; 
50.5: Tankstellen. 

Classification de la NACE Rév. 1: 

50: commerce et réparation automobile; 
50.1 : commerce de véhicules automobiles; 
50.2: entretien et réparation de véhicules automobiles; 
50.3: commerce d'équipements automobiles; 
50.4: commerce et réparation de motocycles; 
50.5: commerce de détail de carburants. 

54 



en 

Tabel le/Ta b le 2.1 

H a u p t i n d i k a t o r e n 

Main indicators 

Pr inc ipaux ind ica teurs 

1996 A r t / m o d è l e A 

NACE Rev. 1 50: 

Sale, maintenance and repair of 

motor vehicles and motorcycles; 

retail sale of automotive fuel 

EU-15, EEA: estimates 

DK: 1995 

D: excluding NACE 50.2 

NL: 1995 and excluding NACE 

50.1, 50.3 for turnover; 1995 for 

employment and growth rates 

Quelle/Source: eurostat 

EU-15 

EUR-11 

Β 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

EEA 

Number of enterprises Number of persons employed Turnover 

Number 

(units) 

Share of 

EU-15. Growth 

estimate 1996/1995 

(%) (%) 

Number 

(units) 

Share of 

EU-15, Growth 

estimate 1996/1995 

(%) (%) 

Share of 

EU-15, Growth 

Turnover estimate 1996/1995 

(million ECU) (%) (%) 

608,602 

12.726 

41,595 

82,491 

4,716 

164,400 

848 

20,805 

8,071 

28,164 

8,376 

17,641 

71,119 

8.110 

617.581 

100.0 

78.2 

32 

2.1 

11 

5.1 

1 1.8 

13.6 

08 

27.0 

0.1 

3.4 

1.3 

4.6 

1.4 

2.9 

1 1.7 

-7.C 

6.' 

7.3 

13.2 

-2.C 

2E 

35.5 

7.5 

2.3 

1.2 

1.7 

3.120.718 

77.077 

62,997 

473,613 

417,956 

27,086 

434,708 

5,827 

127,819 

74,873 

137,992 

28,972 

50,333 

3,174,443 

100.0 

73.0 

2.5 

2.1 

21 

2.4 

9.2 

13.4 

0.9 

13.9 

0.2 

4.1 

2.4 

4.4 

0.9 

2.1 

20.4 

-1.4 

-1.8 

7.6 

1.1 

-11.0 

-0.4 

0.1 

36.2 

-2.9 

10.4 

656,936 

33,458 

11,377 

120,015 

99,026 

6,722 

95,084 

2,185 

6,933 

17.737 

20,243 

9,394 

22.145 

131,610 

16,184 

673,565 

100.0 

74.2 

5.1 

1.9 

20 

0.5 

5.2 

15.1 

1.0 

14.5 

0.3 

5.6 

2.7 

3.1 

1.4 

3.4 

20.0 

5.3 

1.9 

26.0 

22.1 

3.8 

-0.5 

49.8 

7.1 

14.2 

10.0 

16.3 

Tables - motor trade 



Tables - motor trade 

en 
r> 

Tdbelle/Table 2.2 
Untemehmensdemographie 
Business demography 
Démographie d'entreprise 
1996 Art/modèle Β 

NACE Rev. 1 50: 

Sale, maintenance and repair of 

motor vehicles and motorcycles; 

retail sale of automotive fuel 

DK: 1995 

D: excluding NACE 50.2, except 

size class data 

NL: 1995 for persons employed 

per enterprise: 1995 and exclud­

ing NACE 50.1, 50.3 for turnover 

per enterprise 

FIN, S, UK: 1995 for size doss 

data 

ΕΞ 
Quelle/Source: eurostat 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Share of the number of enterprises in each size class 

Number of Very small Small Medium Large 

enterprises 0­9 10­49 50­249 250+ 

(units) (%) (%) (%) (%) 

Number of 

persons 

Enterprises employed Turnover per 

per 10,000 per enterprise 

Inhabitants enterprise (thousand 

(units) (units) ECU) 

12.726 

41.595 

82.491 

4,716 

164,400 

848 

20,805 

8.071 

28,164 

8,376 

17.641 

71,1 19 

8,110 

96.C 

92.1 

94.1 

93.1 

94.6 

92.6 

93.4 

3.7 

7.2 

5.4 

6.5 

4.6 

5.E 

5.E 

0.2 

0.6 

0.4 

0.4 

0.7 

1.5 

0.7 

0.1 

O.C 

0.1 

O.C 

0.1 

0.1 

o.i 

24.3 

5.1 

: 

14.1 

13.0 

28.6 

20.4 

13.4 

10.0 

28.4 

16.3 

20.0 

12.1 

18.5 

5.0 

1 1.4 

5.1 

5.7 

2.6 

6.9 

6.0 

9.3 

4.9 

3.5 

6.2 

894.0 

2,885.3 

1,200.4 

1,425.4 

578.4 

2,576.8 

1,244.3 

2,197.6 

718.8 

1.121.6 

1.255.3 

1.850.6 

1,995.5 



Tabelle/Table 2.3 

Beschäftigung und 

Personalaufwendungen 

Employment and personnel 

costs 

Emploi et dépenses de 

personnel 

1996 Art/modèle C 

NACE Rev. 1 50: 

Sale, maintenance and repair of 

motor vehicles and motorcycles; 

retail sale of automotive fuel 

DK: 1995 

D: excluding NACE 50.2, except 

size class data 

NL: 1995, except size class data 

A: 1995 for personnel costs and 

wages and salaries 

P: 1995 for personnel costs 

Quelle/Source: eurostat 

Β 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Number of 

persons Very small 

employed 0­9 

(units) (%) 

Share of the number of persons employed in 

each size class 

Small 

10­49 

Medium 

50­249 

(%) 

Large 

250+ 

Share of 

employees 

In the 

number of 

persons 

employed 

(%) 

Share of 

Unit wages and 

Personnel personnel salaries in 

costs cost personnel 

(million (thousand costs 

ECU) ECU) (%) 

77,077 

62,997 

473,613 

417,956 

27,086 

434,708 

5,827 

127,819 

74,873 

137,992 

28,972 

50.333 

56.2 

43.1 

59.1 

50.9 

75.5 

47.2 

30.9 

51.1 

46.6 

49.0 

42.2 

28.4 

23.4 

29.8 

30.0 

20.8 

32.8 

36.2 

29.7 

22.8 

16.1 

22.1 

6.0 

7.5 

7.4 

13.4 

2.7 

17.5 

19.9 

15.9 

18.0 

25.4 

14.0 

9.4 

26.0 

3.7 

5.7 

0.9 

2.5 

13.1 

3.3 

12.6 

9.5 

21.8 

69.8 

64.5 

91.5 

81.0 

47.6 

87.6 

80.8 

92.0 

86.9 

85.7 

92.1 

1,696 

4.50Í 

124 

2,69 

31.5 

2I.E 

24.3 

26. 

1,868 27.2 

84Í 

71Í 

1.784 

9. 

28.
c 

31.
c 

7,845 

73.5 

67.8 

: 

77.3 

77.6 

69.6 

89.7 

1,204 26.0 84.6 

Tables - motor trade 
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Tabelle/Table 2.4 
Ökonomische 
Hauptindikatoren 
Main economic indicators 
Principaux indicateurs 
économiques 

1996 Art/modèle D 

NACE Rev. 1 50: 

Sale, maintenance and repair of 

motor vehicles and motorcycles; 

retail sale of automotive fuel 

DK: 1995 

D: excluding NACE 50.2 

NL: 1995 and excluding NACE 

50.1,50.3 

A: 1995 except production 

value and turnover 

P: 1995 for personnel costs and 

investment 

Quelle/Source: eurostat 

Β 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

is 

NO 

Share in turnover 

Production Value added 

Turnover value at factor cost 

(million ECU) (%) (%) 

Gross 

Personnel operating 

costs surplus 

(%) (%) 

Purchases of Gross 

goods and Investment in 

services tangible goods 

(%) (%) 

33.458 

11.377 

120.015 

99.026 

6,722 

95,084 

2,185 

6,933 

17,737 

20,243 

9,394 

22,145 

131,610 

16,184 

26.C 

15.C 

16.C 

21.6 

30.
c 

19.6 

23.1 

8.1 

13.5 

9.6 

I 1.4 

1 1.4 

15.E 

9.C 

I2.E 

12.C 

10.5 

5.1 

4.7 

5.7 

7.3 

10.5 

6.3 

7.6 

8.1 

6.C 

7.4 

3.C 

2.6 

6.6 

5.7 

5.3 

3.3 

5.2 

3.9 

3.1 

92.3 

86.6 

92.7 

90.2 

88.6 

80.6 

84.6 

91.7 

89.3 

87.2 

90.7 

1.9 

1.7 

1.1 

1.5 

: 

1.9 

1.0 

2.7 

2.2 

0.8 



Tabelle/Table 2.5 

Produkt iv i tä t u n d 

Wettbewerbsfähigkeit 
Productivity and 
competitiveness 
Productivité et compétitivité 
1996 Art/modèle E 

NACE Rev. 1 50: 

Sale, mointendnce and repair of 

motor vehicles and motorcycles; 

retail sale of automotive fuel 

Other than part­time share: 

DK: 1995 

D: excluding NACE 50.2 

NL: 1995 and excluding NACE 

50.1. 50.3 

A: 1995 except turnover 

P: 1995 for investment 

Values per person employed 

Quelle/Source: eurostat 

Β 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Gross value Gross Gross Personnel cost 

added at operating investment in as a share of 

Turnover factor cost surplus tangible goods value added 

(thousand ECU) (thousand ECU) (thousand ECU) (thousand ECU) (%) 

Wage 

adjusted Share of part­

labour time in total 

productivity employment 

(%) (%) 

434.1 

180.6 

253.4 

236.9 

248.2 

218.7 

375.0 

237.2 

236.9 

146.7 

324.3 

321.5 

35.2 

32.0 

23.7 

24.9 

•126 

37 6 

13.3 

41.5 

33./ 

13.2 

6.7 

14.5 

21.3 

17 6 

4.8 

16.7 

9.8 

4.7 

4.1 

2£ 

3.3 

4.6 

1.3 

8.7 

62.4 

41.6 

49.5 

66.5 

59.7 

67.3 

70.9 

11 1.6 

1 14.5 

175.4 

138.1 

143.6 

129.9 

6.7 

18.3 

9.3 

3.4 

7.6 

3.2 

21.3 

5.8 

2.8 

10.6 

13.5 

13.5 

11.9 

19.9 

Tables - motor trade 



Tables ­ motor trade 

Tabelle/Table 2.6 
Unternehmen und 
Beschäftigung 
Enterprises and employment 
Entreprises et emploi 

1996 Art/modèle F 

NACE Rev. 1 50.1: 

Sale of motor vehicles 

DK: 1995 

NL, A: 1995 except number of 

enterprises 

sa 
Quelle/Source: eurostat 

Β 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Number of 

enterprises 

Share of 

Number of employees in the 

Number of persons number of 

persons employed per 

employed enterprise 

Share In the 

persons Division total for 

employed employment 

Unit personnel 

cost 

(units) 

3,670 

23,425 

30,137 

871 

12.415 

363 

13,175 

1,900 

4,540 

1.282 

3,751 

36,383 

2,073 

(units) 

34.498 

27,789 

311,453 

218,374 

9,499 

80,151 

3,313 

82,283 

31,643 

44,638 

7,256 

18,414 

(units) 

7.6 

13.3 

7.2 

10.9 

6.5 

9.1 

6.1 

17.3 

9.8 

5.7 

8.9 

(%)' 

77.4 

80.9 

95.2 

91.4 

78.9 

92.0 

81.6 

96.1 

95.0 

91.8 

96 1 

(%) 

44.8 

44.1 

52.2 

35.1 

18.4 

56.9 

64.4 

42.3 

32.3 

25.0 

36.6 

(thousand ECU) 

34.4 

27.9 

25.4 

26.7 

30.7 

35.9 

33.9 

32.2 



Tabelle/Table 2.7 

Produktivitäts­/ 

Wettbewerbsmerkmale 

Productivity/ 

competitiveness 

characteristics 

Caractéristiques de la 

productivité/compétit ivité 

1996 Art/modèle G 

NACE Rev. 1 50.1: 

Sale of motor vehicles 

DK, A: 1995 

L ^ 
Quelle/Source: eurostat 

Β 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Share in turnover 

Share in the Value added Gross 

Division total Production at factor operating 

Turnover for turnover value cost surplus 

(million ECU) (%) (%) (%) (%) 

Turnover 

per person 

emp loyed 

(thousand 

ECU) 

Gross va lue 

a d d e d per 

person 

emp loyed 

( thousand 

ECU) 

W a g e 

adjusted 

labour 

p roduc t i v i t y 

(%) 

23,215 

6,913 

93,138 

71,592 

4,609 

46.127 

1,156 

11,291 

11,738 

5,027 

12,303 

93,042 

10,125 

69.4 

60.8 

72.3 

68.6 

48.5 

52.9 

63.4 

58.0 

53.5 

55.6 

70.7 

62.6 

20.3 

12.4 

18.2 

22.9 

14. 

17.5 

6.1 

10.5 

8. C 

9.C 

13.1 

12.5 

7.5 

8.Í 

9.5 

8.Í 

2.2 

2.1 

: 
5.2 

6.4 

4.2 

3.1 

3.9 

3.1 

3.0 

672.9 

248.8 

299.0 

327.8 

485.3 

575.5 

348.9 

356.8 

263.0 

692.8 

549.8 

41.2 

34.6 

38.9 

52.0 

45.8 

44.5 

19.7 

59.7 

47.4 

119.8 

186.6 

180.3 

145.0 

166.2 

147.2 

Tables - motor trade 
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Tabelle/Table 2.8 
Unternehmen und 
Beschäftigung 
Enterprises and employment 
Entreprises et emploi 

1996 Art/modèle F 

NACE Rev. 1 50.2: 

Maintenance and repair of 

motor vehicles 

DK: 1995 

NL, A: 1995 except number of 

enterprises 

Quelle/Source: eurostat 

Β 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Number of 

enterprises 

Share of 

Number of employees In the 

Number of persons number of Share in the 

persons emp loyed per persons Division to ta l for 

employed enterprise employed employment 

Unit personnel 

cost 

(units) 

6,738 

34,424 

2,094 

107.659 

118 

3,140 

3,128 

14,935 

4.445 

9.444 

19,709 

3.106 

(units) 

25.409 

18.318 

100,831 

7,051 

235,248 

504 

16,262 

25,091 

52,782 

10,194 

12,099 

(units) 

2.7 

2.9 

3.4 

2.2 

4.3 

5.0 

8.3 

3.5 

2.3 

3.9 

(%) 

61.6 

55.4 

81.2 

67.8 

39.3 

78.6 

75.3 

90.8 

79.2 

80.8 

83.5 

(%) 

33.0 

29.1 

24.1 

26.0 

54,1 

8.6 

12.7 

33.6 

38.3 

35.2 

24.0 

(thousand ECU) 

26.6 

16.9 

21.9 

25.0 

23.5 

26.6 

29.7 

25.0 



CN 
CO 

Tabelle/Table 2.9 

Produktivitäts­/ 

Wettbewerbsmerkmale 

Productivity/ 

competitiveness 

characteristics 

Caractéristiques de la 

productivité/compétitivité 

1996 Art/modèle G 

NACE Rev. 1 50.2: 
Maintenance and repair of 
motor vehicles 

DK, NL, A: 1995 

Q u e l l e / S o u r c e : eurostat 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Share in turnover 

Share in the 

Division to ta l 

Turnover for turnover 

(mill ion ECU) (%) 

Value a d d e d Gross 

Product ion a l fac to r opera t ing 

va lue cost surplus 

(%) (%) (%) 

Gross va lue 

Turnover a d d e d per W a g e 

per person person adjusted 

emp loyed emp loyed labour 

(thousand (thousand produc t i v i t y 

ECU) ECU) (%) 

3.619 

1.771 

9,542 

578 

10,772 

66 

1,262 

2,898 

2,118 

1,841 

3,072 

9,995 

1,809 

10.8 

15.6 

9.6 

8.6 

1 1.3 

3.0 

16.3 

10.5 

19.6 

13.9 

7.6 

1 1.2 

53.6 

32.1 

33.5 

65.3 

54.7 

28.' 

51.6 

19.4 

27.6 

21.C 

31.7 

26.5 

25.5 

22.2 

19.5 

23.C 

18.3 

7.9 

6.5 

17.2 

13.4 

7.5 

6.4 

8.C 

7.5 

4.4 

142.4 

96.7 

94.6 

82.0 

45.8 

131.6 

77.6 

1 15.5 

40.1 

180.6 

149.5 

27.6 

26.1 

17.2 

14.5 

34.9 

30.0 

8.9 

36.0 

27.4 

103.7 

86.0 

159.2 

127.5 

135.2 

109.6 

Tables ­ motor trade 
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Tabelle/Table2.10 
Unternehmen und 
Beschäftigung 
Enterprises and employment 
Entreprises et emploi 

1996 Art/modèle F 

NACE Rev. 1 50.3: 

Sale of motor vehicle parts and 

accessories 

DK: 1995 

NL, A: 1995 except number of 

enterprises 

L=E2 
Quelle/Source: eurostat 

Β 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Number of 

enterprises 

(units) 

Number of 

persons 

emp loyed 

(units) 

Number of 

persons 

emp loyed per 

enterprise 

(units) 

Share of 

employees In the 

number of 

persons 

emp loyed 

(%) 

Share In the 

Division to ta l for 

employment 

(%) 

Unit personnel 

cost 

( thousand ECU) 

886 

7.462 

6,025 

10,599 

108 

2,170 

803 

3,447 

1,362 

1,600 

5,829 

989 

10,565 

5,143 

81,754 

57.200 

41.780 

592 

16.310 

8,883 

17,611 

6,132 

4,786 

5.8 

1 1.0 

9.5 

3.9 

5.5 

7.5 

1 1.6 

5.1 

4.5 

4.8 

80.4 

79.9 

97.8 

61.8 

85.8 

86.4 

94.4 

92.0 

90.3 

91.2 

13.7 

8.2 

13.7 

9.6 

10.2 

12.8 

1 1.9 

12.8 

21.2 

9.5 

34.7 

27.1 

29.0 

28.0 

29.7 

28.3 

35.0 

29.7 



TaBëirë7TaBtë~2:11 
Produktivitäts­/ 
Wettbewerbsmerkmale 
Productivity/ 
competitiveness 
characteristics 
Caractéristiques de la 
productivité/compétit ivité 
1996 Art/modèle G 

NACE Rev. 1 50.3: 

Sale of m o t o r v e h i c l e par ts a n d 

accesso r ies 

DK, A : 1995 

Q u e l l e / S o u r c e : 32a 

Β 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Share in turnover 

Share in the 

Division to ta l 

Turnover for turnover 

(mil l ion ECU) (%) 

Value a d d e d Gross 

Product ion at fac to r opera t ing 

va lue cos i surplus 

(%) (%) (%) 

Gross va lue 

Turnover a d d e d per W a g e 

per person person ad justed 

emp loyed emp loyed labour 

( thousand ( thousand produc t i v i t y 

ECU) ECU) (%) 

3.533 

842 

16,936 

10,475 

8.671 

137 

2.046 

1.886 

1.319 

2,142 

12.175 

1.103 

10.6 

7.4 

10.6 

9.1 

6.3 

1 1.5 

9.3 

14.0 

9.7 

9.3 

6.8 

38.6 

22.4 

31.9 

28.3 

34.C 

12.2 

20.5 

15.6 

16.3 

20.3 

13.4 

19 C 

14.6 

17.C 

3.6 

4.5 

7.7 

5.5 

8.1 

5.0 

7.1 

5.1 

5.2 

334.4 

163.6 

207.2 

183.1 

207.5 

232.0 

230.4 

107.1 

21 5.1 

230.4 

40.7 

37.5 

32.7 

37.7 

46.8 

14.4 

40.9 

39.2 

117.3 

120.8 

130.2 

157.6 

144.5 

131.8 

j»v' i 'M"ts^^3iAÎ¥~.Aï:.:·; : , . - : , . .,„' 



Tables - motor trade 

Tabelle/Table2.12 
Unternehmen und 
Beschäftigung 
Enterprises and employment 
Entreprises et emploi 

1996 Art/modèle F 

NACE Rev. 1 50.4: 

Sale, maintenance dnd repair of 

motorcycles ond related pdrts 

and accessories 

DK: 1995 

NL, A: 1995 except number of 

enterprises 

Q u e l l e / S o u r c e : eurostat 

Β 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Number of 

enterprises 

(units) 

Share of 

Number of employees In the 

Number of persons number of 

persons employed per 

employed enterprise 

(units) (units) (%) 

Share in the 

persons Division total for Unit personnel 

employed employment cost 

(%) (thousand ECU) 

142 

1,874 

4,517 

9.506 

11 

675 

251 

3.174 

159 

563 

1.231 

189 

1,792 

355 

9,206 

12,261 

18.911 

50 

2,238 

1.007 

7.924 

293 

482 

2.5 

4.9 

2.7 

2.0 

4.5 

3.3 

4.7 

2.5 

1.8 

2.6 

47.7 

65.1 

81.0 

35.6 

80.0 

70.1 

82.5 

66.7 

78.8 

78.6 

2.3 

0.6 

2.9 

4.4 

0.9 

1.8 

1.3 

5.7 

1.0 

1.0 

23.6 

20.5 

24.0 

24.9 

26.7 

24.5 

28.8 

24.3 



Tabel le /Tab le 2.13 

Produktivitäts­/ 

Wettbewerbsmerkmale 

Productivity/ 

competitiveness 

characteristics 

Caractéristiques de la 

productivité/compétitivité 

1996 Art/modèle G 

NACE Rev. 1 50.4: 
Sale, maintenance and repair of 
motorcycles and related parts 
and accessories 

DK, NL, A: 1995 

Quelle/Source: 
\m 

Β 

DK 

D 

EL 

E 

F 

RL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Share in turnover 

Share in the 

Division to ta l 

Turnover for turnover 

(million ECU) (%) 

Value a d d e d Gross 

Product ion at fac tor opera t ing 

va lue cost surplus 

1%) (%) (%) 

Gross va lue 

Turnover a d d e d per W a g e 

per person person ad justed 

emp loyed emp loyed labour 

( thousand ( thousand product iv i ty 

ECU) ECU) (%) 

579 

78 

2.687 

2.676 

3.852 

17 

696 

258 

783 

69 

273 

1.234 

103 

1.7 

0.7 

2.7 

4.1 

0.8 

1.4 

3.9 

0.7 

1.2 

0.9 

0.6 

25.5 

20.£ 

21. 

28.4 

24.
c 

24.C 

6.5 

13.6 

1 I.C 

10.5 

17.3 

10.C 

13.6 

14.4 

12.7 

3.4 

4.1 

7.5 

5.2 

8.6 

4.3 

5.4 

5.6 

3.6 

323.0 

218.3 

291.9 

218.2 

203.7 

341.0 

311.0 

256.1 

98.8 

234.5 

214.5 

22.2 

30.1 

22.5 

37.C 

44.2 

9.9 

31.9 

27.2 

94.1 

109.6 

154.2 

165.3 

; 
130.3 

112.2 

Tables ­ motor trade 
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Tabelle/Table2.14 

Unternehmen und 

Beschäftigung 

Enterprises and employment 

Entreprises et emploi 

1996 Art/modèle F 

NACE Rev. 1 50.5: 
Retail sale of automotive fuel 

DK: 1995 

NL, A: 1995 except number of 
enterprises 

[=0 
Q u e l l e / S o u r c e : eurostat 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

! 
L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Number of 

enlerprises 

(units) 

Number of 

persons 

emp loyed 

(units) 

Number of 

persons 

employed per 

enterprise 

(units) 

Share of 

employees In the 

number of 

persons 

employed 

(%) 

Share in lhe 

Division to ta l for 

employment 

(%) 

Unit personnel 

cost 

( thousand ECU) 

1,290 

8,834 

7,388 

1,180 

24,221 

248 

1.645 

1.989 

2,068 

1,128 

2,283 

7,967 

1,753 

4,813 

1 1.392 

71.200 

29.290 

8.717 

58.618 

1,369 

10,726 

8,145 

15,037 

5,097 

14,552 

8.8 

8.1 

4.0 

7.4 

2.4 

5.5 

6.4 

4.0 

7.3 

4.5 

0.3 

44.2 

32.3 

91.5 

80.0 

37.4 

01.3 

76.6 

77.2 

94.6 

81.5 

95.1 

6.2 

18.1 

7 0 

32.2 

13.5 

23.5 

8.4 

109 

10.9 

17.6 

28.9 

22.4 

18.5 

20.0 

198 

20.5 

23.3 

28.8 

17.6 



T a b e l l e / T a b l e 2 . 1 5 

Produktivitäts­/ 

Wettbewerbsmerkmale 

Productivity/ 

competitiveness 

characteristics 

Caractéristiques de la 

productivité/compétitivité 

1996 Art/modèle G 

NACE Rev. 1 50.5: 

Retai l sale of a u t o m o t i v e fue l 

DK. N L A : 1995 

S2 
Q u e l l e / S o u r c e : eurostat 

Β 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Share in turnover 

Share in the 

Division tota l 

Turnover for turnover 

(million ECU) (%) 

Value a d d e d Gross 

Production at fac tor opera t ing 

va lue cost surplus 

(%) (%) (%) 

Gross va lue 

Turnover a d d e d per Wage 

per person person adjusted 

employed employed labour 

[ thousand (thousand product iv i ty 

ECU) ECU) (%) 

2,513 

1,773 

7,255 

4,742 

1,264 

25,663 

808 

4,975 

1,327 

3,717 

1,139 

4,355 

15,165 

3,044 

7.5 

15.6 

4 8 

18.8 

27.0 

37.0 

7.4 

18.4 

12.1 

19.7 

1 1.5 

18.8 

27.6 

14.2 

10.2 

\o
c 

25.5 

192 

19.2 

5.C 

14.1 

8.7 

5.7 

6.6 

14.2 

4.C 

12.5 

9.6 

9.6 

3.1 

1.5 

4.3 

4.C 

4.5 

IX 

4.C 

3.1 

1.6 

522.1 

155.7 

101.9 

161.9 

145.1 

437.8 

590.5 

463.8 

163.0 

247.2 

223.5 

209.2 

26.1 

22.9 

12.6 

24.9 

40.1 

23.2 

9.9 

28.0 

20.1 

1 16.6 

134.8 

200.6 

113.0 

119.9 

114.8 

Tables -motortrade 



Großhande l 
Wholesa le t rade 
C o m m e r c e d e gros 

NACE Rev. 1 Systematik: 

51: Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit 
Kraftfahrzeugen); 
51.1: Handelsvermittlung: 
51.2: Großhandel mit landwirtschaftl ichen Grundstoffen und lebenden 
Tieren; 
51.3: Großhandel mit Nahrungsmitteln, Getränken und Tabakwaren; 
51.4: Großhandel mit Gebrauchs- und Verbrauchsgütern; 
51.5: Großhandel mit Rohstoffen, Halbwaren, Altmaterial und Reststoffen; 
51.6: Großhandel mit Maschinen, Ausrüstungen und Zubehör; 
51.7: Sonstiger Großhandel. 

Classification d e la NACE Rév. 1: 

51: commerce de gros et intermédiaires du commerce ; 
51.1 : intermédiaires du commerce de gros; 
51.2: commerce de gros de produits agricoles bruts; 
51.3 commerce de gros de produits alimentaires; 
51.4: commerce de gros de biens de consommat ion non alimentaires: 
51.5: commerce de gros de produits intermédiaires non agricoles: 
51.6: commerce de gros d'équipements industriels; 
51.7: autres commerces de gros. 

70 -



Tabel le/Table3.1 

Haup t i nd i ka to ren 

Main indicators 

Princ ipaux ind icateurs 

Number of enterprises 

1996 Art/modèle A 

NACE Rev. 1 51: 

Wholesale trade and commis­

sion trade, except of motor 

vehicles and motorcycles 

EU­15, EEA: estimates 

DK, IS: 1995 

D: excluding NACE 51.1 

I: excluding 51.11,51.13,51 

I except 

995 for 

51.25 for growth rates 

NL: excluding NACE 5 

number of enterprises 

persons employed 

S: excluding NACE 51.25 for 

growth rate of number of enter­

prises 

Quelle/Source: eurostat 

EU­15 

EUR­11 

Β 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

is 

NO 

EEA 

Share of 

EU­15, Growth 

Number estimate 1996/1995 

(units) (%) (%) 

Number of persons employed 

Share of 

EU­15, Growth 

Number estimate 1996/1995 

(units) (%) (%) 

Turnover 

Share of 

EU­15, Growth 

Turnover estimate 1996/1995 

(million ECU) (%) (%) 

1,235,604 

28,286 

80,691 

161,138 

4,374 

365,086 

2,642 

49,835 

20.901 

52.702 

15.491 

39.661 

1 10.107 

1.469 

17,594 

1,255,027 

100.0 

824 

4.0 

2.2 

8 

3.3 

15.8 

13.0 

0.1 

29.5 

0.2 

4.0 

1.7 

4.3 

1.3 

3.2 

8.9 

-5.Í 

0.£ 

-13.5 

9.C 

82.5 

I I.C 

3.1 

-4.C 

3.5 

7.083,074 

216,474 

168,957 

1.334,455 

942,535 

44,597 

992,486 

12,1 13 

409,842 

190.945 

259.537 

74.428 

: 
7.018 

107,289 

7,199,101 

100.0 

77.9 

3.1 

2.4 

20 

1.7 

13.1 

13.3 

0.6 

14.0 

0.2 

5.8 

2.7 

3.7 

1.1 

2.5 

15.5 

-5.5 

3.C 

4.4 

-1.9 

38.2 

2.C 

2,535,553 

118,663 

61,988 

599,535 

409,550 

15,817 

286,378 

7,018 

170,536 

68,41 I 

47,856 

34,938 

79,920 

422,521 

1,610 

46,458 

2,584,016 

100.0 

77.4 

4.7 

2.5 

25 

0.2 

7.1 

16.2 

0.6 

11.3 

0.3 

6.9 

2.7 

1.9 

1.4 

3.2 

16.7 

3.0 

3.5 

9.9 

3.6 

-3.7 

41.7 

4.9 

8.9 

Tables - wholesale trade 
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Tabelle/Table 3.2 

U n t e r n e h m e n s d e m o g r a p h i e 

Business demography 

D é m o g r a p h i e d 'en t repr ise 

1996 A r t / m o d è l e Β 

NACE Rev. 1 51: 

Wholesale trade and commis­

sion trade, except of motor 

vehicles and motorcycles 

B, DK, E, IS: 1995 

D: excluding NACE 51.1, except 

size cldss ddta 

NL: 1995 and excluding NACE 

51.1 for number of persons 

employed per enterprise: 

excluding NACE 51.1 for 

turnover per enterprise 

FIN, S, UK: 1995 for size class 

data 

Quelle/Source: eurostat 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Share of the number of enterprises in each size class 

Number of 

enterprises 

(units) 

Very small 

0­9 

(%) 

Small 

10­49 

Medium 

50­249 

(%) 

Large 

250+ 

Number of 

persons 

Enterprises employed Turnover per 

per 10,000 per enterprise 

inhabitants enterprise (thousand 

(units) (units) ECU) 

28,286 

80,691 

161,138 

4,374 

365,086 

2,642 

49,835 

20.901 

52,702 

15,491 

39.661 

1 10.107 

1.469 

17.594 

95.C 

90.
c 

874 

92.Í 

93.C 

87.1 

90.3 

4.4 

7.7 

H C 

6.5 

5.6 

I I . I 

8.2 

0.5 

1.5 

1.5 

0.6 

I.C 

1.3 

1.3 

O.l 

0.2 

0.3 

0.I 

0.2 

0.2 

0.2 

54.1 

9.9 

27.6 

I2.1 

63.6 

63.6 

32.1 

25.9 

53.1 

30.2 

44.9 

I8.7 

54.9 

40.2 

6.0 

I6.5 

5.8 

10.2 

2.7 

4.6 

7.8 

9.1 

4.9 

4.8 

4.8 

6.1 

2,191.5 

7,430.0 

2,541.6 

3,616.1 

784.4 

2.656.3 

3.784.6 

3.273.1 

908.1 

2.255.4 

2,015.1 

3.837.4 

1.095.8 

2,6106 



laDeiie/iaDie j . j 

Beschäftigung und 
Personalaufwendungen 
Employment and personnel 
costs 
Emploi et dépenses de 
personnel 
1996 Art/modèle C 

NACE Rev. 1 51: 

Wholesale trade and commis­

sion trade, except of motor 

vehicles and motorcycles 

co DK: 1995 except size class data 

D: excluding NACE 51.1, except 

size class data 

NL: excluding NACE 51.1, 

except size class data; 1995 for 

number of persons employed. 

share of employees, unit person­

nel costs 

A: 1995 for personnel costs and 

wages and salaries 

P: 1995 for personnel costs 

IS: 1995 

Ι=Μ 
Ouelle/Source: eurostat 

Β 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

IS 

NO 

Number of 

persons 

employed 

(units) 

Share of 

Very small 

0­9 

(%) 

he number of persons employed in 

each size class 

Small Medium 

10­49 50­249 

(%) (%) 

Large 

250+ 

(%) 

Share ot 
employees 

in the 

number of 

persons 

employed 

(%) 

Share of 

Unit wages and 

Personnel personnel salaries in 

costs cost personnel 

(million (thousand costs 

ECU) ECU) (%) 

216,474 

168,957 

1,334,455 

942,535 

44,597 

992,486 

12,113 

409,842 

190,945 

259,537 

74,428 

7,018 

107,289 

43.2 

25.0 

27.6 

46.9 

30.7 

62.1 

31.7 

23.4 

45.3 

30.3 

41.0 

28.6 

31.2 

328 

26.4 

26.2 

33.0 

38.3 

22.0 

32.8 

27.0 

34.0 

23.7 

21.8 

24.4 

14.5 

23.0 

16.0 

15.0 

20.1 

26.2 

8.0 

22.2 

29.2 

I6.2 

I7.5 

15.4 

19.2 

1 1.1 

19.3 

30.0 

11.9 

16.2 

11.5 

7.9 

13.3 

20.4 

4.5 

28.5 

18.8 

27.7 

78.2 

77.7 

98.0 

92.4 

54.2 

86.5 

92.2 

94.3 

88.1 

92.7 

95.2 

94.8 

6.90C 

15,252 

334 

10.69C 

6,575 

2,165 

2,401 

6,573 

21,775 

3.44C 

40.6 

28.3 

31.5 

28.1 

35.6 

12.2 

34.6 

39.4 

33.6 

74.7 

66.6 

­
87.2 

77.8 

78.3 

69.5 

87.8 

81.9 

Tables - wholesale trade 
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Tabelle/Table 3.4 

Ökonomische 

Hauptindikatoren 

Main economic indicators 

Principaux indicateurs 

économiques 

1996 Art/modèle D 

NACE Rev. 1 51: 

Wholesale trade and commis­

sion trade, except of motor 

vehicles and motorcycles 

DK, IS: 1995 

D, NL: excluding NACE 51.1 

I: 1 excluding NACE 51.38 for 

investment 

A: 1995 except production and 

turnover 

P: 1995 for personnel cost and 

investment 

sä 
Quelle/Source: eurostat 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Share in turnover 

Producfion Value added 

Turnover value at factor cost 

(million ECU) (%) (%) 

Gross 

Personnel operating 

costs surplus 

(%) (%) 

Purchases of Gross 

goods and ¡nvestmenl in 

services tangible goods 

(%) (%) 

1 18,663 

61,988 

599,535 

409,550 

15.817 

286,378 

7,018 

170,536 

68,41 1 

47,856 

34,938 

79,920 

422,521 

1,610 

46.458 

27 C 

20.5 

17.5 

19. 

28.2 

20.E 

31.2 

9.5 

10.4 

I 1.5 

13.6 

10.5 

1 1.2 

13.É 

10. 

12.1 

12.3 

17.3 

l I. 

5.6 

5.3 

4.6 

6.3 

9.5 

6.1 

6.
c 

8.2 

5.2 

7.1 

3.6 

2.4 

8.5 

5.7 

5.C 

4.5 

4.2 

5.5 

4. 

3.7 

89.6 

89.C 

88.5 

81.4 

89.5 

90. 

1.2 

I.I 

1.8 

2.2 

1.6 

82.8 2.3 

89.2 7.3 

89.4 1.9 

1.7 

87.6 1.1 

85.5 



Tabelle/Table 3.5 

Produktivität und 

Wettbewerbsfähigkeit 

Productivity and 

competitiveness 

Productivité et compétitivité 

1996 Art/modèle E 

NACE Rev. 1 51: 

Wholesale trade and commis­

sion trade, except of motor 

vehicles and motorcycles 

Other thdn part­time share: 

DK, IS: 1995 

D: excluding NACE 51.1 

I: excluding NACE 51.38 for 

investment 

NL: excluding NACE 51.1; 1995 

except personnel costs as a 

share of value added 

A: 1995 except turnover 

P: 1995 for investment 

EE2 
Quelle/Source: eurostat 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

1 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Values per person employed 

Turnover 

Gross value Gross Gross Personnel cost 

added at operating investment in as a share of 

factor cost surplus tangible goods value added 

(thousand ECU) (thousand ECU) (thousand ECU) (thousand ECU) 

Wage 

adjusted 

labour 

productivity 

(%) 

Share of part­

time In total 

employment 

(%) 
548.2 

366.9 

449.3 

434.5 

354.7 

288.6 

579.4 

401.6 

358.3 

184.4 

469.4 

229.4 

433.0 

51.5 

45.3 

42.3 

39.9 

60.7 

479 

49.6 

18.6 

58.C 

396 

47.5 

20.C 

10.5 

24.5 

33.1 

22.C 

15.6 

7.6 

25.7 

15.5 

5.2 

4.5 

6.5 

6. 

6. 

8.5 

13.2 

8.5 

61.5 

38.6 

45.5 

55.6 

68.2 

55.6 

66.6 

66.5 

127.2 

140.6 

190.2 

170.4 

138.4 

166.7 

141.7 

8.7 

1 1.3 

14.0 

2.6 

5.7 

6.7 

6.1 

5.5 

16.3 

13.4 

4.0 

10.3 

8.6 

13.5 

17.1 

10.6 

Tables- wholesale trade 
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Tabelle/Table 3.6 

Unternehmen und 

Beschäftigung 

Enterprises and employment 

Entreprises et emploi 

1996 Art/modèle F 

NACE Rev. 1 51.1: 

Wholesale on a fee or contract 

basis 

DK: 1995 

A: 1995 except number of enter­

prises 

Quelle/Source: eurostat 

Β 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

L 

NL 

A 

Ρ 

FiN 

S 

UK 

IS 

NO 

Share of 

Number of employees in t he 

Number of 

enterprises 

(units) 

Number of 

persons 

employed 

(units) 

persons 

employed per 

enterprise 

(units) 

number of 

persons 

employed 

(%) 

Share in the 

Division to ta l for 

employment 

(%) 

Unit personnel 

cost 

( thousand ECU] 

2,238 

39,334 

474 

222,762 

400 

4,775 

5,209 

18,568 

3,721 

3,070 

12,846 

2,009 

16,172 

5,886 

59,981 

1,841 

279,848 

642 

7.825 

37.256 

4.541 

3.841 

7.6 

1.5 

3.9 

1.3 

1.6 

1.8 

2.0 

1.2 

1.9 

33.9 

62.9 

943 

79.7 

10.4 

57.8 

50.3 

58.1 

74.3 

74.4 

7.5 

3.5 

6.4 

4.1 

28.2 

5.3 

4.0 

14.4 

6.1 

3.6 

44.6 

27.0 

45.8 

37.7 

34.8 

38.9 

27.2 



Tabelle/Table 3.7 

Produktivitäts­/ 

Wettbewerbsmerkmale 

Productivity/ 

competitiveness 

characteristics 

Caractéristiques de la 

productivité/compétitivité 

1996 Art/modèle G 

NACE Rev. 1 51.1: 

Wholesale on a fee or contract 

basis 

DK, A: 1995 

\^Δ 
Quelle/Source: eurostat 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

is 

NO 

Share in the 

Division total 

Turnover for turnover 

(million ECU) (%) 

Share in turnover 

Value added 

Production at factor 

value cost 

(%) (%) 

Gross 

opera t ing 

surplus 

(%) 

Turnover 

per person 

employed 

(thousand 

ECU) 

Gross va lue 

a d d e d per 

person 

employed 

(thousand 

ECU) 

Wage 

adjusted 

labour 

product iv i ty 

(%) 

3,388 

1,948 

45,835 

1 15 

15,797 

368 

602 

4,004 

608 

3,234 

9,233 

427 

2.9 

3.1 

11.2 

0.7 

5.5 

5.2 

0.8 

8.1 

1.7 

4.0 

2.2 

0.9 

21.é 

87.1 

25.5 

88.7 

66.6 

79.6 

I6.7 

6.6 

66.3 

44.5 

I 1.1 

50.6 

I2.C 

41.6 

13.6 

29. 

9.5 

1.6 

40.C 

6.6 

26.2 

5.É 

225 

4.5 

10.5 

209.5 

330.9 

764.2 

1
 62.7 

56.5 

572.8 

77.0 

107.5 

133.8 

111.2 

35.1 

50.7 

4 1.6 

25.1 

65.2 

39. 

12.5 

55.5 

32.4 

78.6 

94.1 

142.2 

103.9 

; 
160.7 

119.2 

Tables-wholesale trade 
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Tabelle/Table 3.8 

Unternehmen und 

Beschäftigung 

Enterprises and employment 

Entreprises et emploi 

1996 Art/modèle F 

NACE Rev. 1 51.2: 

Wholesa le of ag r i cu l tu ra l r a w 

mater ia ls a n d l ive an ima ls 

DK: 1995 

NL, A: 1995 except number of 

enterprises 

WA Q u e l l e / S o u r c e : eurostat 

Β 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Number of 

enterprises 

(units) 

1,552 

6,899 

8.236 

174 

8.716 

105 

4.430 

1.125 

2,544 

298 

868 

1,857 

413 

Number of 

persons 

employed 

(units) 

7,042 

10,530 

52,816 

54,43 1 

1,313 

25,385 

396 

33,542 

17,456 

9,649 

1,570 

4,997 

Number of 

persons 

employed per 

enterprise 

(units) 

6.8 

7.7 

6.6 

7.5 

2.9 

3.8 

6.2 

15.5 

3.8 

5.3 

12.1 

Share of 

employees in l he 

number of 

persons 

emp loyed 

(%) 

53.7 

74.8 

94.5 

89.2 

50.8 

75.8 

89.2 

95.2 

80.3 

88.7 

96.9 

Share in the 

Division to ta l for 

employment 

(%) 

3.3 

6.2 

5.8 

2.9 

2.6 

3.3 

9.0 

3.7 

2.1 

4.7 

Unit personnel 

cost 

( thousand ECU) 

32.4 

; 

25.8 

29.2 

25.1 

27.6 

30.5 

34.0 

33.5 



Tabelle/Table 3.9 

Produktivitäts­/ 

Wettbewerbsmerkmale 

Productivity/ 

competitiveness 

characteristics 

Caractéristiques de la 

productivité/compétitivité 

1996 Art/modèle G 

NACE Rev. 1 51.2: 
Wholesale of agricultural raw 
materials and live animals 

DK, A: 1995 

NL: 1995 for turnover and value 
added per person employed 
and labour productivity 

Quelle/Source: eurostat 

Β 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

T u r n o v e r 

( m i l l i o n ECU) 

5 ,571 

5 ,272 

3 3 , 6 4 2 

4 4 . 8 2 5 

820 

13 ,249 

193 

19 ,655 

5 ,869 

3 , 0 3 4 

712 

2 , 9 3 0 

8 , 8 8 2 

2 , 5 1 4 

Share 

Division 

η the 

to ta l 

for turnover 

(%) 

4.7 

8.5 

10.9 

5.2 

4.6 

2.7 

8.3 

6.3 

2.0 

3.7 

2.1 

5.4 

Share 

Product ior 

value 

(% 

18.3 

14.9 

16.2 

11.5 

20.C 

18.6 

52.3 

Val 

in 

j e 

turnover 

addec 

at f a c t o 

cosi 

(% 

4.6 

5.4 

7.1 

7.3 

9.6 

6.1 

I 2.1 

4.5 

I 1.6 

8.4 

10.6 

Gross 

operat ing 

surplus 

(% 

2.6 

1.7 

4.6 

5.1 

2.6 

4.2 

2.1 

5.7 

1.5 

4.1 

Turnover 

per person 

emp loyed 

(thousand 

ECU) 

791.1 

500.6 

637.0 

823.5 

624.2 

521.9 

486.9 

630.7 

336.2 

314.4 

453.6 

503.1 

Gross va lue 

a d d e d per 

person 

emp loyed 

(thousand 

ECU) 

37.9 

44.8 

46.2 

38.2 

46.9 

44.0 

40.6 

14.1 

52.8 

53.2 

W a g e 

adjusted 

labour 

p roduc t i v i t y 

(% 

116.5 

148.0 

160.9 

175.4 

147.0 

173.3 

158.7 

Tables ­ wholesale trade 
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Τα belle/Table 3.10 

Unternehmen und 

Beschäftigung 

Enterprises and employment 

Entreprises et emploi 

1996 Art/modèle F 

NACE Rev. 1 51.3: 

Wholesale of food, beverages 

und tobacco 

DK: 1995 

NL. A: 1995 except number of 

enterprises 

Q u e l l e / S o u r c e : eurostat 

Β 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

is 

NO 

Number of 

enterprises 

(unils) 

Number of 

persons 

employed 

(units) 

Number of 

persons 

employed per 

enterprise 

(unils) 

Share of 

employees in the 

number of 

persons 

employed 

(%) 

Share In the 

Division to ta l for 

employment 

(%) 

Unit personnel 

cost 

(thousand ECU) 

3.800 

12.706 

20,780 

836 

36,574 

314 

5,660 

1,768 

7,598 

1.071 

3.531 

14.914 

1.645 

36,826 

22,383 

228,934 

176,090 

9,841 

166,661 

2,815 

66,719 

35,577 

55.276 

6.876 

15.916 

5.9 

18.0 

8.5 

11.8 

4.6 

9.0 

1 1.2 

21.3 

7.3 

6.4 

9.7 

78.9 

73.2 

98.1 

91.6 

66.3 

92.8 

89.3 

96.8 

93.8 

93.9 

96.9 

17.0 

13.2 

18.7 

22.1 

16.8 

23.2 

18.3 

21.3 

9.2 

14.8 

31.5 

25.0 

26.7 

25.4 

29.9 

28.4 

36.4 

31.4 



T a b e l l e / T a b l e 3 . 1 1 

P r o d u k t i v i t ö t s ­ / 

Wettbewerbsmerkmale 

Productivity/ 

competitiveness 

characteristics 

Caractéristiques de la 

productivité/compétitivité 

1996 Art/modèle G 

NACE Rev. 1 51.3: 

Wholesa le of f o o d , b e v e r a g e s 

a n d t o b a c c o 

DK, A: 1995 

NL: 1995 for t u rnove r a n d v a l u e 

a d d e d per person e m p l o y e d 

a n d l abou r p r o d u c t i v i t y 

l=M 
Q u e l l e / S o u r c e : eurostat 

B 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Turnover 

(million ECU) 

21,703 

1 1,842 

120,374 

93.255 

4,939 

63,511 

1.821 

36.451 

13,113 

1 1,266 

4,880 

14,900 

73,818 

12.758 

Share 

Division 

η the 

to ta l 

for turnover 

(%) 

18.3 

19.1 

22.8 

31.2 

22.2 

25.9 

18.5 

23.5 

14.0 

18.6 

17.5 

27.5 

Share in turnover 

Productior 

value 

1% 

27.1 

134 

12.1 

12.5 

27.3 

12.6 

17.5 

Value addec 

at f a c t o 

cosi 

(% 

6.5 

7.6 

7.7 

8.5 

8.2 

7.1 

I 0.3 

6.4 

6.7 

6.6 

5.6 

Gros: 

operat ing 

surplus 

(% 

2.6 

1.5 

4.5 

4.4 

3.2 

2.4 

1.6 

3.C 

I.É 

2.C 

Turnover 

per person 

emp loyed 

(thousand 

ECU) 

589.3 

529.1 

525.8 

529.6 

501.9 

381.I 

646.8 

540.8 

368.6 

203.8 

709.7 

.' 

801.6 

Gross va lue 

a d d e d per 

person 

emp loyed 

(thousand 

ECU) 

40.4 

40.4 

38.6 

33.7 

53.3 

41.8 

3 8 0 

13.0 

47.8 

46.8 

W a g e 

adjusted 

labour 

p roduct iv i ty 

(%) 

128.5 

135.1 

199.8 

164.7 

126.8 

168.5 

149.1 

Tables - wholesale trade 
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Tabel le /Table3.12 

U n t e r n e h m e n u n d 

Beschä f t igung 

Enterprises and employment 

Entreprises et e m p l o i 

1996 A r t / m o d è l e F 

NACE Rev. 1 51.4: 

Wholesale of household goods 

DK: 1995 

NL, A: 1995 except number of 

enterprises 

[13 
Quelle/Source: eurostat 

Β 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

is 

NO 

Number of 

enterprises 

(units) 

Number of 

persons 

employed 

(units) 

Number of 

persons 

employed per 

enterprise 

(unils) 

Shore of 

employees in the 

number of 

persons 

employed 

(%) 

Share in the 

Division to ta l for 

employment 

(%) 

Unit personnel 

cost 

( thousand ECU) 

7,815 

24,095 

35,614 

722 

45,051 

504 

13,245 

4,556 

9,909 

3,609 

1 1,197 

25,421 

4,078 

57,967 

33,785 

342,823 

183,482 

8,620 

241,790 

1.893 

94,054 

47,171 

66,814 

14,130 

21,564 

4.3 

14.2 

5.2 

11.9 

5.4 

3.8 

6.2 

11.0 

6.7 

3.9 

5.3 

80.9 

74.3 

98.2 

95.0 

75.1 

82.5 

89.8 

95.9 

93.3 

91.3 

94.0 

26.8 

20.0 

19.5 

19.3 

24.4 

15.6 

24.2 

25.7 

19.0 

20.1 

40.4 

25.0 

30.9 

26.6 

368 

33.9 

38.7 

32.2 



OD 

ω 

Tabel le /Table3.13 

Produkt iv i täts­ / 

Wettbewerbsmerkmale 

Productivity/ 

competitiveness 

characteristics 

Caractéristiques de la 

productivité/compétitivité 

1996 Art/modèle G 

NACE Rev. 1 51.4: 

Wholesale of household goods 

DK, A: 1995 

NL: 1995 for turnover and value 

added per person employed 

and labour productivity 

S3 
Quelle/Source: eurostat 

Β 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

υκ 

IS 

NO 

Share in turnover 

Share in the 

Division total 

Turnover for turnover 

(million ECU) (%) 

Value added Gross 

Production at factor operating 

value cost surplus 

(%) (%) (%) 

Gross value 

Turnover added per Wage 

per person person adjusted 

employed employed labour 

(thousand (thousand productivity 

ECU) ECU) (%) 

23.084 

1 1,450 

1 18,604 

66,923 

2,493 

71,714 

706 

29,825 

14.459 

11.655 

4,786 

16,043 

62,320 

7,594 

19.5 

18.5 

16.3 

15.8 

25.0 

10 1 

20.3 

24.4 

13.7 

20.1 

11.7 

16.3 

30.
c 

2 5
c 

25.3 

255 

31. 

28.5 

30.1 

I3.C 

I 2.5 

I 5.2 

14.6 

I 5.5 

I 3.2 

16.6 

I 1.6 

I6.C 

I 3.9 

13.3 

4.6 

3.1 

8.1 

8.7 

5.6 

5.3 

4.6 

6.6 

4.7 

4.7 

398.2 

338.9 

346.0 

364.7 

289.2 

296.6 

373.1 

299.9 

306.5 

I 74.4 

338.7 

352.2 

52.C 

45.7 

13.
c 

13.6 

57.
c 

13.3 

51.6 

20.3 

54.C 

46.7 

128.5 

• 
174.7 

187.3 

162.8 

140.1 

159.5 

145.2 

Tables - wholesale trade 
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Tabelle/Table3.14 

Unternehmen und 

Beschäftigung 

Enterprises and employment 

Entreprises et emploi 

1996 Art/modèle F 

NACE Rev. 1 51.5: 
Wholesale of non­agricultural 
¡ntermedidte products, waste 
and scrap 

DK: 1995 

NL, A: 1995 except number of 
enterprises 

Quelle/Source: eurostat 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Number of 

enterprises 

(units) 

Number of 

persons 

employed 

(units) 

Number of 

persons 

employed per 

enterprise 

(units) 

Share of 

employees in the 

number of 

persons 

employed 

(%) 

Share in the 

Division to ta l for 

employment 

(%) 

Unit personnel 

cost 

( thousand ECU) 

4,207 

18,759 

17,535 

690 

28,336 

475 

7,065 

3,165 

6,455 

2,529 

10,567 

15,353 

2,750 

43,502 

37,413 

357,444 

195,205 

8,756 

154,042 

2,795 

78,593 

43,148 

39,405 

15,680 

21,487 

8.9 

19.1 

1 1 1 

12.7 

5.4 

5.9 

9.3 

14.4 

6 1 

6.2 

7.8 

83.6 

79.1 

99.0 

94.3 

72.5 

90.0 

94.4 

97.0 

92.9 

93.6 

96.4 

20.1 

72.1 

20.7 

19.6 

15.5 

23.1 

22.2 

15.2 

21.1 

20.0 

42.3 

30.9 

31.7 

28.9 

364 

34.4 

38.8 

34.2 



α> 

Οι 

Tabelle/Table 3.15 

Produktivitäts­/ 

Wettbewerbsmerkmale 

Productivity/ 

competitiveness 

characteristics 

Caractéristiques de la 

productivité/compétitivité 

1996 Art/modèle G 

NACE Rev. 1 51.5: 

Wholesale of non­agricultural 

intermediate products, waste 

and scrap 

DK, A: 1995 

NL: 1995 for turnover and value 

added per person employed 

and labour productivity 

Quelle/Source: eurostat 

Β 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

1 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

is 

NO 

Share in the 

Division total 

Turnover for turnover 

(million ECU) (%) 

Share in turnover 

Value a d d e d 

Production at fac tor 

va lue cost 

(%) (%) 

Gross 

opera t ing 

surplus 

(%) 

Turnover 

per person 

employed 

(thousand 

ECU) 

Gross va lue 

a d d e d per 

person 

employed 

(thousand 

ECU) 

Wage 

adjusted 

labour 

product iv i ty 

(%) 

45,896 

17,1 I 7 

186,480 

82,904 

4,430 

87,1 58 

2,657 

35,1 17 

23,210 

10,033 

9,627 

24,877 

167,146 

12,008 

38.7 

27.6 

20.2 

28.0 

304 

37.9 

32.7 

21.0 

27.6 

31.1 

39.6 

25.8 

25. 

17.7 

14.C 

18.2 

25.6 

16.2 

39.5 

5.6 

10.6 

9.6 

9.5 

8.5 

1 1.2 

10.6 

9.6 

10.5 

1 1.6 

9.6 

2.4 

2.5 

5.5 

5.1 

4.5 

4.1 

4.7 

5.2 

4.7 

3.7 

1,055.0 

457.5 

521.7 

424.7 

505.9 

565.8 

950.5 

458.2 

537.9 

254.6 

614.0 

558.8 

61.C 

44.5 

49.6 

55.5 

80.1 

52.5 

57.2 

24.5 

64.5 

53.6 

144.2 

; 

: 
181.2 

253.2 

181.5 

157.0 

I87.0 

I 57.1 
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Tabelle/Table3.16 
Unternehmen und 
Beschäftigung 
Enterprises and employment 
Entreprises et emploi 

1996 Art/modèle F 

NACE Rev. 1 51.4: 

Wholesale of machinery and 

equipment 

DK: 1995 

NL. A: 1995 except number of 

enterprises 

Quelle/Source: L ^ 

Β 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Number of 

enterprises 

(units) 

Number of 

persons 

employed 

(units) 

Number of 

persons 

employed per 

enterprise 

(units) 

Share of 

employees In the 

number of 

persons 

employed 

(%) 

Share in the 

Division to ta l for 

employment 

(%) 

Unit personnel 

cost 

( thousand ECU) 

6.672 

16,537 

34,432 

751 

14,396 

613 

10,285 

4,176 

4,260 

3,840 

10,004 

11,758 

5,537 

47.429 

53.166 

276.750 

267,598 

9,489 

83,807 

3,169 

114,235 

40,080 

34,336 

26,255 

36,142 

8.0 

16.7 

7.8 

12.6 

5.8 

5.2 

9.3 

10.3 

8.1 

6.8 

6.5 

87.3 

83.7 

98.7 

92.9 

75.8 

90.0 

95.3 

95.7 

96.9 

95.3 

96.1 

21.9 

31.5 

28.4 

21.3 

8.4 

26.2 

20.6 

13.2 

35.3 

33.7 

47.9 

37.7 

35.6 

32.0 

42.9 

37.4 

42.8 

36.4 



00 

Tabelle/Table 3.17 

Produkt iv i täts­ / 

W e t t b e w e r b s m e r k m a l e 

Productivity/ 

competitiveness 

characteristics 

Caractér is t iques d e la 

p r o d u c t i v i t é / c o m p é t i t i v i t é 

1996 A r t / m o d è l e G 

NACE Rev. 1 51.6: 

Wholesale of machinery and 

equipment 

DK, A: 1995 

NL: 1995 for turnover and value 

added per person employed 

and labour productivity 

o „ /s ™ 
Quelle/Source: eurostat 

Β 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Share in the 

Division total 

Turnover for turnover 

(million ECU) (%) 

Share in turnover 

Value added 

Production at factor 

value cost 

(%) (%) 

Gross 

opera t ing 

surplus 

(%) 

Turnover 

per person 

emp loyed 

(thousand 

ECU) 

Gross va lue 

a d d e d per 

person 

employed 

(thousand 

ECU) 

Wage 

adjusted 

labour 

product iv i ty 

(%) 

16,293 

13,028 

100,780 

73,633 

2,190 

21,708 

1.094 

43.459 

I 1.551 

5,057 

8,864 

17,662 

61,213 

10,475 

13.7 

21.0 

18.0 

13.8 

7.6 

15.6 

16.3 

106 

25.4 

22.1 

14.5 

22.5 

34.3 

27.2 

25Λ 

24,C 

32. i 

26.6 

31.2 

18.1 

17.2 

I8.C 

20.6 

15.6 

15.2 

19.4 

16.5 

17. 

17. 

16.5 

5.5 

3.3 

9.6 

6.5 

6.6 

5.2 

6.7 

6.5 

5.2 

4.1 

343.5 

245.1 

364.2 

275.2 

230.8 

259.0 

345.3 

3I3.7 

288.2 

147.3 

337.6 

289.8 

62.3 

47.1 

11.6 

54.C 

53.6 

52.1 

56.C 

24.5 

57.6 

47.6 

129.9 

143.1 

151.3 

163.8 

130.7 

: 
154.3 

131.1 

Tables -wholesale trade 



Tables - wholesale trade 

co 
CO 

Tabelle/To ble 3.18 

Unternehmen und 

Beschäftigung 

Enterprises and employment 

Entreprises et emploi 

1996 

NACE Rev. 1 51.7: 
Other wholesale 

Art/modèle F 

DK: 1995 

NL, A: 1995 except number of 
enterprises 

as 
Quelle/Source: eurostat 

Β 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Number of 

enterprises 

(units) 

Number of 

persons 

employed 

(units) 

Number of 

persons 

employed per 

enterprise 

(units) 

Share of 

employees In the 

number of 

persons 

employed 

(%) 

Share in the 

Division to ta l for 

employment 

(%) 

Unit personnel 

cost 

(thousand ECU) 

2.002 

1.695 

5.207 

727 

9,251 

231 

4,375 

902 

3,368 

423 

424 

27,958 

1,162 

7,536 

5.794 

75.688 

5,748 

4,737 

40,953 

402 

22,699 

3,293 

16,801 

5,376 

3,342 

2.9 

44.7 

11 

6.5 

4.4 

1.7 

4.4 

4.4 

5.0 

12.7 

2.9 

83.2 

69.6 

92.0 

90.2 

69.9 

654 

91.5 

92.8 

90.3 

97.2 

86.7 

3.5 

3.4 

0.6 

10.6 

4.1 

3.3 

1.7 

6.5 

7.2 

3.1 

31.8 

34.2 

34.8 

23.6 

34.0 

34.6 

30.6 

30.6 



co 
­o 

Tabelle/Table 3.19 

Produktivitäts­/ 

Wettbewerbsmerkmale 

Productivity/ 

competitiveness 

characteristics 

Caractéristiques de la 

productivité/compétitivité 

1996 Art/modèle G 

NACE Rev. 1 51.7: 

Other wholesale 

DK, A: 1995 

NL: 1995 for turnover and value 

added per person employed 

and labour productivity 

Quelle/Source: 
\m 

Β 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Share in the 

Division total 

Turnov er for t urnov er 

(million ECU) (%) 

Share in turnover 

Value a d d e d 

Product ion at fac to r 

va lue cost 

(%) (%) 

Gross 

opera t ing 

surplus 

(%) 

Turnover 

per person 

employed 

(thousand 

ECU) 

Gross va lue 

a d d e d per 

person 

employed 

(thousand 

ECU) 

W a g e 

adjusted 

labour 

product iv i ty 

(%) 

2,728 

1,331 

39,655 

2,175 

830 

13,241 

179 

6.029 

2.270 

2.808 

5.461 

274 

3 9 , 9 0 9 

682 

2.3 

2.1 

0.5 

5.2 

4.6 

2.6 

3.2 

5.9 

15.6 

0.3 

9.4 

1.5 

27.1 

37.2 

16.9 

23.1 

16.9 

13.2 

35.1 

10.4 

9.2 

19.3 

16.2 

10.5 

14.1 

6. C 

12.1 

6.7 

18.6 

17.C 

3.1 

1.6 

8.6 

5.6 

7.2 

1.4 

5.6 

3.3 

5.6 

4.C 

362.0 

229.7 

523.9 

378.4 

175.3 

323.3 

446.3 

321.0 

689.2 

167.1 

I.0I5.9 

204.0 

37.6 

34.8 

33.9 

52.3 

48.8 

52.9 

41.4 

20.2 

67.6 

34.7 

118.3 

153.0 

140.4 

224.3 

121.7 

195.2 

113.5 

Tables - wholesale trade 



Einzelhandel 
Retail t rade 
C o m m e r c e d e détail 

NACE Rev. 1 Systematik: 

52: Einzelhandel (ohne Hdndel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen; 
Reparatur von Gebrauchsgütern; 
52.1: Einzelhandel mit Waren verschiedener Art (in Verkaufsräumen); 
52.2: Facheinzelhandel mit Nahrungsmitteln, Getränken und Tabakwaren 
(in Verkaufsräumen); 
52.3: Apotheken; Facheinzelhandel mit medizinischen, orthopädischen une 
kosmetischen Artikeln (In Verkaufsräumen); 
52.4: Sonstiger Facheinzelhandel (in Verkaufsräumen); 
52.5: Einzelhandel mit Antiquitäten und Gebrauchtwaren (in 
Verkaufsräumen); 
52.6: Einzelhandel (nicht in Verkaufsräumen); 
52.7: Reparatur von Gebrauchsgütern. 

Classification d e la NACE Rév. 1: 

52: commerce de détail et réparation d'articles domestiques: 
52.1: commerce de détail en magasin non spécialisé; 
52.2: commerce de détail alimentaire en magasin spécialisé; 
52.3: commerce de détail de produits pharmaceutiques et de parfumerie; 
52.4: autres commerces de détail en magasin spécialisé; 
52.5: commerce de détail de biens d'occasion en magasin; 
52.6: commerce de détail hors magasin; 
52.7: réparation d'articles personnels et domestiques. 

9 0 · 



Tabel le/Table4.1 

Haup t i nd i ka to ren 

Main indicators 

Princ ipaux ind icateurs 

Number of enterprises 

1996 Art/modèle A 

NACE Rev. 1 52: 

Retail trade, except of motor 

vehicles and motorcycles; repair 

of personal and household 

goods 

EU-15, EEA: estimates 

B: excluding NACE 52.7 for 

growth rates 

D: excluding NACE 52.7 

I: excluding 52.26, 52.62, 52.71, 

52.73 for growth rates 

NL: 1995 and excluding NACE 

52.12, 52.31 except number of 

enterprises 

S: excluding NACE 52.25. 52.31 

for growth rates 

IS: 1995 

S3 
Q u e l l e / S o u r c e : eurostat 

EU-15 

EUR-11 

Β 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

EEA 

Share of 

EU-15, Growth 

Number est imate 1996/1995 

(units) (%) (%) 

Number of persons employed 

Share of 

EU-15, Growth 

Number est imate 1996/1995 

(units) (%) (%) 

Turnover 

Share of 

EU-15, Growth 

Turnover est imate 1996/1995 

(million ECU) (%) (%) 

2,804,223 

31,735 

307,139 

392,438 

20,079 

708,702 

3,162 

85,965 

38,914 

118,159 

23,912 

55,441 

206,963 

1,670 

31,802 

2,837,723 

100.0 

83.4 

2.1 

I.I 

1 1 

6.1 

20.2 

14.0 

0.7 

25.3 

0 1 

3.1 

1.4 

4.2 

0.9 

2.0 

7.4 

-09 

-5.6 

4.4 

1.6 

7.5 

-6.1 

3.8 

-4.3 

7,4 

1.8 

-3.4 

2.6 

12,352,151 

275,679 

193,910 

2,721,000 

1,444,720 

120,717 

1,510,670 

17,259 

584,917 

255,615 

371,429 

93,068 

7,742 

166,279 

12,526,300 

100.0 

74.4 

2.2 

1.6 

23 

2.0 

13 6 

1 17 

1.0 

12.2 

0.1 

5.1 

2.1 

3.0 

0.8 

1.6 

20.5 

-3.5 

2.3 

-1.5 

3.1 

-2.7 

1.5 

0.6 

19.1 

4.7 

1,385.594 

43,627 

24,611 

328,233 

251,160 

1 1,401 

164,271 

2,577 

54,561 

32.812 

27.497 

18,728 

36,709 

237,447 

21.873 

1.408,501 

100,0 

78.1 

3.1 

1.8 

24 

0.4 

10.0 

18.1 

0.8 

1 1.9 

0.2 

1.4 

2.4 

2.0 

1.4 

2.6 

I 7.1 

■2.7 

0.8 

-0.7 

10.2 

5.4 

4.7 

-0.3 

19.1 

I2.7 

8.4 

5.8 

Tables -retailtrade 



Tables - retail trade 

Tabelle/Table 4.2 
Unternehmensdemographie 
Business demography 
Demographie d'entreprise 
1996 Art/modèle Β 

NACE Rev. 1 52: 

Retail trade, except of motor 

vehicles and motorcycles; repair 

of personoi and household 

goods 

Β, E, IS: 1995 

DK: 1995 for size class data 

D: excluding NACE 52.7 

NL: 1995 dnd excluding NACE 

52.12, 52.31, for number of per­

sons employed and turnover per 

enterprise 

FIN, S, UK: 1995 for size class 

data 

Q u e l l e / S o u r c e : eurostat 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Number of 

enterprises 

(units) 

Share of the number of enterprises in e a c h size class 

Very small Small Medium Large 

0­9 10­49 50­249 250+ 

(%) (%) (%) (%) 

Enterprises 

per 10.000 

inhabitants 

(units) 

Number of 

persons 

employed 

per 

enterprise 

(units) 

Turnover per 

enterprise 

(thousand 

ECU) 

31.735 

307.139 

392,438 

20,079 

708,702 

3,162 

85,965 

38,914 

118,159 

23,912 

55,441 

206,963 

1,670 

31,802 

98.C 

96. 

92.2 

98.5 

94.7 

92.1 

93.1 

1.5 

3.6 

7.1 

1.1 

4.6 

7.C 

6.2 

O.l 

0.3 

0.6 

0.1 

0.4 

0.5 

0.5 

O.l 

0.I 

0.2 

OX 

O.l 

O.l 

0.2 

60.3 

37.5 

; 

67.2 

55.4 

123.5 

76.1 

55.4 

48.3 

I 19.0 

46.7 

62.7 

35.2 

62.5 

7Z6 

6 1 

8.9 

3.7 

6.0 

2.1 

5.5 

6.5 

6.6 

3.1 

3.9 

4.6 

5.2 

775.5 

1,068.7 

640.0 

567.8 

231.8 

815.1 

606.1 

843.2 

232.7 

783.2 

662.1 

1.147.3 

687.8 



Tabelle/Table 4.3 

Beschä f t i gung u n d 

P e r s o n a l a u f w e n d u n g e n 

Employment and personnel 

costs 

Emploi et dépenses d e 

personne l 

1996 A r t / m o d è l e C 

NACE Rev. 1 52: 

Retail trade, except of motor 

vehicles and motorcycles; repair 

of personal and household 

goods 

DK: 1995 for size class data 

D: excluding NACE 52.7, except 

size class data 

NL: 1995 and excluding NACE 

52.12, 52.31. except size class 

data 

A: 1995 for personnel costs and 

wages and salaries 

P: 1995 for personnel costs 

IS: 1995 

η π « BS 
Q u e l l e / S o u r c e : eurostat 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

υκ 

IS 

NO 

Number of 

persons 

employed 

(units) 

Share of the number of persons employed in 

Very small 

0­9 

(%) 

each size class 

Small Medium 

10­49 50­249 

(%) (%) 

Large 

250+ 

(%) 

Share of 

employees 

in the 

number of 

persons 

employed 

(%) 

Share of 

Unit wages and 

Personnel personnel salaries in 

costs cost personnel 

(million (thousand costs 

ECU) ECU) (%) 

275.679 

193.910 

2,721.000 

1,444,720 

120.717 

1.510.670 

17.259 

584.917 

255,615 

371,429 

93,068 

7,742 

166,279 

53,9 

426 

37.8 

73.0 

49.7 

793 

39.1 

38.6 

74.7 

398 

51.7 

25.4 

16.1 

17.7 

20.3 

10.4 

16 9 

8.4 

15.4 

18.5 

13.5 

21.0 

16 9 

9.7 

3.7 

7.4 

5.3 

3.6 

8.5 

3.5 

5.6 

10 3 

4.4 

9.7 

6.0 

4,5 

26.2 

32.3 

36.6 

12.9 

24.9 

8.8 

399 

32.5 

7.4 

29.5 

25.4 

60.3 

64.5 

868 

86.0 

81.2 

36.7 

83.0 

792 

86.8 

76.3 

87 1 

89.0 

4.026 

2.993 

12,143 

287 

6.149 

4.786 

1.583 

1,987 

4.671 

24.12C 

2.763 

22.6 

17.6 

21.5 

20.C 

13.3 

21.7 

7.C 

24.5 

28.C 

18.7 

76.6 

94.5 

67.0 

; 
88.3 

78.0 

: 
77.4 

69.3 

90.8 

86.5 

Tables - retail trade 



Tables ­ retail trade 

Tabelle/Table 4.4 

Ö k o n o m i s c h e 

Haup t i nd i ka to ren 

Main economic indicators 

Principaux ind icateurs 

é c o n o m i q u e s 

1996 A r t / m o d è l e D 

NACE Rev. 1 52: 

Retail trade, except of motor 

vehicles and motorcycles; repair 

of personal and household 

goods 

D: excluding NACE 52.7 

NL: 1995 und excluding NACE 

52.12, 52.31 

A: 1995 except turnover and 

production value 

P: 1995 for personnel cost and 

investment 

Quelle/Source: eurostat 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

υκ 

is 

NO 

Share in turnover 

Production Value added 

Turnover value at factor cost 

(million ECU) (%) (%| 

Gross 

Personnel operating 

costs surplus 

(%) (%) 

Purchases of Gross 

goods and investment in 

services tangible goods 

(%) (%) 

43.627 

24,611 

328,233 

251,160 

11,401 

164,271 

2,577 

54,561 

32,812 

27,497 

18.728 

36,709 

237,447 

21.873 

31.1 

31.1 

26.9 

30.4 

31.6 

34.2 

26.9 

32.6 

15.6 

17.2 

17.2 

17.2 

18.9 

19.9 

20.6 

13.2 

16.6 

17.1 

17.1 

9.2 

12.2 

7.4 

1 I.I 

11.3 

14.5 

8.6 

10.6 

12.7 

10.2 

12.6 

6.6 

4.6 

5.1 

9.8 

7.7 

8.7 

6.3 

4.9 

6.2 

4.3 

4.4 

84.3 

83.4 

82.7 

83.3 

84.0 

81.0 

80.1 

79.2 

88.4 

84.8 

71.6 

83.6 

2.7 

1.7 

2.5 

3.0 

29 

2.8 

2.8 

2.9 

1.8 

1.9 

3.2 



Tabelle/Table 4.5 

Produktivitäts­/ 

Wettbewerbsmerkmale 

Productivity/ 

competitiveness 

characteristics 

Caractéristiques de la 

productivité/compétitivité 

1996 Art/modèle E 

NACE Rev. 1 52: 

Retail trade, except of motor 

vehicles and motorcycles; repair 

of personal and household 

goods 

Other than part­time share: 

D: excluding NACE 52.7 

NL: 1995 and excluding NACE 

52.12,52.31 

A: 1995 except turnover 

P: 1995 for investment 

[13 
Q u e l l e / S o u r c e : eurostat 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Values per person employed 

Turnover 

Gross value Gross Gross Personnel cost 

added at operating investment in as a share of 

factor cost surplus tangible goods value added 

(thousand ECU) (thousand ECU) (thousand ECU) (thousand ECU) (%) 

Wage 

adjusted 

labour 

productivity 

(%) 

Share of part­

time in total 

employment 

(%) 
158.3 

126.9 

120.6 

173.9 

94.4 

108.7 

149.3 

93.3 

128.4 

74.0 

201.2 

131.5 

25.0 

29.9 

16.3 

187 

28.2 

18.6 

2 7 0 

9.8 

33.9 

22.5 

10.4 

5.8 

8.9 

10.6 

1 1.6 

8.1 

8.1 

3.7 

12.5 

5.8 

3.5 

2.1 

1.1 

2.5 

3.1 

2.7 

3.7 

I 7 

3.7 

58.1 

13. 

59.C 

56.5 

69.5 

63.C 

74.6 

74.C 

I 10.6 

85.1 

140.7 

140.2 

123.5 

138.2 

120.Ξ 

22.4 

36.7 

3I.0 

4.3 

9.3 

22.9 

22.7 

7.5 

I I .8 

55.3 

25.6 

8.5 

29.2 

4I .5 

49.8 

39.2 

48.4 

Tables ­ retail trade 



Tables - retail trade 

Tdbelle/Toble 4.6 

Unternehmen und 

Beschäftigung 

Enterprises and employment 

Entreprises et emploi 

1996 Art/modèle F 

NACE Rev. 1 52.1: 
Retdil sale in non­speciolised 
stores 

NL, A: 1995 except the number 
of enterprises 

Ξ3 
Q u e l l e / S o u r c e : eurostat 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

is 

NO 

Number of 

enterprises 

(units) 

Number of 

persons 

employed 

(units) 

Number of 

persons 

employed per 

enterprise 

(units) 

Share of 

employees in the 

number of 

persons 

employed 

(%) 

Share in the 

Division to ta l for 

employment 

(%) 

Unit personnel 

cost 

( thousand ECU) 

3,852 

31,743 

35,968 

5,763 

85,840 

294 

4,140 

5,187 

13.674 

4.680 

7,159 

37,559 

6,254 

80,327 

79,482 

873,100 

503,789 

57,797 

367,802 

4,356 

213,292 

64,407 

69,016 

45.008 

63.569 

20.6 

27.5 

14.0 

10.0 

4.3 

14.8 

48.4 

12.3 

5.0 

9.6 

10.2 

88.7 

95.6 

96.3 

85.4 

61.3 

93.8 

96.1 

91.9 

83.2 

93.9 

94.9 

29.1 

41.0 

34,9 

47.9 

24.3 

25.2 

25.3 

18.6 

48.1 

38.2 

24.4 

16.5 

23.0 

I9.I 

I0.5 

21.0 

25.1 

27.4 

17.2 



Tabelle/Table 4.7 

Produkt iv i täts­ / 

W e t t b e w e r b s m e r k m a l e 

Productivity/ 

competitiveness 

characteristics 

Caractér is t iques d e la 

p r o d u c t i v i t é / c o m p é t i t i v i t é 

1996 A r t / m o d è l e G 

NACE Rev. 1 52.1: 

Retail sale in non­specialised 

stores 

NL: excluding NACE 52.12; 1995 

for turnover and value added 

per person employed ond 

labour productivity 

A: 1995 

[32 
Quelle/Source: eurostat 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Share in the 

Division total 

Turnover for turnover 

(million ECU) (%) 

Share in turnover 

Value added 

Production at factor 

value cost 

(%) (%) 

Gross 

operat ing 

surplus 

(%) 

Turnover 

per person 

employed 

(thousand 

ECU) 

Gross va lue 

a d d e d per 

person 

employed 

(thousand 

ECU) 

Wage 

adjusted 

labour 

product iv i ty 

(%) 

16.303 

12,380 

130,223 

127,781 

5,984 

59,678 

907 

17,978 

10.229 

7.036 

1 1.51 1 

15.507 

1 10,1 69 

10.398 

37.4 

50.3 

50.9 

52.5 

36.3 

35.2 

31.1 

256 

61.5 

42.2 

46.1 

47.5 

22.1 

21.5 

22.0 

20.7 

22.9 

25.7 

21.7 

27.6 

14.7 

12.C 

14.7 

13.7 

12.5 

15.C 

16.3 

1 1.5 

13.7 

M. I 

14.C 

4.1 

1.9 

3.3 

4.6 

4.4 

5.2 

4.1 

4.8 

4.5 

2.8 

4.0 

203.0 

155.8 

149.2 

253.6 

103.5 

162.3 

208.2 

102.8 

158.8 

102.0 

255.8 

163.6 

29.9 

30.6 

15.2 

22.3 

27.0 

15.2 

25.8 

1 1.7 

35.0 

22.9 

122.6 

96.9 

141.4 

144.2 

123.2 

139.4 

133.5 

Tables - retail trade 



Tabes-retai trade 

Tdbelle/Tdble 4.8 

U n t e r n e h m e n und 

Beschä f t i gung 

Enterprises and employment 

Entreprises e t e m p l o i 

1996 A r t / m o d è l e F 

NACE Rev. 1 52.2: 

Retail sale of food, beverages 

and tobacco in specialised 

stores 

NL, A: 1995 except the number 

of enterprises 

Ba 
Quelle/Source: eurostat 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

υκ 

IS 

NO 

Number of 

enterprises 

(units) 

Number of 

persons 

employed 

(units) 

Number of 

persons 

employed per 

enterprise 

(units) 

Share of 

employees In the 

number of 

persons 

emp loyed 

(%) 

Share In the 

'ision total for 

employment 

(%) 

Unit personnel 

cost 

(thousand ECU) 

4,917 

35,917 

49,238 

2,816 

1 17,720 

358 

12,775 

5,207 

22,487 

1,391 

7,316 

58,321 

2,653 

34,722 

16,927 

1 78,700 

102,127 

10,239 

194.713 

2.092 

66.015 

16,024 

50,326 

3.339 

8.720 

3.4 

5.0 

7.1 

3.6 

1./ 

5.8 

4.7 

3.1 

2.2 

2.1 

3 3 

49.3 

71.1 

67.5 

67.7 

15.4 

83.7 

66.8 

69.4 

6I / 

76.9 

76 fi 

12.6 

8.7 

7.1 

8.5 

I 2.9 

12.1 

6.3 

13.5 

3.6 

5.2 

17.5 

14.7 

17.7 

18.5 

12.2 

18.7 

31.6 

27.7 

17.8 



Tabelle/Table 4.9 

Produktivitäts­/ 

Wettbewerbsmerkmale 

Productivity/ 

competitiveness 

characteristics 

Caractéristiques de la 

productivité/compétitivité 

1996 Art/modèle G 

NACE Rev. 1 52.2: 
Retail sale of food, beverages 
and tobacco in specialised 

so stores 

Gross value 

NL: 1995 for turnover and value 
added per person employed 
and labour productivity 

A:1995 

Quelle/Source: eurostat 

Β 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Turnover 

(million ECU) 

3.795 

1,496 

14,642 

10,848 

786 

16,313 

228 

5,048 

2,328 

2,939 

525 

3,460 

17,896 

1,1 17 

Share in the 

Division tota l 

for turnover 

(%) 

8.7 

6.1 

4.3 

6.9 

9.9 

8.8 

7.1 

10.7 

2.8 

9.4 

7.5 

5.1 

Share in 

Value 

Product ion 

va lue 

(%) 

53.5 

41.3 

27.4 

39.1 

31.2 

24.6 

39.6 

22.8 

turnov 

addec 

at f a c t o 

cost 

|% 

17.6 

23.7 

15.5 

18.5 

26.7 

20.6 

18.1 

10.4 

25.6 

12.5 

14.1 

er 

Gross 

opera t ing 

surplus 

(%) 

10.0 

7.1 

8.9 

­
15.2 

12.5 

10.4 

9.1 

3.7 

10.4 

3.5 

3.5 

Turnover 

per person 

emp loyed 

(thousand 

ECU) 

109.3 

88.1 

81.9 

106.2 

76.8 

83.8 

108.8 

79.9 

145.3 

58.1 

I 57.1 

128.1 

a d d e d pe 

persor 

employee 

(thousanc 

ECU 

19.5 

25.2 

I 7.7 

15.5 

29.C 

I6.7 

26.2 

6.1 

40.6 

18.1 

W a g e 

adjusted 

labour 

product iv i ty 

(%) 

111.7 

87.6 

157.2 

136.4 

140.0 

128.5 

102.0 

Tables - retail trade 



Tables- retail trade 

o 
o 

Tabel le/Table4.10 

U n t e r n e h m e n u n d 

Beschä f t igung 

Enterprises and employment 

Entreprises e t e m p l o i 

1996 A r t / m o d è l e F 

NACE Rev. 1 52.3: 

Retail sale of pharmaceutical 

and medical goods, cosmetic 

ond toilet articles 

NL: 1995 and excluding 52.31. 

except number of enterprises 

A: 1995 except number of enter­

prises 

Γ37Λ 
Quelle/Source: eurostat 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

¡s 

NO 

Number of 

enterprises 

(units) 

Number of 

persons 

employed 

(units) 

Number of 

persons 

employed per 

enterprise 

(units) 

Share of 

employees in the 

number of 

persons 

employed 

(%) 

Share In the 

Division tota l for 

employment 

(%) 

Unit personnel 

cosi 

(thousand ECU) 

804 

25.142 

29,493 

1,097 

32,659 

135 

3,190 

2,194 

4,628 

1,286 

922 

7,321 

1,198 

17,985 

8,874 

250,400 

141,065 

6,730 

88,123 

871 

19,973 

19.735 

20.650 

7.067 

7.554 

1 10 

10 0 

4.8 

6.1 

2.7 

6.5 

9 7 

10.1 

4.5 

5.5 

6.3 

66.4 

92.4 

86.2 

84.8 

46.3 

82.9 

86.0 

90.2 

883 

92.5 

88.5 

6.5 

4.6 

9.8 

5.6 

5.8 

5.0 

7.8 

5.6 

7.6 

4.5 

25.0 

24.0 

21.3 

23.7 

13.1 

22.3 

25.4 

36.8 

25.6 



Tabelle/Table 4.11 

Produkt iv i täts­ / 

W e t t b e w e r b s m e r k m a l e 

Productivity/ 

competitiveness 

characteristics 

Caractér is t iques d e la 

p r o d u c t i v i t é / c o m p é t i t i v i t é 

1996 A r t / m o d è l e G 

NACE Rev. 1 52.3: 

Retall sale of pharmaceutical 

, and medical goods, cosmetic 

: r and toilet articles 

NL: excluding NACE 52.31; 1995 

for turnover and value added 

per person employed and 

labour productivity 

A:1995 

Quelle/Source: eurostat 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

is 

NO 

Share in turnover 

Share in the 

Division total 

Turnover for turnover 

(million ECU) (%) 

Value added Gross 

Production at factor operating 

value cost surplus 

(%) (%) (%) 

Gross value 

Turnover added per Wage 

per person person adjusted 

employed employed labour 

(thousand (thousand productivity 

ECU) ECU) (%) 

3.053 

1.201 

29,336 

23,208 

637 

13,318 

167 

1,920 

2,623 

2,281 

1,153 

2,891 

9,061 

980 

7.0 

4.9 

9.2 

5.6 

8.1 

6.5 

8 0 

8.3 

6.2 

7.9 

3.8 

4.5 

29.7 

33.0 

32.4 

28.9 

33.5 

35.1 

367 

29.4 

22.C 

25.1 

23.5 

20.2 

2 1.6 

27. 

23.5 

18.1 

25.4 

I6.
c 

20./ 

I2.2 

4.9 

I 1.4 

; 
13.7 

I 1.6 

10.0 

8.7 

9.3 

I l.O 

3.5 

3.2 

169.8 

135.4 

I I7.2 

I64.5 

94.6 

151.1 

192.2 

93 3 

132.9 

110.5 

163.1 

129.8 

37.3 

41.7 

22.6 

30.6 

41.9 

214 

31.7 

20.3 

41.4 

26.9 

149.6 

143.6 

176.8 

163.8 

142.4 

162.9 

104.9 

Tables - retail trade 



Tão/es ­ retai trade 

o 
ro 

Τα bel le/Tabi e 4.12 

Unternehmen und 

Beschäftigung 

Enterprises and employment 

Entreprises et emploi 

1996 Art/modèle F 

NACE Rev. 1 52.4: 

Other retail sale of new goods in 

specialised stores 

NL, A: 1995 except the number 

of enterprises 

Quelle/Source: eurostat 

Β 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Number of 

enterprises 

(units) 

Share of 

Number of employees in the 

Number of persons number of 

persons employed per 

employed enterprise 

(units) (units) (%) 

S hare in t he 

persons Division total for 

employed employment 

(%) 

Unit personne 

cost 

(thousand ECU) 

18,109 

163,584 

180,358 

9.082 

338.323 

2.064 

42.645 

22.298 

60.685 

13,667 

33,498 

90,290 

17,977 

125,319 

81,659 

1,200,900 

569,166 

43,018 

680,827 

9,221 

279,424 

141,773 

207,702 

34.105 

79,747 

4.5 

7.3 

3.2 

4.7 

2.0 

4.5 

6.0 

6.7 

3.4 

2.5 

4.4 

57.4 

83.0 

84.9 

80.2 

33.8 

79.9 

78.4 

87.1 

81.4 

80.6 

88.9 

45.5 

42.1 

39.4 

35.6 

45.1 

53.4 

55.8 

55.9 

36.6 

48.0 

21.8 

18.9 

21.6 

20.6 

15.5 

22.1 

22.7 

27.1 

19 Ì 



o 
OJ 

Tabel le/Table4.13 

Produkt iv i täts­ / 

W e t t b e w e r b s m e r k m a l e 

Productivity/ 

competitiveness 

characteristics 

Caractér is t iques d e la 

p r o d u c t i v i t é / c o m p é t i t i v i t é 

1996 A r t / m o d è l e G 

NACE Rev. 1 52.4: 

Other retall sale of new goods in 

specialised stores 

NL: 1995 for turnover and value 

added per person employed 

and labour productivity 

A:1995 

Quelle/Source: eurostat 

B 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

¡S 

NO 

Share in the 

Division total 

Turnover for turnover 

(million ECU) (%) 

Share in turnover 

Value added 

Production ai factor 

value cost 

(%) (%) 

Gross 

opera t ing 

surplus 

[%) 

Turnover 

per person 

employed 

(thousand 

ECU) 

Gross va lue 

a d d e d per 

person 

employed 

(thousand 

ECU) 

W a g e 

adjusted 

labour 

product iv i ty 

(%) 

18,857 

8,988 

1 18,930 

75,186 

3,837 

64,994 

1,208 

26.774 

16.403 

14.426 

5,063 

13.320 

86,616 

8,835 

43.2 

36.5 

29.9 

33.7 

396 

46.9 

49.8 

52.5 

270 

36.3 

36.5 

40.4 

384 

4 1.0 

32.5 

36.0 

37.3 

38.3 

33.0 

38.6 

15.2 

21.7 

19.7 

19.C 

21.2 

22.5 

23.5 

13.7 

20.5 

20.5 

20.1 

6.9 

7.4 

5.7 

I 1.3 

8.6 

9.8 

6.8 

4.4 

8.2 

6.1 

4.9 

150.5 

1 10.1 

990 

132.1 

89.2 

95.5 

131.0 

93.3 

115.7 

695 

148.5 

110.8 

22.9 

28.6 

17.6 

18.1 

27.8 

21.1 

27.2 

9.5 

30.4 

22.6 

104.7 

84.0 

134.7 

136.6 

122.8 

134.4 

117.2 

Tables - retail trade 



Tabel le/Ta bl e 4.14 

Unternehmen und 

Beschäftigung 

Enterprises and employment 

Entreprises et emploi 

1996 Art/modèle F 

NACE Rev. 1 52.5: 
Retail sale of second­hdnd 
goods in stores 

NL, A: 1995 except the number 
of enterprises 

na 
Q u e l l e / S o u r c e : eurostat 

DK 

D 

EL 

E 

Γ 

IRL 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Number of 

enterprises 

(units) 

Number of 

persons 

employed 

(units) 

Number of 

persons 

employed per 

enterprise 

(unils) 

Share of 

employees in the 

number of 

persons 

emp loyed 

(%) 

Share in fhe 

Division to ta l for 

employment 

(%) 

Unii personnel 

cost 

( thousand ECU) 

965 

3.544 

12.886 

391 

2,589 

42 

2,840 

1,090 

603 

658 

1,305 

5,146 

552 

2.802 

1,291 

7,700 

11,943 

600 

4,025 

57 

5,520 

1,941 

1,140 

541 

761 

1.3 

2.2 

0.9 

1.5 

1.6 

1.4 

1.7 

1.9 

1.9 

0.8 

1.4 

16.3 

29.9 

49.9 

29.8 

21.6 

35.1 

22.8 

48.1 

59.1 

36.6 

34.8 

1.0 

0.7 

0.8 

0.5 

0.3 

0.3 

0.8 

0.3 

0.6 

0.5 

14.2 

16.1 

23.1 

20.8 

12.1 

19.1 

19.1 

20.9 

19.8 



o 
Οι 

Tabelle/Table4.15 
Produktivitäts­/ 

Wettbewerbsmerkmale 

Productivity/ 

competitiveness 

characteristics 

Caractéristiques de la 

productivité/compétitivité 

1996 Art/modèle G 

NACE Rev. 1 52.5: 

Retai l sale of s e c o n d ­ h a n d 

g o o d s in stores 

NLA: 1995 

1441 
Q u e l l e / S o u r c e : eurostat 

Β 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Turnover 

[mill ion ECU) 

159 

73 

424 

1,209 

13 

207 

5 

262 

1 10 

64 

40 

147 

1,857 

39 

Share 

Division 

η the 

to ta l 

for turnover 

(%) 

0.4 

0.3 

0.5 

0.1 

0.1 

0.2 

0.3 

0.2 

0.2 

0.4 

0.8 

0.2 

Share 

Val 

Production 

va lue 

(%) 

42.1 

17.9 

61.6 

50.2 

50 2 

55.8 

18.0 

53.1 

in turnover 

j e addec 

at f ac to 

cost 

(% 

18.5 

20.C 

31.2 

27.5 

25.5 

24.7 

30.2 

12.1 

22.C 

19.C 

25.5 

Gross 

opera t ing 

surplus 

(%) 

14.4 

17.6 

6.7 

18.2 

16.6 

18.9 

14.0 

2.5 

12.5 

10.5 

12.4 

Turnover 

per person 

employed 

(thousand 

ECU) 

56.8 

56.2 

55.0 

101.2 

21.3 

51.5 

81.7 

47.5 

56.7 

55.8 

73.5 

51.1 

Gross value 

a d d e d per 

person 

emp loyed 

(thousand 

ECU) 

10.5 

20.2 

6.6 

14.4 

20.9 

1 1.7 

17.1 

6.7 

16.2 

13.2 

Wage 

adjusted 

labour 

product iv i ty 

(%) 

73.8 

62.4 

100.2 

96.7 

89.5 

84.5 

66.7 

Tables- retail trade 



Tables - retail trade 

Τα belle/Τα b le 4.16 

U n t e r n e h m e n u n d 

Beschä f t i gung 

Enterprises and employment 

Entreprises e t e m p l o i 

1996 A r t / m o d è l e F 

NACE Rev. 1 52.6: 

Retail sale not In stores 

NL, A: 1995 except the number 

of enterprises 

Quelle/Source: eurostat 

Β 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

I 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Number of 

enterprises 

(unils) 

Number of 

persons 

employed 

(units) 

Number of 

persons 

employed per 

enterprise 

(unils) 

Share of 

employees In the 

number of 

persons 

emp loyed 

(%) 

Share in the 

' ision tota l for Unit personnel 

employment cost 

(%) (thousand ECU) 

1,232 

47,209 

66,476 

129 

103,453 

195 

17.290 

1.791 

8,425 

725 

2,115 

6,321 

1,543 

10,703 

1,946 

210,200 

85,895 

828 

134,471 

456 

32.729 

7.220 

10.540 

1,257 

3,319 

1.6 

4.5 

1.3 

6.4 

1.3 

2.3 

2.0 

4.1 

1.3 

1.7 

2.2 

35.7 

' 60.0 

69.0 

84.2 

6.5 

53.5 

37.5 

75.7 

18.5 

81.6 

58.5 

3.9 

1.0 

5.9 

0.7 

8.9 

2.6 

2.8 

7.8 

1.4 

2.0 

20.9 

19.0 

23.6 

19.2 

14.2 

25.9 

27.2 

32.3 

17.5 



Tabelle/Table4.17 

Produktivitäts­/ 

Wettbewerbsmerkmale 

Productivity/ 

competitiveness 

characteristics 

Caractéristiques de la 

productivité/compétitivité 

1996 Art/modèle G 

NACE Rev. 1 52.6: 

Retail sale not in stores 

NL: 1995 for turnover and value 

added per person employed 

and labour productivity 

A: 1995 

Quelle/Source: eurostat 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Share in the 

Division total 

Turnover for turnover 

(million ECU) (%) 

Share in turnover 

Value a d d e d 

Production at fac tor 

va lue cost 

(%) (%) 

Gross 

operat ing 

surplus 

(%) 

Turnover 

per person 

employed 

(thousand 

ECU) 

Gross value 

a d d e d per 

person 

emp loyed 

(thousand 

ECU) 

W a g e 

adjusted 

labour 

product iv i ty 

(%) 

1,259 

225 

34,679 

11,379 

102 

8.435 

54 

2,874 

1,094 

477 

325 

966 

11.310 

372 

2.9 

0.9 

4.5 

0.9 

5.1 

2.1 

3.3 

1.7 

1.7 

2.6 

4.8 

1.7 

370 

51.3 

39.5 

29.4 

35.5 

47.9 

44.4 

50.3 

14.8 

18.1 

25.4 

17.0 

18.0 

20.3 

17.3 

1 1.9 

17 1 

18.4 

15.9 

8.5 

5.6 

4.4 

14.5 

9.3 

142 

4.4 

7.0 

8.5 

4.0 

6.8 

1 17.7 

1 15.5 

165.0 

132.5 

123.5 

62.7 

118.9 

91.0 

151.6 

15.3 

258.2 

I 12.0 

17.4 

23.9 

31.4 

10.6 

21.4 

18.7 

26.2 

5.1 

44.2 

I 7.8 

83.3 

15.1 

1 1 1.0 

131.6 

101.4 

162.5 

101.7 

Tables - retail trade 



Tables - retail trade 

o 
CO 

Tabel le/Table4.18 

Unte rnehmen u n d 

Beschäf t igung 

Enterprises and employment 

Entreprises et e m p l o i 

1996 A r t / m o d è l e F 

NACE Rev. 1 52.7: 

Repair of personal and house­

hold goods 

NL, A: 1995 except the number 

of enterprises 

r^2>ì 
Quelle/Source: eurostat 

DK 

D 

EL 

E 

F 

¡RL 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

υκ 

IS 

NO 

Number of 

enterprises 

(units) 

Number of 

persons 

employed 

(unils) 

Number of 

persons 

employed per 

enterprise 

(units) 

Share of 

employees in the 

number of 

persons 

employed 

(%) 

Share In the 

Division to ta l for 

employment 

(%) 

Unit personnel 

cost 

(thousand ECU) 

1.856 

18.019 

801 

28.1 18 

74 

3.085 

1.147 

7.657 

1.505 

3,126 

2,005 

1,625 

3,821 

3,731 

30,730 

1,505 

40,709 

205 

7,749 

3,079 

12,055 

1,751 

2,609 

2.0 

1.7 

1.9 

1.4 

2.8 

2.3 

2.8 

1.6 

1.2 

1.6 

34.8 

59.3 

61.9 

44.5 

16.7 

63.4 

4 1.0 

70.2 

41.9 

56.4 

459 

1.4 

1.9 

2.1 

1.2 

2.7 

1.2 

1.2 

3.2 

1.9 

1.6 

24.6 

23.3 

17.2 

18.8 

18.9 

22.0 

24.1 

306 

23.8 



Tabelle/Table 4.19 

Produktivitäts­/ 

Wettbewerbsmerkmale 

Productivity/ 

competitiveness 

characteristics 

Caractéristiques de la 

productivité/compétitivité 

1996 Art/modèle G 

NACE Rev. 1 52.7: 
Repair of personal and house­
hold goods 

NL. A: 1995 

Q u e l l e / S o u r c e : eurostat 

DK 

D 

EL 

E 

F 

IRL 

L 

NL 

A 

Ρ 

FIN 

S 

UK 

IS 

NO 

Share In turnover 

Share in the 

Division to ta l 

Turnover for turnover 

(million ECU) (%) 

Value a d d e d Gross 

Production at fac tor opera t ing 

value cost surplus 

(%) (%) (%) 

Gross value 

Turnover a d d e d per W a g e 

per person person adjusted 

employed emp loyed labour 

(thousand (thousand product iv i ty 

ECU) ECU) |%) 

201 

248 

1,548 

42 

1,327 

9 

283 

137 

272 

1 13 

419 

538 

132 

0.5 

1.0 

0.6 

0.4 

0.8 

0.3 

0.4 

1.0 

0.6 

I.I 

0.2 

0.6 

73.0 

77.1 

69.0 

73.8 

71.5 

83.0 

60.2 

86.3 

32.6 

45.C 

11.( 

35.2 

52.6 

51.6 

15.7 

28.C 

11.· 

36.6 

32.5 

16.3 

17.0 

12.2 

: 

26.3 

25.2 

30.5 

10.9 

1 1.7 

20.1 

I 1.5 

I0.9 

52.6 

66.5 

50.4 

28.2 

32.6 

43.5 

36.5 

44.3 

22.6 

64 1 

50.5 

17.1 

22.7 

17.1 

1 1.5 

22.9 

18.9 

20.3 

6.3 

26.7 

16.1 

69.7 

66.5 

121.9 

99.8 

92.2 

I10.8 

68.9 





que l len und Definitionen 

Die von Eurostat betriebene Referenzdatenbank New Cronos umfaßt unter 
anderem den Bereich SBS mit Daten der strukturellen Unternehmensstatistik 
für sämtliche Wirtschaftszweige in Europa und den Bereich SEC2 mit Daten 
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung. Daten der Größenklassen 1st im 
Bereich SME verfügbar. Weitere Informationen über die Datenerhebung 
auf dem Gebiet der strukturellen Unternehmensstatistik enthält die 1999 
erschienene Veröffentlichung Services structural statistics, national method­
ologies. 

In vielen Bereichen des Sektors Handel zeichnet sich der Unternehmens­
bestand durch eine hohe Dynamik und eine Vielzahl kleiner Unternehmen 
aus. Bei länderübergreifenden Vergleichen der Zahl der Unternehmen ist 
somit Vorsicht geboten, da geringfügige Abweichungen in der Methodik 
bereits zu widersprüchlichen Ergebnissen führen können. Die Beschäfti­
gungsangaben basieren hauptsächlich auf der zahlenmäßigen Erfassung 
von Personen, so ddß die bereichs- und länderspezifischen Unterschiede in 
der Länge der Arbeitszeit und in der Verbreitung von Teilzeitarbeit keine 
Berücksichtigung finden. Außerdem verändern die meisten Länder die 
Erhebungsmethoden, die sich aus den Bestimmungen der Verordnung über 
die strukturelle Unternehmensstatistik ergeben. Vorschnelle Schlüsse bei der 
Interpretation der Wachstumsraten sind daher zu vermeiden. 

Zahl der Unternehmen: Zahl der eingetragenen Unternehmen im Verhältnis 
zur jewei l igen Grundgesdmtheit im Unternehmensregister. Ruhende 
Unternehmen werden nicht erfaßt. 

Umsatz: Summe der in Rechnung gestellten Beträge einschließlich aller 
Abgaben und Steuern (mit Ausnahme der Mehrwertsteuer und ähnlicher 
abzugsfähiger Steuern) sowie aller anderen Kosten, die an den Kunden 
wei tergegeben werden. Preisreduzierungen, Rabatte und sonstige 
Preisnachlässe werden abgezogen. 

Produktionswert: Produktlonsumfang auf der Grundlage der Verkaufserlöse 
nach Abzug der Warenkäufe und Vorratsveränderungen. 

Wertschöpfuna: Bruttoertrag aus betrieblicher Geschäftstätigkeit, ein­
schließlich der betrieblichen Subventionen und ohne indirekte Steuern 
(= Umsatz + immobilisierte Produktion + sonstiger Betriebsertrag +/-
Vorratsveränderungen - Waren- und Dienstleistungskäufe - produkt- und 
produktionsbezogene Steuern) 

Bruttobetriebsüberschuß: Der Bruttobetriebsüberschuß ¡st der durch die 
betriebliche Geschäftstätigkeit erzeugte Überschuß nach Vergütung der 
eingesetzten Menge des Produktionsfaktors Arbeit (= Wertschöpfung 
abzüglich Personaldufwendungen). 
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Gesamtwert der Waren- und Dienstleistunaskäufe: Alle für den Wieder­
verkauf oder für den Verbrauch gekauften Waren und Dienstleistungen mit 
Ausnahme von Anlagegütern 

Personalaufwendunaen: Gesamtheit der Geld- und Sachbezüge, die der 
Arbeitgeber dem Arbeitnehmer als Arbeitsentgelt zahlt, einschließlich der 
vom Arbeitgeber entrichteten Sozialabgaben. Bei den Löhnen und 
Gehältern werden dagegen nur die von der Einheit einbehaltenen 
Sozialabgaben der Arbeitnehmer berücksichtigt. 

Bruttoinvestitionen in Sachanlaaen: Investitionen in alle (neuen und bereits 
vorhandenen) Sachanlagen, die gekauft oder für den Eigenbedarf pro­
duziert werden und eine.Nutzungsperiode von mehr als einem Jahr haben. 
Keine Berücksichtigung finden Sachanlagen, die auf Miet- oder Leasing­
basis genutzt werden. 

Zahl der Beschäftigten: Berücksichtigt werden Lohn- und Gehalts­
empfänger und Beschäftigte, die kein Arbeitsentgelt beziehen. Der letzt­
genannte Personenkreis umfaßt Selbständige und unbezahlte mithelfende 
Familiendngehörige, die im Haushalt des Inhabers leben und regelmäßig 
für dessen Unternehmen arbeiten, ohne jedoch einen Arbeitsvertrag zu 
besitzen und ohne einen festen Lohn oder ein festes Gehalt zu beziehen. 

Zahl der Lohn- und Gehaltsempfänger: Personen, die für einen Arbeitgeber 
arbeiten, unter Arbeitsvertrag stehen und ein Arbeitsentgelt (Lohn, Gehall, 
Honorar, Gratif ikationen, Naturalleistungen) beziehen. Auch Teilzeit­
beschäftigte und Saisonarbeiter gelten als Lohn- und Gehaltsempfänger. 

Lohnbereiniate Arbeitsproduktivität = (Wertschöpfung/Personalkosten) * 
(Lohn- und Gehaltsempfänger/Beschäftigte) 
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Variablen in Tabellen 

Tabellenart A­G 

Englisch 

A Number of enterprises 

Number (units) 

Share of EU­15, estimate (%) 

Growth 1996/95 (%) 

Number of persons employed 

Number (units) 

Share of EU­15, estimate (%) 

Growth 1996/95 (%) 

Turnover (million ECU) 

Share of EU­15, estimate (%) 

Growth 1996/95 (%) 

Β Number of enterprises (units) 

Share of the number of 

enterprises in each size class 

Very small 0­9 (%) 

Small 10­49 (%) 

Medium 50­249 (%) 

Large 250+ (%) 

Enterprises per 10,000 

inhabitants (units) 

Number of persons employed 

per enterprise (units) 

Turnover per enterprise 

(thousand ECU) 

C Number of persons 

employed (units) 

Share of the number of persons 

employed in each size class 

Very small 0­9 (%) 

Small 10­49 (%) 

Medium 50­249 (%) 

Large 250+ (%) 

Share of employees in the 

number of persons employed 

(%) 
Personnel costs (million ECU) 

Unit personnel cost 

(thousand ECU) 

Share of wages and salaries 

in personnel costs (%) 

D Turnover (million ECU) 

Share in turnover 

Production value (%) 

Deutsch 

Zahl der Unternehmen 

Zahl (Einheiten) 

Anteil von EU­15, Schätzung (%) 

Wachstum 1996/95 (%) 

Zahl der Beschäftigten 

Zahl (Einheiten) 

Anteil von EU­15, Schätzung (%) 

Wachstum 1996/95 (%) 

Umsatz (Millionen ECU) 

Anteil von EU­15, Schätzung (%) 

Wachstum 1996/95 (%) 

Zahl der Unternehmen (Einheiten) 

Anteil der Zahl der Unternehmen 

in jeder Größenklosse 

Mikrounternehmen 0­9 (%) 

Kleinunternehmen 10­49 (%) 

Mittlere Unternehmen 50­249 (%) 

Große Unternehmen 250+ (%) 

Unternehmen je 10 000 

Einwohner (Einheiten) 

Zahl der Beschäftigten pro 

Unternehmen (Einheiten) 

Umsatz pro Unternehmen 

(Tausend ECU) 

Zahl der Beschäftigten 

(Einheiten) 

Anteil der Zahl der Beschäftigten 

in jeder Größenklasse 

Mikrounternehmen 0­9 (%) 

Kleinunternehmen 10­49 [%) 

Mittlere Unternehmen 50­249 (%) 

Große Unternehmen 250+ (%) 

Anteil der Lohn­ und 

Gehaltsempfänger an den 

Beschäftigten (%) 

Personalaufwendungen 

(Millionen ECU) 

Personalaufwendungen pro 

Beschäftigten (Tausend ECU) 

Anteil der Löhne und Gehälter an 

den Personalaufwendungen (%) 

Umsatz (Millionen ECU) 

Anteil am Umsatz 

Produktionswert (%) 
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Value-added at factor cost (%) 

Personnel costs (%) 
Gross operat ing surplus (%) 
Purchases of goods and 
services (%) 
Gross investment in tangible 
goods (%) 

E Values per person employed 
Turnover (thousand ECU) 
Gross value a d d e d at factor 
cost (thousand ECU) 
Gross operat ing surplus 
(thousand ECU) 
Gross investment in tangible 
goods (thousand ECU) 
Personnel costs os d share 
of value a d d e d (%) 

Wage adjusted labour 
productivity (%) 
Share of part-time in total 
employment (%) 

F Number of enterprises (units) 
Number of persons employed 
(units) 
Number of persons employed 
per enterprise (units) 
Share of employees in the 
number of persons employed 
(%) 
Share in the Division total 
for employment (%) 
Unit personnel cost 
(thousand ECU) 

G Turnover (million ECU) 
Share in the Division total 
for turnover (%) 
Share in turnover (%) 
Production value (%) 
Value-added at factor cost (%) 

Gross operat ing surplus (%) 
Turnover per person 
employed (thousand ECU) 
Gross value a d d e d per person 
employed (thousand ECU) 
Wage adjusted labour 
productivity (%) 

Bruttowertschöpfung zu 
Faktorkosten (%) 
Personalaufwendungen (%) 
Bruttobetriebsüberschuß (%) 
Waren- und Dienstleistungskäufe 

(%) 
Bruttoinvestitionen in 
Sachanlagen (%) 
werte pro Beschäftigten 
Umsatz (Tausend ECU) 
Bruttowertschöpfung zu 
Faktorkosten (Tausend ECU) 
Bruttobetriebsüberschuß 
(Tausend ECU) 
Bruttoinvestitionen in 
Sachanlagen (Tausend ECU) 
Anteil der Personalauf­
wendungen an der 
Wertschöpfung (%) 
Lohnbereinigte 
Arbeitsproduktivität (%) 
Anteil der Teilzeitbeschäftigung an 
der Gesamtbeschäft igung (%) 
Zahl der Unternehmen (Einheiten) 
Zahl der Beschäftigten 
(Einheiten) 
Anzahl der Beschäftigten pro 
Unternehmen (Einheiten) 
Anteil der Lohn- und 
Gehaltsempfänger an den 
Beschäftigten (%) 
Anteil an der Gesamtbeschäf­
t igung der Abteilung (%) 
Personalaufwendungen pro 
Beschäftigten (Tausend ECU) 
Umsatz (Millionen ECU) 
Anteil am Gesamtumsatz der 
Abteilung (%) 
Anteil am Umsatz (%) 
Produktionswert (%) 
Bruttowertschöpfung zu 
Faktorkosten (%) 
Bruttobetriebsüberschuß (%) 
Umsatz pro Beschäftigten 
(Tausend ECU) 
Bruttowertschöpfung pro 
Beschäftigten (Tausend ECU) 
Lohnbereinigte 
Arbeitsproduktivität (%) 
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(g 
Sources and definitions 
The SBS domain of Eurostat's reference database, New Cronos, contains 
structural business statistics on all business activities in Europe and the SEC2 
domain contains national accounts data. Size class data is available in the 
SME domain. For more information on SBS data collection see Services 
structural statistics, national methodologies, released in 1999. 

Many distribution activities are characterised by a dyndmic business popu­
lation and a large number of small enterprises; care therefore has to be 
taken when compar ing the number of enterprises between countries as 
small methodological differences may cause inconsistencies. Employment 
is mainly based on head counts and does not account for working time nor 
part-time work which vary between activities and countries. Most countries 
are changing their collection methods to comply with the SBS Regulotion 
hence care has to be taken with the analysis of growth rates. 

Number of enterprises: a count of the enterprises registered to the popula­
tion concerned in the business register. Dormant units are excluded. 
Turnover: totals invoiced including all duties and taxes (with the exception 
of VAT and other similar deduct ible taxes) and all other charges passed to 
the customer. Price reductions, rebates and discounts are deduc ted . 
Production value: the amount produced based on sales öfter deduct ion of 
the purchases of merchandise and of changes in stocks. 
Value a d d e d : gross income from operating activities including operating 
subsidies and excluding indirect taxes = turnover + capitalised production 
+ other operating income +/- changes in stocks - purchases of goods and 
services - taxes on products and production. 
Gross operatina surplus: surplus generated by operating activities after 
compensation of the labour factor = value a d d e d minus personnel costs. 
Total purchases of goods and services: vdlue of all goods dnd services pur­
chased for resale or consumption excluding capital goods. 
Personnel costs: total remuneration, in cash or in kind, payable by an 
employer to an employee in return for work done by the latter including 
employer's social security contributions. Wages and salaries include only 
employees' sociol security contributions retained by the unit. 
Gross investment in tangible goods: investment In all tangible goods (new 
and existing) bought or produced for own use, having a useful life of more 
than one year. Excludes capital goods used under rental/lease contracts. 
Number of persons employed: Includes employees and unpaid persons 
employed. Unpaid persons covers the self-employed and unpaid family 
workers who live with the proprietor of a unit and work regularly for the unit, 
but do not have a contract of service nor receive a fixed wage or salary. 
Number of employees: persons who work for an employer and have dn 
employment contract and receive compensat ion (wages, salaries, fees, 
gratuities, remuneration in kind). Includes part-time and seasonal workers. 
Wage adjusted labour productivity: (value added/personnel costs) * 
(employees/persons employed). 
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Sources et définitions 
Le domaine SBS de la base de données de référence d'Eurostat, 
NewCronos, contient les statistiques 'structurelles sur les entreprises dans 
toutes les activités de service aux entreprises en Europe et le domaine SEC2 
contient les données de comptabi l i té nationale. Les données par classe de 
taille sont disponibles ddns le domaine SME. Pour de plus amples informa­
tions sur la col lecte de données sur les statistiques structurelles sur les entre­
prises, consultez la publ icat ion Services structural statistics, national 
methodologies (1999). 

De nombreuses activités commerciales se caractérisent par une popula­
tion d'entreprises dyndmique et un grand nombre de petites entreprises. Il 
convient donc d'être prudent lorsqu'il s'agit de comparer le nombre d'en­
treprises entre pays. En effet, de légères différences méthodologiques peu­
vent causer des incohérences. L'emploi est surtout basé sur des chiffres 
absolus et il ne tient pas compte du temps de travail ni du travail à temps 
partiel, qui peuvent varier selon les activités et selon les pays. La plupart des 
pays changent leurs méthodes de col lecte pour se conformer au règle­
ment relatif aux statistiques structurelles sur les entreprises, étant donné qu'il 
faut tenir compte de l'analyse des taux de croissance. 
Nombre d'entreprises: nombre d'entreprises de la populat ion concernée 
répertoriées dans les répertoires statistiques d'entreprises. Les entreprises 
inactives sont exclues. 

Chiffre d'affaires: montants facturés, y compris tous les impôts et taxes (à 
l'exception de la TVA et autres taxes déductibles similaires) et toutes les 
autres chdrges imputées au client. Les remises, ristournes et rabais sont 
déduits. 

Valeur de la product ion: monton i produit basé sur les ventes diminuées des 
acquisitions de biens et augmentées ou diminuées de la variation des 
stocks. 

Valeur ajoutée: revenu brut Issu des activités d'exploitation comprenant les 
subventions d'exploitation et excluant les impôts indirects = chiffre d'affaires 
+ production capitalisée + autres revenus d'exploitation +/- variations des 
stocks - acquisitions de biens et de services - impôts sur les produits et sur la 
production. 

Excédent brut d'exploitation: excédent dégagé par les activités d'ex­
ploitation une fois la main-d'œuvre rémunérée = valeur ajoutée diminuée 
des dépenses de personnel. 

Total des achats de biens et de services: valeur de tous les biens et services 
destinés à la revente ou à la consommation, à l'exclusion des biens d'in­
vestissement. 
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Débenses de personnel: rémunération totale, en espèces ou en nature, 
due par un employeur à un salarié en échange du travail effectué par 
celui-ci, y compris les charges sociales de l'employeur. Les salaires et traite­
ments comprennent uniquement les charges sociales des salariés retenues 
par l'unité. 

Investissements bruts en biens corporels: investissements dans tous les biens 
corporels (neufs et existants) achetés ou produits pour compte propre et 
dont la durée d'utilisation est supérieure à un an. Les biens d'équipements 
utilisés dans le cadre de contrats de location ou de location-vente sont 
exclus. 

Nombre de personnes occupées: inclut les salariés et les travailleurs non 
rémunérés. Les travailleurs non rémunérés couvrent les indépendants et les 
aides familiaux qui vivent avec le propriétaire d'une unité et travaillent 
régulièrement pour l'unité, mais ne disposent pas de contrat et ne 
reçoivent pos de somme déterminée au titre de la tâche accompl ie , pas 
plus qu'un salaire ou traitement fixe. 

Nombre de salariés: personnes qui travaillent pour le comp te d'un 
employeur, disposent d'un contrat de travail et perçoivent une rémunéra­
tion sous la forme d'un traitement, d'un salaire, d'émoluments, de gratif ica­
tions ou d'une rémunération en nature. Ce nombre inclut les travailleurs à 
temps partiel et les travailleurs saisonniers. 

Productivité du travail ajustée par les salaires = (valeur ajoutée/dépenses 
de personnel) * (salariés/personnes occupées). 
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\\ f] 
variables des tableaux 

Modèles A à G 

Anglais 

A Number of enterprises 

Number (units) 

Share of EU­15, estimate (%) 

Growth 1996/95 (%) 

Number of persons employed 

Number (units) 

Share of EU­15, estimate (%) 

Growth 1996/95 (%) 

Turnover (million ECU) 

Share of EU­15, estimate (%) 

Growth 1996/95 (%) 

Β Number of enterprises (units) 

Share of the number of 

enterprises in each size class 

Very small 0­9 (%) 

Small 10­49 (%) 

Medium 50­249 (%) 

Large 250+ (%) 

Enterprises per 10,000 

inhabitants (units) 

Number of persons employed 

per enterprise (units) 

Turnover per enterprise 

(thousand ECU) 

C Number of persons 

employed (units) 

Share of the number of 

persons employed in each 

size class 

Very small 0­9 (%) 

Small 10­49 (%) 

Medium 50­249 (%) 

Large 250+ (%) 

Share of employees in the 

number of persons employed 

Français 

Nombre d'entreprises 

Nombre (unités) 

Part du total UE­15, estimé (%) 

Croissance 1996/95 (%) 

Nombre de personnes occupées 

Nombre (unités) 

Part du total UE­15. estimé (%) 

Croissance 1996/95 (%) 

Chiffre d'affaires (millions d'écus) 

Part du total UE­15, estimé (%) 

Croissance 1996/95 (%) 

Nombre d'entreprises (unités) 

Part du nombre d'entreprises 

dans chaque classe de taille 

Microentreprises 0­9 (%) 

Petites entreprises 10­49 (%) 

Moyennes entreprises 50­249 (%) 

Grandes entreprises 250+ (%) 

Entreprises pur 10 000 hdbitants 

(unités) 

Nombre de personnes occupées 

par entreprise (unités) 

Chiffre d'affaires par entreprise 

(milliers d'écus) 

Nombre de personnes occupées 

(unités) 

Part du nombre de personnes 

occupées dans chaque classe 

de tuille (%) 

Microentreprises 0­9 (%) 

Petites entreprises 10­49 (%) 

Moyennes entreprises 50­249 (%) 

Grandes entreprises 250+ (%) 

Part des salariés dans le nombre 

de personnes occupées (%) 

Personnel costs (million ECU) 

Unit personnel cost 

(thousand ECU) 

Share of wages and salaries 

in personnel costs (%) 

D Turnover (million ECU) 

Share in turnover 

Dépenses de personnel (millions 

d'écus) 

Coût unitaire de la main­d'œuvre 

(milliers d'écus) 

Part des salaires et traitements 

dans les dépenses de personnel (%] 

Chiffre d'affaires (millions d'écus) 

Part du chiffre d'affaires 
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Production value (%) 
Value-added at factor cost (%) 

Personnel costs (%) 
Gross operating surplus (%) 
Purchases of goods and 
services (%) 
Gross investment in tangible 
goods (%) 

E Values per person employed 
Turnover (thousand ECU) 
Gross value a d d e d at factor 
cost (thousand ECU) 
Gross operating surplus 
(thousand ECU) 
Gross investment in tangible 
goods (thousand ECU) 
Personnel costs as a share 
of value a d d e d (%) 
Wage gdjusted labour 
productivity (%) 
Share of part-time in total 
employment (%) 

F Number of enterprises (units) 
Number of persons employed 
(units) 
Number of persons employed 
per enterprise (units) 
Share of employees in the 
number of persons employed 
(%) 
Share in the Division total for 
employment (%) 
Unit personnel cost 
(thousand ECU) 

G Turnover [million ECU) 
Share in the Division total for 
turnover (%) 
Share in turnover (%) 
Production value (%) 
Value-added at factor cost (%) 

Gross operat ing surplus (%) 
Turnover per person employed 
(thousand ECU) 
Gross value a d d e d per person 
employed (thousand ECU) 
Wage adjusted labour 
productivity (%) 

Valeur de la production (%) 
Valeur ajoutée au coût des 
facteurs (%) 
Dépenses de personnel (%) 
Excédent brut d'exploitation (%) 
Montant des achats de biens et 
de services (%) 
nvestissements bruts en biens 

corporels (%) 
Valeurs par personne occupée 
Chiffre d'affaires (milliers d'écus) 
Valeur ajoutée au coût des 
facteurs (milliers d'écus) 
Excédent brut d'exploitation 
(milliers d'écus) 
nvestissements bruts en biens 

corporels (milliers d'écus) 
Part des dépenses de personnel 
dans la valeur ajoutée (%) 
Productivité du travail ajustée 
par les salaires (%) 
Part du temps partiel dans 
l'emploi total (%) 
Nombre d'entreprises (unités) 
Nombre de personnes occupées 
(unités) 
Nombre de personnes occupées 
par entreprises (unités) 
Part des salariés dans le nombre 
de personnes occupées (%) 

Part de l'emploi total de la 
Division (%) 
Coût unitaire du personnel 
(milliers d'écus) 
Chiffre d'affaires (millions d'écus) 
Part du chiffre d'affaires total de 
la Division (%) 
Part du chiffe d'affgires (%) 
Valeur de la production (%) 
Valeur ajoutée au coût des 
facteurs (%) 
Excédent brut d'exploitation (%) 
Chiffre d'affaires par personne 
occupée (milliers d'écus) 
Valeur ajoutée brute par personne 
occupée (milliers d'écus) 
Productivité du travail ajustée 
par les salaires (%) 
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